
Die katholische Kirchen-
gemeinde St. Josef im Ess-
linger Norden weiht nach 
dreijähriger Sanierungs-
zeit ihr Gemeindehaus 
ein. Das Gebäude ist mo-
derner und behinderten-
gerecht. Der Umbau hat 
700 000 Euro gekostet. Mit 
einem Gottesdienst und 
einem Festakt nahm die 
katholische Gemeinde 
ihren Treffpunkt wieder 
in Besitz. In Zukunft soll 
das Gebäude an der Barbarossastraße 
allen offenstehen, die Begegnung in 
religiösen Fragen suchen. Das brachte 
Pfarrer Stefan Möhler in seiner Pre-
digt zum Ausdruck. „Es soll ein Haus 
aus lebendigen Steinen sein, in dem 
ein Geist des Willkommens und der 
Vielfalt herrscht“, sagte er. Nach der 
Segnung trafen sich Jung und Alt im 
renovierten Großen Saal bei Sekt und 

Kürbissuppe. Dankbar stieß man auf 
die Sanierung an, die sich nicht nur 
finanziell als Kraftakt erwiesen hat. 
So gab es Handwerkerleistungen, die 
während der Pandemie nicht immer 
pünktlich erbracht werden konnten. 
Auch ohne den tatkräftigen Einsatz 
der Ehrenamtlichen wäre die Sanie-
rung nicht möglich gewesen. Möhler 
bedankte sich bei ihnen dafür. (pwo)

Gemeindehaus eingeweiht

Pfarrer Stefan Möhler (Zweiter von rechts) segnet das frisch 
sanierte Gemeindehaus und übergibt es der Gemeinde.   
 Foto: Petra Weber-Obrock

www.zwiebel-es.de

Das Vereinsforum der Eßlinger Zeitung 
mit den Amtsblatt-Seiten 

27. Oktober 2023 · KW 43 · 22. Jahrgang

Heute mit der Verlagsbeilage

Esslinger 

HAUSPOST

ACHTUNG

Redaktionsschluss für
Zwiebel-Beiträge ist auf-
grund des Feiertages am
30. Oktober 2023
um 23.45 Uhr.

• Überblick: An welchen
Schulen wird gebaut?

• Flüchtlingsunterkunt im
Roser-Areal

• Ampeln bekommen
Blindensignalisierung

• Ehre, wem Ehre gebührt:
Ehrenbürger dieser Stadt

• Buchung im neuen
Leonardo Hotel möglich

Diese Woche im
Amtsblatt

Das Amtsblatt lesen:
bittewenden!

de facto
Therapiezentrum
Plochinger Str. 46 - 73730 Esslingen - Telefon (0711) 550 20 30

www.defacto-esslingen.de

Stellenangebot !Stellenangebot !
Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir ab sofort einen

Physiotherapeut (m/w/d)

in Voll- / Teilzeit / 520 € Basis

Ostfildern · 0711-32 90 118 · www.die-immoveredelung.de

ALLES AUS EINER HAND

▪ Malerarbeiten
▪ Bodenbelagsarbeiten

▪ Fliesenarbeiten
▪ Sanitär & Heizung

▪ Elektroarbeiten
▪ Gebäudereinigung

SPEZIALISTEN FÜR
DEN INNENAUSBAU

Halloween-Fotoaktion im ES.
Am 31.10. von 12–17 Uhr.

HAL
EEN
LOW

NUSSGRÄBER IMMOBILIEN
nussgraeber.de l 0711 96 88 12 88

36 Jahre Erfahrung
Ankauf & Verkauf

WIR SUCHEN
Wohnung 1 - 2 Zimmer
für Elektroingenieur

bis

260.000 €
Wohnung 3 - 4 Zimmer
für IT-Berater

bis

495.000 €
Haus ab 4 Zimmer
für Hochschulprofessor

bis

880.000 €
1- bis 2-Familien-Haus
für Ärztin

bis

990.000 €

Weitere Kauinteressenten inden Sie auf
nussgraeber.de/kunden
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2 Not- & Bereitschaftsdienste

Der ärztliche Wochenenddienst bzw. 

Feiertagsdienst beginnt als Notfall­

dienst samstags, sonntags und feier­

tags  jeweils um 8 Uhr und endet um 

8 Uhr  des folgenden  Tages. Es wird 

ge beten den Notfalldienst nur in 

 dringenden  Fällen in Anspruch zu 

 nehmen.

Ärztlicher Notdienst

Allgemeiner ärztlicher Notfalldienst: 

Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos). All-

gemeine Notfallpraxis Esslingen,  Klinikum 

Esslingen, Haus 1, Ebene 0, Hirsch-

landstr. 97: Mo bis Do von 18 bis 23 Uhr, 

Fr von 16 bis 23 Uhr, Sa, So und an Feier-

tagen von 8 bis 23 Uhr.

Kinderärztlicher Notfalldienst:

Telefon 116 117 (Anruf kostenlos). 

 Kinderärztliche Notfallpraxis Esslingen, 

Klinikum Esslingen, Hirschlandstr. 97: 

Mo bis Fr von 19 bis 22 Uhr, Sa, So und 

an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst: 

Telefon 116 117 (Anruf kostenlos)

HNO­ärztlicher Notfalldienst: 

Telefon 116 117 (Anruf kostenlos)

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Telefon 0711 / 78 77 - 755, Kassenzahn-

ärztliche Vereinigung (KZV).

Tierärztlicher Notdienst: 

Esslingen, Esslingen-Zell &  Plochingen: 

Mo bis So: 8 bis 22 Uhr. AniCura Kleintier-

zentrum Neckarwiesen, Fritz-Mül-

ler-Str. 144, Esslingen, Telefon 0711 / 

35 98 28. Wir bitten um telefonische 

 Ankündigung.

Tierärztlicher Notdienst Landkreis 

 Esslingen: 

Wenn Haustierarzt nicht erreichbar, 

Mo bis So und Feiertage: 8 bis 22 Uhr; 

Telefon: 0 70 22 / 2 79 06 92. Ab 22 Uhr 

Tierklinik Stuttgart-Plieningen, Hermann- 

Fein-Str. 15, Telefon: 0711 / 63 73 80. 

24-Stunden-Notdienst. In sehr dringenden 

Fällen bitte direkt in die  Tierklinik fahren.

Apothekendienst

Notdienstwechsel der Apotheken ist 

immer um 8.30 Uhr.

Freitag, 27. Oktober:

Esslingen: Florians Vital Apotheke, Alleen-

str. 32, Telefon 0711 / 45 14 39 39.

Ostfildern: Stadt Apotheke Mache Ruit, Kirch-

heimer Str. 27, Telefon 0711 / 24 88 89 44.

Samstag, 28. Oktober:

Aichwald: Aichwald-Apotheke Schan-

bach, Seestr. 16, Telefon 0711 / 36 43 44.

Ostfildern: Scharnhauser Park Apotheke 

Mache, Bonhoefferstr. 1, Telefon 0711 / 

3 42 88 88.

Sonntag, 29. Oktober:

Esslingen: B-Treff Bären-Apotheke, Wälden-

bronner Str. 44, Telefon 0711 / 37 51 16.

Montag, 30. Oktober:

Esslingen: Apotheke im ES!, Berliner  

Str. 2, Telefon 0711 / 5 50 25 40.

Denkendorf: Kloster-Apotheke Denken-

dorf, Uhlandstr. 2, Telefon 0711 / 9 34 81 20.

Dienstag, 31. Oktober:

Ostfildern: Apotheke im Marktkauf Scharn-

hausen, Liststr. 2, Telefon 07158 / 98 59 85.

Esslingen: Hirsch-Apotheke Oberess-

lingen, Kreuzstr. 45, Telefon 0711 /  

9 39 20 30.

Mittwoch, 1. November:

Esslingen: Rain-Apotheke Berkheim,  

Kronenstr. 43, Telefon 0711 / 3 45 16 57.

Donnerstag, 2. November:

Esslingen: Linden-Apotheke Zell, Haupt-

str. 121, Telefon 0711 / 36 65 12.

Baltmannsweiler: Schurwald Apotheke  

Hohengehren, Zollernstr. 4, Telefon 07153 /  

9 24 74 24.

Notdienste
Wildwasser Esslingen: 

Fachberatungsstelle bei sexualisierter 

Gewalt, Merkelstr. 16, Esslingen. Be-

ratung für Kinder, Jugendliche und Frauen 

sowie für Bezugspersonen und Fach-

kräfte,Telefon 0711 / 35 55 89.

Stromstörungen: 

EnBW, Telefon 0800 / 3 62 94 77.

Störmeldungen bei Gas und Wasser:

Stadtwerke Esslingen, Telefon 0711 / 

3 90 72 22. 

Sanitär, Heizung, Klempner: 

Sa bis So und Mi 10 bis 18 Uhr: Müller 

Haus technik GmbH, Röntgenstraße 12/1, 

 Esslingen, Telefon 0711 / 38 10 02.

Störungen des Brenners: 

Fa. W. Schmidgall, Heerweg 17, 

 Denkendorf, Telefon 0711 / 3 46 10 15.

Oel­ und Gasfeuerungen: 

Fa. Wenzelburger, Bernhausen, Telefon 

0711 / 70 25 06 und 0711 / 70 20 90.

Sturmschäden­Schnelldienst: 

für Dach und Kamin, Fa. Becker, 

 Neu hausen, Telefon 0 71 58 / 6 13 31.

Schlüsseldienst und Schlosser­

arbeiten: 

Fa. Rubant, Telefon 0711 / 31 36 93, 

Fa. Schonert, Telefon 0711 / 62 62 04, 

Fa. Sancak, Telefon 0711 / 35 27 22, 

 sonntags 0711 / 3 16 03 22. 

Handwerker­Dienst: 

Telefon 0180 / 5 35 68 78.

Rohr­ und Kanalreinigung: 

Fa. Ex-Rohr-Service, Telefon 0711 /  

35 74 77,   

Fa. Arkus, Telefon 0711 / 34 16 76 76,  

Fa. Thomas der Rohrblitz, Telefon 0711 / 

3 88 05 00,   

Fa. BUG, Telefon 0711 / 3 16 16 19. 

Wasserschaden: 

Telefon 0 70 21 / 7 41 55 und 0171 / 

7 52 83 62.

DLRG: 

Telefon 0711 / 3 45 41 81.

Wasserrettungsdienst: 

Telefon 112.

Bei Todesfällen: 

Stadt Esslingen, Urbanstr. 67:  Telefon 

0711 / 35 12 24 33 oder 0171 / 2 21 81 80.

Bestattungsinstitut Arthur Dorn OHG: 

Urbanstr. 97, Ess lingen, Telefon 0711 / 

31 33 85.

Frauen helfen Frauen, Frauenhaus 

 Esslingen e.V.: 

Beratung für Frauen, die von Gewalt 

 betroffen sind. Beratungs- und Ge-

schäftsstelle, Telefon 0711 / 35 72 12. 

 Frauenhaus, Telefon 0711 / 37 10 41.

Offene Sprechstunde für werdende 

 Mütter und Väter: 

Information, Vermittlung, persönliche 

Beratung, Elterngeld, Elternzeit. Jeden 

ersten Montag im Monat (nicht in den 

Schul ferien) von 16 bis 17.30 Uhr, keine 

Anmeldung erforderlich. Psychologische 

Beratungsstelle, Diakonisches Bera-

tungszentrum Ess lingen, Berliner Str. 27, 

 Esslingen, Telefon 0711 / 34 21 57-100, 

www.kdv-es.de.

Al­Anon (Angehörige von Alkohol­

kranken): 

Telefon 0 71 95 / 41 90 34.

Anonyme Alkoholiker: 

Telefon 0711 / 71 95 34 76 oder 0711 / 

192 95.

Freundeskreis für Suchtkranken hilfe, 

Esslingen e.V.: 

Telefon 0711 / 6 56 83 77 und 0711 / 

37 18 94.

Der CVJM-Posaunenchor Wälden-
bronn-Hohenkreuz lädt ganz herz-
lich ein zu seinem Konzert am Sonn-
tag, 12. November um 17.00 Uhr in 
die Hohenkreuzkirche unter dem 
Motto „Thank you for the... MUSIC... 
was my first LOVE“. Zu hören sein 
wird der Klang von festlicher, klassi-
scher und populärer Bläsermusik in 
unterschiedlichen Besetzungen des 
Chores, teilweise auch mit Schlag-
zeug. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen und werden zur 
Finanzierung der Generalüberho-
lung unserer Tuba verwendet.

Im Rahmen des Konzertes wird 
Hans Knoll vom Evangelischen Ju-
gendwerk Württemberg für seinen 
70jährigen Dienst als Bläser im Po-
saunenchor geehrt. Darüber hin-
aus finden noch Ehrungen weite-
rer langjähriger Bläserinnen und 
Bläser statt. Im Anschluss an das 
Konzert sind alle Gäste herzlich zu 
einem Ständerling ins Gemeinde-
haus Hohenkreuz eingeladen.

Auf Ihr Kommen freut sich der 
CVJM-Posaunenchor Wäldenbronn- 
Hohenkreuz.

Bläserkonzert des Posaunenchors am 12.11. unter dem Motto: Thank you for the ...MUSIC...

was my first love in der Hohenkreuzkirche  Foto: J. Diehl

Posaunenchor Wäldenbronn-Hohenkreuz

Bläser-Konzert in der Hohenkreuzkirche

T E A M W E R K- E S S L I N G E N . D E

ESS L INGER
GLÜHWE IN
selber g’macht
Ab sofort wieder verfügbar!



3Das Thema

Der Leseherbst zeigt seine besten Seiten

Die Esslinger Literaturtage Lesart 
öffnen jedes Jahr im Herbst ein 
Schaufenster der zeitgenössischen 
deutschsprachigen Literatur. Neben 
großen Namen wie Navid Kermani, 
Ralf Rothmann, Kathrin Röggla und 
Alice Hasters wartet auch so manche 
Entdeckung.
Wenn im Herbst die Blätter fallen, 
schlägt in Esslingen die Stunde der 
Literatur: Stadtbücherei und Eßlinger 
Zeitung veranstalten vom 4. bis 25. 
November die 29. Esslinger Litera-
turtage Lesart. In 28 Veranstaltungen 
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene zeigt das Festival die schönsten 
Seiten der deutschsprachigen Litera-
tur. Und wie immer präsentiert die 
Lesart neben bekannten Namen wie 
Ralf Rothmann, Kathrin Röggla, Na-
vid Kermani, Ole Könnecke, Rüdiger 
Bertram, Alice Hasters und Katty Sa-
lié auch so manche literarische Ent-
deckung. Für zwei der Gäste wird die 
Zeit bis zur Lesart besonders span-
nend: Tonio Schachinger ist für den 
Deutschen, Demian Lienhard ist für 
den Schweizer Buchpreis nominiert.

„Kulturpolitischer Eckpfeiler“

Für OB Matthias Klopfer ist die Les-
art „ein wichtiger kulturpolitischer 
Eckpfeiler der Stadt“. Dass das Festi-
val weit in die Region hinaus strahlt, 
spricht nach Klopfers Eindruck für 
die hohe Qualität und das unver-
wechselbare Profil des Festivals. Dass 
es für viele Autorinnen und Autoren 
Ehrensache ist, ihre Neuerscheinun-

gen stets auch in Esslingen vorzu-
stellen, unterstreiche den guten Ruf, 
den die Lesart bundesweit genieße.
Johannes M. Fischer, Chefredakteur 
des Mitveranstalters Eßlinger Zei-
tung, ist überzeugt: „Es wird viel zu 
wenig gelesen, obwohl das Lesen für 
den Menschen so wichtig, wohltuend 
und erhellend ist. Lesen hilft beim 
Denken, bei der Einschätzung der 
großen, aber auch der ganz persön-
lichen Themen, es hilft in schwieri-
gen Zeiten und bereichert den All-
tag, es macht empathisch und hilft, 
die Gedanken zu ordnen und Ver-
wirrendes zu entwirren. Wer nicht 
liest, hat es schwer, über den Teller-
rand hinaus zu denken.“ Diese Ein-
schätzung teilt Burkhard Wittma-
cher, der Vorstandsvorsitzende der 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen, 
deren Stiftung die Lesart unterstützt: 
„In einer Zeit der Umbrüche und Ver-
änderung brauchen wir wache Men-
schen. Menschen, die sich informie-
ren und sich mit den Themen der 
Welt auseinandersetzen. Die Lesart 
unterstützt dieses Anliegen, und des-
halb haben auch wir die Lesart von 
Anfang an unterstützt.“

Hart am Zeitgeschehen

13 Lesungen für Erwachsene hat Do-
minique Caina zusammengestellt: 
Eröffnet wird die Lesart 2023 am 4. 
November von Ralf Rothmann, der 
in der WLB seinen Roman „Die Nacht 
unterm Schnee“ vorstellen wird. De-
mian Lienhard ist am 6. November 

mit „Mr. Goebbels Jazz Band“ zu 
Gast (geänderter Termin), Tonio 
Schachinger liest am 7. Novem-
ber aus „Echtzeitalter“, Anna 
Herzig hat sich am 8. Novem-
ber mit „12 Grad unter Null“ an-
gesagt. Lion Christ bringt sein 
Debüt „Sauhund“ mit nach Ess-
lingen (9. November), Ana Mar-
wan folgt am 11. November mit 
ihrem Buch „Verpuppt“, Navid 
Kermani hat sich am 14. Novem-
ber angesagt. Zuletzt hat er sich 
bei der Lesart eher als Essayist 
vorgestellt – „Das Alphabet bis 
S“ weist ihn einmal mehr als gro-
ßen Literaten aus. Thomas Lehr 
liest am 15. November aus „Man-
fred“, Freunde spannender Lite-
ratur dürfen sich am 16. Novem-
ber auf Mathijs Deen und seinen 
Krimi „Der Taucher“ freuen, Ka-
thrin Röggla wagt sich mit ihrem 
Buch „Laufendes Verfahren“ in 
die Abgründe des NSU-Prozesses 

(17. November). Alice Hasters leuch-
tet am 20. November in ihrem gleich-
namigen Buch die „Identitätskrise“ 
aus, Fernsehmoderatorin Katty Sa-
lié kratzt am 22. November mit ih-
rem Buch „Das andere Gesicht“ am 
gesellschaftlichen Tabu der Krank-
heit Depression, und zum Lesart-Fi-
nale am 25. November gibt es erst-
mals zwar kein Literaturfest mehr, 
mit Anna Breitenbach, Barbara Stoll 
und Frieder Egri aber dennoch einen 
literarisch-musikalischen Ausklang.
Nicht minder reizvoll ist das Lesart-
Programm für Kinder und Jugend-
liche, das einmal mehr die unver-
wechselbare Handschrift von Bettina 
Langenheim trägt. Neben zahlrei-
chen Schullesungen hat die Leiterin 
der Kinderbücherei auch einige öf-
fentliche Termine organisiert: Dass 
auch das Lesart-Programm für den 
Nachwuchs stets auf der Höhe der 
Zeit ist, beweisen zwei Bücher, die 
sich altersgerecht mit dem Thema 
Alltagsrassismus beschäftigen: Sigrid 
Zeevaert liest am 7. November aus 
„Greta“, Kathrin Schrocke am 19. No-
vember aus „Weiße Tränen“. Madlen 
Ottenschläger zeigt am 9. November 
mit ihrem gleichnamigen Buch, „Wie 
man Knurrbären besiegt und Keks-
räuber fängt“. Ole Könnecke macht’s 
mit seinem Bilderbuch „Hört sich gut 
an“ musikalisch. Und Rüdiger Bert-
ram bringt am 23. November mit sei-
nem „Bookmän“ einen Titelhelden 
mit zur Lesart, der zeigt, dass Lesen 
stark machen kann – und zwar nicht 
nur Kinder. (adi)

Lesart-Förderer und -Macher freuen sich auf ein gelungenes Literaturfestival.   

 Foto: Roberto Bulgrin

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von

Anfangs ist es bei uns oft noch
stark bewölkt oder trüb. Im Ta-
gesverlauf zeigt sich zwischen
den Wolken zeitweise die Sonne,

und es bleibt trocken. Die Tempe-
raturen erreichen Werte zwischen
14 und 16 Grad. Am Sonntag
bringen viele Wolken wechselhaf-

tes Schauerwetter.Die Temperatu-
ren steigen auf 17 bis 19 Grad.
Auch zu Wochenbeginnt geht es
unbeständig und kühl weiter.

SA

16°/7°

SO

19°/9°

MO DI

17°/9° 15°/7°

*ØS± Þ¹¼ØÐÆı¹Łœıªæ —¹ÐÞŒØ¹ Þ¹Ł ßØæÐ ØÐŒ—æÐØ¹

( tvvu uvztz ¬ŁØÐ Þ¹±ØÐ š ÷÷÷․ß—œ±Ø½ØÐJæ—Þ½¹¬±ÐÞŒ․ŁØ

3ªæ¹ØœœØ (ıœŒØ

—ÞŒ +¹¬µŒŁÐÞªø

-—œ±Ø½ØÐ (—Þ½¹¬±ÐÞŒ

- !! 

METZGEREI WIDMAYER GMBH CO. KG · WÄLDENBRONNER STRASSE 27 · 73732 ESSLINGEN

Unsere Angebote 

vom 30.10. - 04.11.2023

Hackfleisch
gemischt vom Rind und  
Schwein frisch für Sie  
durchgelassen  100 g 1,09 €

Magerer Kalbsbraten
schön saftig, ein Genuss  100 g 1,99 €

Oberländer
ideal zu Currywurst 100 g 1,49 €

Frische Zwiebelmettwurst
ein leckerer Brotaufstrich  100 g 1,99 €

Aufgrund des Feiertags 
gibt es kein 

Mittwoch-Angebot

Wurst der Woche
Frische Schinkenwurst
sehr schmackhaft
2 Stück im Gebinde 500 g 5,95 €

!NEU! Blocksalami  
mediterran
mit erlesenen Gewürzen
fein und mild abgestimmt  100 g 2,59 €

Gekochter  
Hinterschinken
sorgfältig von Hand gelegt,  
schonend gegart  100 g 2,29 €

Fleischsalat
mit feiner Salatmayonnaise 100 g 1,10 €

FRISCHER GENUSS

FÜR JEDEN TAG

 

Advent, Weihnachten & Silvester   
 

01.12.-03.12. 3 Tg Advent in Trier und an der Mosel € 399 

01.12.-03.12. 3 Tg Advent im Berner Oberland € 498 

07.12.-10.12. 4 Tg Advent in Südtirol € 449 

13.12.-14.12. 2 Tg Striezelmarkt in Dresden Preis-Hit! € 199 

21.12.-26.12. 6 Tg Weihnachten in Südtirol € 898 

22.12.-26.12. 5 Tg Weihnachten im Weinviertel und Wien € 719 

29.12.-02.01. 5 Tg Silvester in Portoroz  € 885 

30.12.-01.01. 3 Tg Silvester im Allgäu - „12 Tenöre“  ab € 769 
 

Gut gelaunt im neuen Jahr 
 

20.01.-21.01. 2 Tg  Lilu Lichtfestival Luzern € 239 

03.02.-04.02. 2 Tg  Abenteuerland - Das Musical von PUR! ab € 289 

02.03.-03.03. 2 Tg  Starlight Express in Bochum ab € 299 

07.03.-11.03. 5 Tg  Belgiens Höhepunkte € 798 

08.03.-10.03. 3 Tg  Haxenfest in Prag € 375 

19.03.-20.03. 2 Tg  Mandelblüte in der Pfalz € 285 

19.03.-23.03. 2 Tg  Blumenriviera und Côte d’Azur  € 659 

22.03.-24.03. 2 Tg  Leipziger Buchmesse € 459 

29.03.-01.04. 4 Tg  Ostern in Wien € 589 

10.04.-17.04. 8 Tg  Costa Brava und Barcelona  € 1225 

 

Weitere Informationen erhalten Sie  
in unseren Reisekatalogen. 

Unser neuer Katalog Winter/Frühling  
liegt druckfrisch für Sie bereit!  

Einfach kostenlos anfordern 
oder online blättern auf  

www.fischer-omnibus.de 

Fischer OmnibusreisenFischer Omnibusreisen  GmbH & Co. KG    GmbH & Co. KG    
73235 Weilheim/Teck, Am Wasserrain 4                          73235 Weilheim/Teck, Am Wasserrain 4                          

Tel.07023/9521Tel.07023/9521--0  0  www.fischerwww.fischer--omnibus.deomnibus.de  

e.V.



4 Veranstaltungen – Vereinsleben

Ausstellungen

Esslingen

Fr, 27.10.:

J.F. Schreiber-Museum, Untere Beutau 8-10:

Dauerausstellung zur Geschichte des Verlags J. 
F. Schreiber mit Wurzelhöhle und großem Werk-
tisch - Di-Sa 14-18 Uhr, So/Feiertage 11-18 Uhr, 
Ostern und Pfingstmontag 11-18 Uhr geöffnet

Stadtmuseum im Gelben Haus, Hafenmarkt 7:

Stadtgeschichte erleben - Dauerausstellung 
zur Geschichte der Stadt Esslingen am Ne-
ckar Di-Sa 14-18 Uhr, So/Feiertage 11-18 Uhr

Region

Fr, 27.10.:

BürgerTreff, Alleenstraße 96:

Farbe trifft Form - Werke des Ötlinger Malers 
Martin Greis (bis 25.11.), Mo-Fr 10-12 Uhr

Bürgerpark Herrschaftsgärten:

Sophie Innmann: m? zu m? zu m? - (bis 
17.12.) Temporäre Installation

Café Wesley’s, Hirschstraße 1:

Jutta Baresel: Originelle Tierbilder - (bis 
Ende Dez. 2023) Di/Fr 14.30-17.30 Uhr, Sa 
10-13.30 Uhr

Kreissparkasse, Alleenstraße 160:

40 Jahre Kunstverein Kirchheim - Jubiläumsaus-
stellung, Werke von 36 Künstlerinnen und Künst-
lern des Kunstvereins, zu sehen während der 
Schalterstunden der Kreissparkasse (bis 28.11.)

Max-Eyth-Haus, Max-Eyth-Straße 15:

Wanderausstelung „Baden-Württemberg er-
zählt“ - Die dialektale Vielfalt in Baden-Würt-
temberg und der kulturelle Wandel im Länd-
lichen Raum. Di.-Fr. 10-12 Uhr und 13-17 
Uhr, Sa.+So.+ feiertags 10-15 Uhr (bis 5.11.)

Rathaus, Marktstraße 14:

Wir. Gemeinsam! - Foto- und Biografieausstellung 
von Lebenswegen geflüchteter Menschen (bis 24.11.)

Sa, 28.10.:

Galerie Diez, Kirchheimer Straße 85:

Hans Hochradl: Leinwanddramen und grafi-
sche Finessen - Sa/So 15-18 Uhr

Städtische Galerie, Gerhard-Koch-Straße 1:

Fabian Treiber: „zu viel blau wird schnell 
Nacht“ - (22.10. bis 16.1.2024) Di/Do 15-19 
Uhr, Sa 10-12 Uhr, So 15-18 Uhr

Theater

Esslingen

Fr, 27.10.:

Schauspielhaus, Strohstraße 1:

19.30 Uhr, Corpus Delicti

LIMA-Theater, Landolinsgasse 1:

20 bis 21.20 Uhr, Sound for Europe

Kabarett der Galgenstricke, Webergasse 9:

20 bis 22 Uhr, Reiner Hiby & Gerhard Pola-
cek:  Das vergoldete Wiener Herz

Sa, 28.10.:

Studio am Blarerplatz, Strohstraße 1:

16 Uhr, Der Tag, an dem die Oma das Inter-
net kaputt gemacht hat

Schauspielhaus, Strohstraße 1:

19.30 Uhr, Der Unheimliche (UA)

Kabarett der Galgenstricke, Webergasse 9:

20 bis 22 Uhr, Kathi Wolf

So, 29.10.:

Ehem. Scala, Blumenstraße 15:

17.30 Uhr, Fantastische Nacht

Konzerte

Esslingen
Fr, 27.10.:
Jazzkeller, Webergasse 22:
20.30 Uhr, Jazzfestival Esslingen: Francesca 
Tandoi Trio feat. Max Ionata
Sa, 28.10.:
Stadtkirche St. Dionys, Marktplatz:
19 Uhr, Ensemble così facciamo für Alte Musik
Do, 2.11.:
Dieselstrasse, Dieselstraße 26:
20 Uhr, Themis

Region
Fr, 27.10.:
Club Bastion, Max-Eyth-Straße 57/2:
20.30 Uhr, Whiskey On Valentines
Mietclub, Max-Eyth-Straße 41:
20 Uhr Einlass 19 Uhr, Band Wüstenblumen-
new edition
Schloss, Blumenstraße 5:
20 bis 22.30 Uhr, Regina Büchner Combination
Sa, 28.10.:
Club Bastion, Max-Eyth-Straße 57/2:
20 Uhr, Everdeen
Kelter:
19 Uhr, Werner Dannemann & Calo Rapallo
VHS Spitalkeller, Max-Eyth-Straße 18:
19.30 Uhr, ,,Geschenkte Zeit“: Musikalisch-Li-
terarische Soirée zu Heinrich Heines Hamburg
So, 29.10.:
Stadthalle, Stuttgarter Straße 2:
19.30 Uhr, Klavierduo Jost/Costa

Veranstaltungen

Esslingen
Di, 31.10.:
Kutschersaal, Webergasse 4-6:
LeseZeichen: Oben Erde, unten Himmel (Milena 
Michiko Fla?ar) - Moderation: Susanne Lüdtke

Region
Fr, 27.10.:
Begegnungsstätte Wir Rauner, Eichendorffstr. 73:
Walking-Treff - Stöcke mitbringen
Spiele-Treff - 
Mehrgenerationenhaus Linde, Alleenstr. 90:
Spaghetti-Mittagstisch für Schüler/innen - 
Mädels*treff - Info: 07021/44411
Sportvereinszentrum VFL Kirchheim, Jesinger Str. 105:
Gymnastikgruppe der Parkinson-Regional-
gruppe Kirchheim/Nürtingen - mit Renate Raichle
Sa, 28.10.:
Begegnungsstätte Wir Rauner, Eichendorffstr. 73:
Repair-Café - 
Repaircafé - 
Treffpunkt Stadtmitte, Am Marktplatz 4:
Zierfisch- und Pflanzenbörse - Aqua-Terra 
Wendlingen e.V
Mo, 30.10.:
Mehrgenerationenhaus Linde, Alleenstr. 90:
Café Inklusiv - Offener Treff für Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigung in Kooperation mit 
der Lebenshilfe
Salsa - Info: Vincenzo Sansone, Tel. 0178 /  
9778330
Di, 31.10.:
Mehrgenerationenhaus Linde, Alleenstr. 90:
Yoga-Gruppe - Info unter 07021/44411
Offenes HipHop-Tanz-Training - Info unter 
07021/44411
Mi, 1.11.:
Begegnungsstätte Wir Rauner, Eichendorffstr. 73:
B.U.S. - Bewegung, Unterhaltung, Spaß - 
Treffpunkt Rauner. Bewegung im Freien bei 
jedem Wetter für Senioren. Infos: buefet e.V., 
Tel.07021/502-334

Bürgerhaus Lindorf, Oberboihinger Straße 33:
Flotte Kugel - Kegelgruppe des BürgerTreffs
Kornhaus, Max-Eyth-Straße 19:
B.U.S. - Bewegung, Unterhaltung, Spaß - 
Treffpunkt Innenstadt. Bewegung im Freien 
bei jedem Wetter für Senioren. Infos: buefet 
e.V., Tel. 07021/502-334

Do, 2.11.:
Freilichtmuseum, In den Herbstwiesen:
Kommt mit in den Garten! - Gartenteam des 
Fördervereins Freilichtmuseum Beuren
Mehrgenerationenhaus Linde, Alleenstr. 90:
Flamenco - Info: silvia.flamenco@gmx.de
Waldfriedhof:
Bürgertreff-Walkinggruppe - Treffpunkt: Park-
platz Waldfriedhof

Kino

Esslingen
Fr, 27.10.:
Kommunales Kino Esslingen, Maille 5:
Weißt du noch - 
Passages - 
Traumpalast Esslingen, Kollwitzstr. 1 (Dick-Areal):
Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm - 
Das fliegende Klassenzimmer - 
One for the Road - 
Checker Tobi und die Reise zu den fliegen-
den Flüssen - 
Die unlangweiligste Schule der Welt - 
Trolls 3: Gemeinsam stark - 
Lassie - Ein neues Abenteuer - 
Taylor Swift: The Eras Tour (OV) - 
Ein Fest fürs Leben - 
Five Nights at Freddy‘s - 
Trolls 3: Gemeinsam stark 3D - 
Digimon Adventures 02: The Beginning (OV) - 
Killers of the Flower Moon - 
Wochenendrebellen - 
The Nun II - 
Halloween Park - 
Catch the Killer - 
The Creator - 
Five Nights at Freddy‘s (OV) - 
Der Exorzist: Bekenntnis - 
Sa, 28.10.:
Kommunales Kino Esslingen, Maille 5:
Oink - 
Traumpalast Esslingen, Kollwitzstr. 1 (Dick-Areal):
Elemental - 
Oppenheimer - 
Ponyherz - 
Neue Geschichten vom Pumuckl - 
So, 29.10.:
Kommunales Kino Esslingen, Maille 5:
Lou - Abenteuer auf Samtpfoten - 
Jazzfieber - The Story of German Jazz - 
Traumpalast Esslingen, Kollwitzstr. 1 (Dick-Areal):
Barbie - 
Mo, 30.10.:
Kommunales Kino Esslingen, Maille 5:
Passages (OV) - 
Traumpalast Esslingen, Kollwitzstr. 1 (Dick-Areal):
Die Tribute von Panem - The Hunger Games - 
Di, 31.10.:
Traumpalast Esslingen, Kollwitzstr. 1 (Dick-Areal):
Das kleine Gespenst - 
Die Tribute von Panem - Catching Fire - 
Killers of the Flower Moon (OV) - 
Detektiv Conan - 26. Film: Das schwarze U-
Boot - 
Der Exorzist - Directors Cut - 
Saw X (OV) - 
Mi, 1.11.:
Kommunales Kino Esslingen, Maille 5:
Der Sommer, als ich fliegen lernte - 
Hope for all (OV) - 

Am Sonntag, 22. Oktober 2023 
feierte der Evang. Kranken-
pflegeverein in der Johannes-
kirche am Charlottenplatz mit 
Gästen, Grußworten u.a. von 
Dekan Weißenborn und dem 
Posaunenchor des CVJM sein 
150-jähriges Bestehen. In der 
verausgegangenen Mitglieder-
versammlung wurde der Aus-
schuss des Vereins neu gewählt und 
Siegfried Bessey zum neuen Vorsit-
zenden.
Der 2. Vorsitzende, Pfarrer Chris-
toph Bäuerle, erinnerte an die ein-
drucksvolle Geschichte des Vereins. 
1873 kamen erstmals Diakonissen 
nach Esslingen. Der damalige Dia-
konissenverein war die Antwort un-

serer Kirche auf die mit der Indust-
rialisierung aufbrechenden sozialen 
Fragen. Im Geist christlicher Nächs-
tenliebe wurden Kranke und Pflege-
bedürftige für wenig Geld durch die 
Schwestern besucht und medizinisch 
versorgt. Als eine der ersten diakoni-
schen Einrichtungen in Württemberg 
verbindet der Krankenpflegeverein 

Esslingen- Stadtmitte bis heute 
die Stadtkirchengemeinde mit 
der Johanneskirchengemeinde 
am Charlottenplatz. Der Kran-
kenpflegeverein versteht sich 
heute vor allem als sozial-dia-
konischer Förderverein. Diako-
nin Gesine Friedrich kann mit 
Mitteln des Vereins finanziert 
werden und u. a. Seelsorge im 

Pflegeheim und Stadtranderholung 
für Senioren anbieten. Sie leitet im 
Auftrag des Vereins auch den diakoni-
schen Besuchsdienst und Projekte für 
demenziell Erkrankte. Mehr Informa-
tionen gibt es in der neu erschiene-
nen Festschrift, die im Geimeindebüro 
der Stadtkirchengemeinde bzw. in den 
Kirchen kostenlos erhältlich ist.

Jubiläumsfeier in der Johanneskirche  Foto: Siegfried Bessey

Stadtkirche und Frauenkirche

150 Jahre Evang. Krankenpflegeverein Esslingen
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Bestattungsinstitut Arthur Dorn OHG

Wir helfen Ihnen bei jedem 

Sterbefall, erledigen alle 

For malitäten und sind seit 

über 50 Jahren persönlich 

für Sie da.

Telefon: 

Büro: 07 11 / 31 33 85 

Esslingen – Urbanstraße 97 

Zentrale: 07 11 / 36 11 05 

Aichwald

www.bestattungen-dorn.de



DANKE,
dass es Euch

bei uns schmeckt.

DANKE,
dass Euch
Qualität
wichtig ist.

DANKE
für 125 Jahre

Treue.

Bei Zoller arbeiten jeden Tag 420 Mitarbeitende
daran, Euch mit den besten Broten, Brötchen
und Brezeln glücklich zu machen.

Egal wieviel Liebe und Arbeit wir reinstecken,
ohne Euch gäbe es uns nicht schon 125 Jahre.

DANKE!
DASS WIR FÜR EUCH BACKEN DÜRFEN.

Ab 6. November

WIR SPENDEN

je Kilogramm verkauftemJubiläumsbrot„Saaten hoch 7“ an dieFamilienpflegeEsslingen

www.backhaus-zoller.de
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Lager in S-Ost, 65 m2, ab sofort zu
vermieten. Tel. 0177 1641626

Zwei junge, ruhige Brüder 29J.,
beide in unbefr. Arbeitsverh., suchen
ab 01.12.23, eine 2,5-3 ZW, im Raum
Kirchheim, Filderstadt, LE, bis
KM 800,- €, Belohnung.
zaramuhammed738@gmail.com
Tel. 01 76 / 20 34 21 99

Versierte Frau mit ca. 20 Jahren Er-
fahrung im Pflegebereich/Zertifikat
für Demenz, sehr gute Referenzen,
sucht Stelle ab sofort, gerne am Wo-
chenende,☎ 0176-81334370

Immobilien allgemein

Sanierte 3 Zi. DG-Whg., neue EBK,
975,- € WM + 3 MM KT, ab 1.11.2023
bezugsfrei.☎ 0179 / 5945497

Suche 4 Zi. Whg. in Neuhausen /
Filder mögl. EG, Dusche, Terrasse o.
Garten, bis 1200,- €.☎ 07141-271049.

Städtischer Gärtner im öffentlichen
Dienst, deutsch, 28 Jahre alt, Nicht-
raucher und keine Haustiere, sucht
ab April eine sanierte und moderni-
sierte 2 Zimmer Wohnung ab 50m2
mit Balkon oder Terrasse bis 1100€
Kaltmiete in Esslingen am Neckar
oder Kirchheim unter Teck
Tel : 0176 / 62162017 ( erreichbar ab
16 Uhr )

Rainer

S H U T T L E  S E R V I C E
Wir bringen Sie sicher an Ihr Ziel

Melde dich telefonisch 

0163 29 00 006

oder per E-Mail 

m-elez@web.de

WIR SUCHEN FAHRER! (m/w/d)
in Teilzeit

Zur Verstärkung unseres Teams sind wir auf der Suche nach Fahrern (m/w/d)
für den Hol- und Bringservice unserer Schülerfahrten. (Arbeitszeit Morgens und Mittags)

Sie sind Rentner (m/w/d) und möchten sich etwas dazuverdienen?

Sie sind auf der Suche nach einer Teilzeitbeschäftigung?

Sie sind flexibel und im Besitz eines Führerscheins der Klasse B?

Dann freuen wir uns schon jetzt, wenn Sie sich bei uns melden!

Frau sucht 2 Zimmer-Wohnung in
Esslingen und Umgebung, 640 Euro
Warm.☎ 0176-25 27 27 92.

Verm. 3-Zi.-Wohnung

Vermietungen

Verk. - 3-Zimmer-ETW

Wir suchen dringend für einen Mitar-
beiter und seiner Partnerin eine 2-3
Zi.-Whg. ab 50m²mit EBK, Terr./Balkon
in Esslingen. WM bis 1000 €
Dr. Fritsch Sondermaschinen GmbH,
Fellbach☎ 0176 - 43 49 53 53 oder
☎ 711 - 51 832 - 171

Verm. 1-Zi.-Wohnung

Von Privat zum Kauf gesucht:
Reihenhaus oder Doppelhaushälfte.
☎ 01 51 – 611 96 864

Vermiet. Garagen/Stpl.

ES-Pliensauvorstadt, RH mit Garten
150 m² Wfl. u. Stellplatz ab 01.11.23 zu
vermieten. Tel. 0711-3657907 oder
☎ 0157-72034179

Mietgesuche 2-Zi.-Whg.

Verm. 4-Zi.-Wohnung

Vermietungen

Berufstätiger Mann sucht
2-Zi.-Whg. in Esslingen. Tel.
0155-10409670 o. 0711/93347581

Vermietungen

Immobilien - Gesuche

Privatverkauf ES-Citynähe:
2023 frisch renovierte, herrliche
3-Zi.- EG-Wohnung, Terrasse, ca. 76
m², TG-Platz für nur 350.000,-.
✉ trixie1980@web.de

Ostfildern – Nellingen,
sonnige 2-Zi-Whg., ca. 50 m², Hoch-
parterre, kl. MFH, Balkon, ruhig gele-
gen, 3 Min. zur U7+U8, frei ab
01. 12. 23, KM 625 + NK + 3 MM KT
✉ unter ZZ206485 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Verkäufe - Wohnungen

Tätige Gartenarbeiten, Hecken
schneiden (Esslingen)
-MinijobBasis -☎ (0152)06862777

Mietgesuche

Sonnige, helle 3-Zi.-DG-Whg., in
Oberesslingen, 66 m², ruhige Lage,
S-Bahn Nähe, ab sofort zu verm.
KM 580,- € + NK + TG ✉ unter
ZZ206471 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Stellengesuche

ES-Stadtmitte exklusive 4-Zi.Whg.
120m², EBK, Bad, BLK, Garten, Stpl.,
✉ unter ZZ206486 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Mietgesuche 3-Zi.-Whg.

NOCH EINFACHER, 

 
NOCH SCHNELLER

Die Kleinanzeige über 

www.zwiebel-es.de

 augrundstücke/Abbruchhäuser

 auträgerBkauftBgegenBHöchstgebot.
NotarielleBAbwicklungBsofort!

ZahlungBinnerh.BvonB2BWochenBmögl.!

Tel.:B07023B/B7B49B20
 

BBBBBBBBBBBTel.:B07023B/B7B49B20
www.pbi-bissingen.de

 

Baugrundstücke/ 

Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot. 

Notarielle Abwicklung sofort! 

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

nBmögl.!
Grundstücke mit Baugenehmigung 

ab 3 Einheiten gesucht

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Mietgesuche 4-Zi.-Whg.

TG-Stellplatz, ES-Serach-Bärenwie-
sen (oberer Teil) 60,- € + 10,- € NK,
Tel. 01 51 - 51 89 53 05

ES-Mettingen: Randlage, helle
3-Zi.-DGW, EBK, Bad u. sep. WC neu
m. Fenster, Laminat u. Bodenfliesen
neu, Öl WW-Hzg., kein BLK, NR o. HT,
ab Nov./Dez., 639 Euro + NK + 3 MM
KT., bitte mit Telefonangabe. ✉ unter
ZZ206470 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Verm. 2-Zi.-Wohnung

Aushilfskraft (m/w/d) auf 520,00 Euro Basis gesucht!

Für einfache Hausmeistertätigkeiten 

und kleinere Dienstfahrten.  

Sie sind handwerklich geschickt 

und im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B, 

dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon: +49 (0) 711 553651 31

Mail: esslingen@trescal.com

3 köpfige Familie, bd. öffentl. Dienst
unbefristet, NR, keine HT suchen
3 Zimmer Whg., min. 70 qm mit EBK,
Balkon/Terrasse bis max. 1100€ warm
im Umkreis Reichenbach/Ebersbach
von ca. 20 km.☎ 0176-45 64 13 75

Haben Sie Interesse an  

Anzeigenveröffentlichungen?

Telefon: 07 11 / 93 10 - 432

HALLO?

Esslingen-Sulzgries:
Biete ruhige 2,5- Zimmerwohnung
an, renoviert, 66 m², Dusche, WC, Ter-
rasse, Stellplatz, Ölzentralheizung.
Keine Einbauküche. KM 700,- € +
Kaution + NK, an NR, ohne Haustiere,
ab 01.11.23.✉ unter ZZ206425 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Schöne 1-Zi-Wohnung (51qm) mit
Balkon und Fußbodenheizung in
Ebersbach-Bünzwangen für 850€.
Bei Interesse unter der Telefonnum-
mer 015754603178 oder 01631510409
melden.

Grundstücke - Gesuche

HAUSTECHNIKER (M/W/D)

ab sofort | Voll- oder Teilzeit (mind. 50%)
Festanstellung | Standort: Esslingen

Bei Fragen & Interesse: 0711 93 933 - 83 oder metzger-co.de/jobs

Wohnbau Metzger GmbH + Co. KG · Berliner Straße 29 · 73728 Esslingen 

Zuverl. Frau sucht Putzstelle auf
520 € Basis im Haushalt o. Büro in
Esslingen Tel. 0176 59695537

Gew. Verm. / Verpacht.

Neuhausen/Filder, schöne, helle
4-Zi.Maisonette-Whg. 98m², BLK,
Gäste-WC, ab 1.1.24 o. später zu ver-
mieten KM 970,-€ + NK + KT + TG.✉
unter ZZ206476 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Beamtin sucht 3-4 Zi.-Whg. in ES (Umkreis: 10 km)! Finanzierung liegt vor!
Hahn + Keller, Tel. 0711/ 39697022

Stellenangebote

Reichenbach/Fils, 1,5 Zi.Whg, möbl.
31 m², KM 330 € + NK + KT 3 MM
an NR, keine HT, frei ab 01. 11. 2023
☎ 0173 - 6 98 49 74

Vermietungen Häuser Mietgesuche

Stuttgart-Ost, Zimmer für Studenten
oder Wohngemeinschaft zu vermie-
ten für 2 Personen Tel. 0177 1641626 Mietges. Garagen/Stpl.

฀ ฀Ich suche eine feste Arbeitsstelle
als Fachkraft für die Betreuung älterer
oder kranker Menschen. Ich habe
langjährige Erfahrung als Haushälte-
rin und Pflegekraft. Bei Interesse kon-
taktieren Sie mich bitte unter:
☎ 01725-132761

ES-Serach bevorzugte Wohnlage
sehr ruhige, sonnige 2-Zi.-ELW, 60m²,
hell, EBK, TL-Bad mit Dusche und WC,
Einbauschrank, Terrasse, Stpl., voll-
ständig neu renoviert, nur an Einzel-
person, NR, keine Ht. KM 720,- + Stpl.
40,- + NK + 3MMKT, ab sofort frei, bit-
te um aussagekräftige Zuschriften ✉
unter ZZ206461 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

ES-Berkheim, 21/2-ZW, 64 m2 Wfl., Blk.,
renov., 4. OG, ab 1. 1. 24, an NR o. Ht.,
KM 640,- €, Garage 50,- €, 2 MM Kt.
schwarzwaldstr_berkheim@web.de

Suche 3 – 4 Zi. Whg. Esslingen,
Kirchheim, gepfl. Mieter, keine HT, be-
vorzugt Garten oder Blk.
☎ 07021/95 24 527

Ehepaar freundl., fleißig, bald in
Rente bietet Hilfe im Haushalt wie Ko-
chen, Einkaufen, Putzen sowie leichte
Pflege auf Minijob-Basis
☎ 0176/55381551 o. 0711/7083694

Gesuche - Häuser

Frau sucht dringend günstige 2-Zim-
mer-Wohnung, Nähe Esslingen o.
Bad Canstatt.☎ 0179-3960511

Schöne 1-Zi-Wohnung (42qm) mit
drei Balkone in Ebersbach-Bünzwan-
gen für 750€. Bei Interesse unter der
Telefonnummer 015754603178 oder
01631510409 melden.

Suche Garage / kl. Halle (Miete
oder Kauf) mit Stromanschluss zur
Instandsetzung eines Oldtimers,
Raum Esslingen.
✉ heim-fuer-caddy@web.de

Hochschulabsolvent (27 J.) mit un-
befristeter Festanst. (NR) sucht ab
1.12. Whg. (ab 35 m2) in Neckartenz-
lingen u. Umgebung (gerne ländlich).
WMbis 550,-€. Tel. 01 57 - 55 02 61 92

Fürsorgliche Haushaltshilfe mit um-
fangreicher Erfahrung in Haushalts-
führung sowie Seniorenbetreuung
kümmert sich freundl. und geduldig
um ihr Wohl. Eigenständige Arbeits-
weise und Zuverlässigkeit sind selbst-
verständlich.☎ 015208491613
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Am Freitag 20.10.23 waren wir wieder 
an einer Schule – es war den ganzen 
Tag Bildungsarbeit angesagt:
Conny und Ich waren dieses Mal ge-
meinsam in der Schule (NEIN nicht 
nachsitzen).
Thema war Umweltschutz-Bildung:
2 Schulstunden Theorie mit vielen 
Anschauungsbeispielen, und da-
nach 2 Schulstunden gemeinsamer 
Cleanup rund um das Schulgelände 
und den Park.

Wir sprachen über unser welt weites 
Müllproblem, haben Lösungsansätze 
aufgezeigt,auch was jede*r täglich 
tun kann, z.B. Nutzung von Mehr-
wegaltenativen und haben beim ge-
meinsamen Müllsammeln schnell 
gemerkt, wie wichtig Müllreduzie-
rung und gute Aufklärungsarbeit 
sind.

Die Schüler*innen waren wieder su-
per motiviert! :-)

Weitere ZuZule- Termine und Ver-
anstaltungen:
Bis 9.11.23 findet unsere ZuZule-
Crowdfunding-Aktion statt. Wir 
freuen uns über jede Unterstützung. 
Jeder Euro zählt! Hier der Link: www.
crowdfunding-bwstiftung.de/zuzule
Gemeinsame Müllsammelaktion mit 
Transition Town Esslingen am Don-
nerstag 9.11.2023 um 18 Uhr -> wei-
tere Termine: Donnerstag 7.12.23 – 
2024 Termine folgen :-)
„ZuZule goes Kunst“ Caritas Motto: 
„Kunst macht lebendig!“ Ausstellung 
vom 22.9. bis 30.11.2023 zu den nor-
malen Öffnungszeiten im Caritas-
Zentrum Esslingen: Mettinger Str. 
123, 73728 Esslingen am Neckar.
World Vegan Day am 1.11.2023 im 
KoKi Esslingen (zum 2ten Mal) ab 
19 Uhr Filmvorführung: HOPE FOR 
ALL. UNSERE NAHRUNG – UNSERE 
HOFFNUNG, (100 min) mit anschlie-
ßender Gesprächsrunde.
Mehr Details zu allem wie immer auf 
der Website: www.zuzule.net

Gruppenfoto :-)   Foto: Sven Teufel 

Zusammen Zukunft leben - ZuZule

ZuZule macht Bildungsarbeit:

Da der erste Termin für den Aus-
flug zum Forellenessen bereits 
ausgebucht ist, wird es einen wei-
teren Termin am Donnerstag, den 
23.11.2023 gegeben. Ziel ist der Fo-
rellenhof Rössle in Honau. Nach dem 
Mittagessen besteht die Möglichkeit, 
im Hofladen einzukaufen. Mittags 
geht es dann zum Modemarkt Adler 
in Neckartenzlingen, wo die Gäste 
eine Rabattkarte, ein kleines Ge-

schenk und einen 
Piccolo erhalten. 
Da beim Ausflug 
keine langen Stre-
cken gelaufen wer-
den müssen, eignet 
sich der Ausflug 
auch hervorragend 
für Gäste mit Rolla-
tor oder Gehhilfen, 
die natürlich mit-
gebracht werden 
dürfen.
Verbindliche An-
meldungen für 

den Ausflug sind telefonisch unter 
0711 / 55 02 944 und unter 0711 / 
37 97 57 möglich. Alternativ besteht 
die Möglichkeit sich persönlich beim 
Stammtisch am 07.11. im Jägerhaus 
anzumelden. Eine ausführliche Be-
schreibung des Ausflugs haben Mit-
glieder bereits per Post bekommen. 
Alternativ gibt es die Beschreibung 
auch im Internet unter: www.vdk.de/
ov-esslingen/ID210050.

Geselligkeit und spannende Ausflugsziele mit dem VdK Ortsverband 
Esslingen  Foto: R. Spatz

Sozialverband VdK OV Esslingen

Anmeldung: Ausflug zum Forellenessen

Helle DG-Maisonette Whg.
5,5 Zimmer im 3. OG von Privat zu
verkaufen in ES-Wäldenbronn.
Frei ab 31.12.23
480000 € incl. PKW Stellplatz,
TG Platz 25000,--
Email: DrEsslinger@t-online.de

Dies & Das

Wir, 4 duale Studenten von Bosch
und Mahle würden gerne eine 4-5
Zi-Whg. anmieten, um eine WG zu
gründen.
Wir sind von Natur aus eher ruhig
und legen viel Wert auf Sauberkeit.
Außerdem sind wir alle Nichtraucher.
Tel.: 0176 27063222

Verkäufe Allgemein

Ford Focus Turnier, EZ 3/2018, TÜV
u. ASU 3/2025, 49000 km, metallic
dunkelgrau, Schaltgetriebe, AHK,
110 kw (150 PS), unfallfrei, Benzin,
VB 16.900,00 €, Standort Wernau a.N.,
☎ 0157 383 689 74

Suche Gobelin, Tischwäsche und
Handarbeiten. Tel. 0163 6872586

Frische Walnüsse zu verkaufen
Tel.-Nr. 0151-12157488

Ford

Italiener, 45, aus Kirchheim-Teck
sucht Frau 45 -50 J. für Beziehung
☎ 0172-34 97 298

Alu Style Dachträger f. Daimler C
Klass T Modell mit Zubehör, Preis VS.
Tandem m. top Ausstattungskom-
ponenten, kein E-Bike, stabil, Hänger
mögl., altershalber an Liebhaber ab-
zugeben, VB 400 €, Tel. 0711/368281

Verschiedenes

Doktorand der Raumfahrttechnik
(30) sucht dringend Wohnung in
Esslingen Gesucht wird eine 2-3
Zimmerwohnung (mind. 45 m²) mit
Balkon, möglichst zentral (max. 20
Min. zu Fuß zum Bhf.) und nicht an
einer Hauptstraße bis 1000€ kalt.
Tel.: 0711 39680663

Wir kaufenWohnmobile +Wohnwagen
0 39 44/3 61 60www.wm-aw.de Fa.

Fahrräder

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn
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Damenbekleidung 36/38, Schuhe
41/42, alles neuw., billigst abzuge-
ben.☎ 0151-52 35 69 10

Garagenflohmarkt
am Sa. 21.10.23 von 10-18 Uhr

Essl.-Zell, Mettenhaldenstr. 30:
Vielerlei, Altes, Murano, Glas,
Porzellan, auch für Sammler.

Würde gerne einen netten, lieben
ehrlichen Mann kennenlernen, für ge-
meinsame Unternehmungen, der das
Alleinsein auch müde ist, ab 70 J.
☎ 017654-852046

Verschenke rosablühende Gerani-
en.☎ 0711-3700502

Mercedes A 180, , 5 trg., 90.000 km,
TÜV neu, Allwetter Reifen, viele Ex-
tras, technisch und optisch einwand-
frei, 6500,- €.☎ 0152-24783919.

Hutschenreuther Geschirr über 100
Jahre alt, selten schöne Tiffany Tisch-
lampe zu verkaufen☎ 0711-94576768

Schneidemaschine für Bleche, keine
elektrischen Maschinen, Regale zum
Verkauf, Fliesenschneidmaschine,
Stromaggregat, Aufzug für Dach-
decker ohne Motor, Falzbieger
oder Falzkanter für Blechdach, alte
Schallplatten ☎ 0177-1641626

Kraftfahrzeuge

Im November 1 Wo. Badeurlaub.
ER, 60, sucht Partnerin.
wir012@web.de

Ehepaar sucht 2,5-3Zimmer Mietwohnung in
Esslingen am Neckar (Umgebung), 50-75qm,
Kaltmiete bis 800,- €, sind beide Berufstätig. Mit
Balkon oder Terrasse, Garage oder Stellplatz.
☎ 0176 43 222 375. Anrufe bitte ab 16:30 Uhr.

Zu verschenken
KFZ-Gesuche

Pärchen mit kl. Hund sucht 4-Zi-
WHG im Raum ES.
Ab 90qm bis 1.600 kalt.
Beide selbstständig, möchten nach 4
Jahren zurück nach ES. Sie ist
Tierärztin, Hund hat gute Erziehung
genossen.☎ 0162 3592392

Komplettes Werkzeug zur Herstel-
lung von Deko-, Tor-, Fensterschutz-
gittern, Formen biegen, stanzen, nie-
ten, Metallstangen, mit perfekter An-
leitung, altershalber abzugeben. Ket-
tensägen, Elektro u. Benzin, Stihl 015
Oregon, McCulloch 420, gebr., o. Ga-
rantie. Wasserrohr Gewindeschnei-
der ½ bis 1 Zoll im Koffer v. Rothen-
berger mit klappbarem Rohrschraub-
stock. Preis VS, Tel. 0711/368281

Student der Hochschule Esslingen
bietet Nachhilfe in Mathematik,
Technik und Physik bis Klasse 10.
Tel. 0176 32748277

Gehobene 2-Zi.Whg, 70qm Ostf.
Nell. beste Lage, Südbalkon, EB. Kü-
che, 1050.- kalt +NK+KFZ Stellpl. ab
Dez. frei. Tel. 017662654788

Suche Werkstatt ab 150m² zu pach-
ten, gerne auch im grünen oder
ehem. Scheune in Reichenbach Fils
& Umgebung Tel.: 07153-558472

Freundliche Sie, 63 J. NR, sucht Ihn
bis 70 J., NR, ein Mann fürs Leben,
mit Herz und Humor, für Freizeitge-
staltung und gute Gespräche.✉ unter
ZZ206436 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Vermiete gepflegte 2 Zi-Whg. in se-
riöser Ü60-Seniorenanlage in Esslin-
gen, 75 m² , 1.OG , BLK, EBK, Aufzug,
HMS, ruhige Innenstadtlage, barrie-
refrei, Gemeinschaftsgarten KM 850 €
+ NK 250 €.
hiergernewohnen@gmail.com

Erfahrene, motivierte & zuverlässi-
ge Haushälterin in ES Liebersbronn
ab sofort gesucht. Gute Deutsch-
kenntnisse, langfristige Anstellung für
ca. 15 Std./Woche Tel.: 0178-8970464

Schwäb. Handwerker, langj. Erf.,
sucht Arbeiten - Balkon, Terrassen,
Hof-, Wegebau, Natursteinmauern,
Abbruch und Entsorgung.
Tel. 0711/3290374 u. 0173-4408863

Privatflohmarkt: Mit schönen und
edlen Teilen -altershalber- abzuge-
ben. Sa. 28.1023 von 10.00 - 17.00 Uhr.
73666 Baltmannsweiler, Kirchplatz 7,
☎ 0176 - 879414363-Gang Damenfahrrad,Triumph Ergo

3 blau, 150 €, sehr niedriger Einstieg,
1 Jahr alt.
Für Bastler: Laubsägesatz mit viel
Zubehör 15 €. Tel. 0711/32 12 94

Spielzeug aus 1970, je 3 kg, Lego
normal, Lego Bahn, Fischer Technik,
Fischer Bahn und Montageteile für
die kleinen Bastler komplett abzuge-
ben. Preis VS, Tel. 0711/368281

Mini Cabrio Sidewalk
116 PS, Benziner, 169.000km,
AT-Motor ca.69.000km, TÜV
4/24, EZ2007, cremeweiß, ABS,
el.FH, Klima, eASP, Sitzh., Le-
der, Windschott
Vollständige Kundendienste.
6.500.- € 07153-703 023 122

Mercedes

Anzündholz im Bananenkarton 6,-€.
☎ 0711-344895.



8 Vereinsleben

Ab sofort sind bei allen Aktiven, in 
der Bären-Apotheke, sowie online 
unter www.mv-w.de Karten für unser 
Konzert am 11.11. im Neckar Forum 
erhältlich, für Kinder und Jugend-
liche (u 18) ist der Eintritt frei. Be-
ginn ist um 18:00 Uhr. Unter dem 
Titel „forever young“ feiern wir 60 
Jahre Jugendarbeit, Jugendkapelle 
und Jugendorchester. Mit dabei 
sind: Bläserbande, Jugendorches-
ter und Orchester. Zusätzlich gibt 
sich ein weiteres Ensemble an die-
sem Abend die Ehre - lassen Sie sich 
überraschen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Die nächsten Termine im Überblick:

11.11.2023 | 18:00 Uhr | Konzert des 
Musikvereins | Neckar Forum Ess-
lingen
06.12.2023 | 18:00 Uhr | Weihnacht-
liches musizieren | Weihnachtsmarkt 
Esslingen
04.02.2024 | 11:00 Uhr | 7. Musikali-
scher Frühschoppen mit den Esslin-
ger Alphörnern | Hohenkreuzhalle
17.03.2024 | 10:30 Uhr | Hauptver-
sammlung 2024 mit Ehrungsmati-
née | Kelter TeamWerk

MV Wäldenbronn e.V.

Der Kartenvorverkauf hat begonnen!

"Digitalisierung" gilt vielen Men-
schen als Wundermittel gegen so 
gut wie alle Probleme dieser Welt. 
Und tatsächlich, manchen Komfort 
können digitale Geräte uns bringen 
- denken wir nur an die Möglich-
keit, unseren Tagesablauf nach den 
ziemlich genauen Wetterprognosen 
aus den Smartphones passend ein-
zurichten. Oder so gut wie jede auf-
kommende Frage sofort per Such-
maschine zu beantworten!
Aber das alles hat eben auch einige 
Schattenseiten - eine davon ist der 
zusätzliche Energieverbrauch durch 
diese digitalen Geräte. Schuld da-
ran sind aber nicht nur die Smart-
phones, WLAN-Router und SmartTV 
bei uns zuhause, sondern auch die 
ganze Infrastruktur, die hinter dem 
allem steht und uns die gewünsch-
ten Daten ins Haus liefert - also die 
vielen gigantischen Rechenzentren 
sowie die weltweiten Datennetze.

Was können wir also tun, um die Pro-
bleme möglichst klein zuhalten? Tja, 
wir können z.B. vermeiden, ständig 
Suchanfragen einfach so aus Jux und 
Dollerei abzuschicken - denn jede 
von ihnen verbraucht allein beim 
Suchmaschinenbetreiber schon mal 
ca. 300 Milliwattstunden. Wir kön-
nen auch die WLAN-Funktion unse-
res Routers so programmieren, dass 
sie nicht an jedem Tag unnötiger-
weise 24 Stunden aktiv ist. Außer-
dem sollten wir uns auch beim Vi-
deo- und Audiostreaming darüber 
bewusst bleiben, dass jedes uns ge-
lieferte Megabyte an Daten bei sei-
ner Produktion u. bei seiner Über-
tragung viel Energie gekostet hat. A 
propos Video: wenn ein neues Fern-
sehgerät angeschafft wird - muss es 
wirklich den allergrößten Bildschirm 
von allen haben, und eine ultra-ul-
tra-hohe Pixelauflösung? Alles das 
verteuert später den Betrieb - des-

halb vor dem Kauf unbedingt die 
Verbrauchsangaben vergleichen!
Inzwischen tut sich noch eine weitere 
Falle auf: die "Smart-Home"-Anwen-
dungen. Über eine Vielzahl von stän-
dig aktiven Steuergeräten und Dis-
plays soll man angeblich alles und 
jedes komfortabel bedienen und Be-
triebsdaten anschauen können. Aber 
- solche zusätzlichen Dauerverbrau-
cher fressen Energie!

Ein Röhrenbildschirm von früher – noch 
analog und sehr energieintensiv! Aber die 
Vielzahl unserer digitalen Geräte verbraucht 
im Dauereinsatz leider auch sehr viel.  
 Foto: KGrabowski via canva.com

BUND Bezirksgruppe Esslingen

Energieverbrauch durch Digitaltechnik

Die Ideen von Oberbürgermeis-
ter Klopfer, Teile des freiwerdenden 
Karstadt-Kaufhauses in der Bahn-
hofstraße für die Volkshochschule 
zu nutzen und die Stadtbücherei in 
das Kögel-Haus am Postmichelbrun-
nen umzuziehen, werden stark dis-
kutiert, obwohl belastbare Zahlen, 
Daten, Fakten, Grundrisse und Kon-
zepte nach wie vor fehlen. Im De-
zember, so OB Klopfer, möchte die 
Stadtverwaltung Näheres berichten. 
Der Unterstützungskreis der Esslinger 
Stadtbücherei erinnert an den Bür-
gerentscheid vom Februar 2019, wo-
nach die Bücherei im Bebenhäuser 
Pfleghof bleiben und dort erweitert 
und modernisiert werden soll. Trotz-
dem kann das freiwerdende Kögel-
Haus zu einer Chance für die Innen-
stadt und für alle Bürgerinnen und 
Bürger werden. Dann nämlich, wenn 
man nicht einfach die Bücherei, die 
sowieso viel Publikum anzieht, ein 

paar Meter weiter in ein anderes Ge-
bäude umziehen lässt, sondern etwas 
ganz Neues schafft.
Der Förderverein der Stadtbücherei 
hat dafür eine Idee, die der Gemein-
derat und die Verwaltung genauer 
anschauen sollten. Sollte es wirklich 
keine Interessenten für Einzelhandel 
im Kögel-Gebäude geben, schlägt der 
Förderverein ein Digitales Medien-
zentrum vor, wo man vieles von dem 
unterbringen könnte, was eine mo-
derne Bibliothek braucht und was im 
Pfleghof keinen Platz findet, wenn 
man nicht auf bewährte Angebote ver-
zichtet. Der Förderverein stellt sich 
dort einen Ort der digitalen Teilhabe 
und des Lernens vor, wo Workshops 
und Angebote für alle Altersgruppen 
stattfinden könnten und wo man zu-
sätzliche Lernarbeitsplätze einrichten 
könnte. "Ein solches Medienzentrum 
wäre innovativ, attraktiv und hätte 
einen Mehrwert für die ganze Stadt", 

schreibt der Förderverein, der weiter 
vorschlägt, dass wesentliche Bereiche 
der Stadtbücherei wie die Familienbi-
bliothek, der Veranstaltungssaal, das 
Café etc. im Pfleghof bleiben. Da-
mit wäre auch der beliebte Innenhof 
als Oase der Ruhe weiterhin Teil der 
Stadtbücherei Esslingen.

Gibt's hier bald ein Digitales Medien-
zentrum?  Foto: BÜK

Bücherei-Unterstützungskreis

Die Innenstadt braucht mehr

Die Vorbereitungen für das diesjäh-
rige Galakonzert der Stadtkapelle 
Esslingen Musikverein RSK e.V. am 
25.11.2023 um 19 Uhr im Neckar Fo-
rum laufen auf Hochtouren. Trotz der 
verkürzten Vorbereitungszeit arbei-
ten wir hoch motiviert daran, ein wie 
gewohnt abwechslungsreiches und 
spannendes Programm zusammen-
zustellen und einzustudieren. Neben 
unseren wöchentlichen Gesamtpro-

ben am Donnerstagabend unter der 
Leitung unseres neuen Dirigenten 
Daniel Bucher werden wir dazu am 
kommenden Wochenende zusätzli-
che Satzproben durchführen. Dabei 
können die Musikerinnen und Musi-
ker besonders intensiv an den für die 
jeweiligen Instrumentengruppen an-
spruchsvollen Stellen arbeiten.
Wir freuen uns, dieses Jahr die Ver-
tigo BigBand des Städtischen Orches-

ters Waiblingen als Gastorchester 
begrüßen zu dürfen, die die zweite 
Konzerthälfte gestalten wird.
Eintrittskarten im Vorverkauf erhal-
ten Sie bei Schreib & Buch Beck in 
Sulzgries und bei allen Musikerin-
nen und Musikern. Ebenfalls können 
unter www.stadtkapelle-esslingen.
de/tickets Karten zum VVK-Preis re-
serviert werden, die an der Abend-
kasse für Sie hinterlegt werden.

Stadtkapelle Esslingen Musikverein RSK e.V.

Galakonzert am 25.11. mit der Vertigo BigBand

Mit ihrem qualifizierten und flexib-
len Betreuungsangebot für Kinder 
leisten Tageseltern einen wichtigen 
Beitrag in unserer Gesellschaft: Sie 
betreuen und fördern Kinder bis 14 
Jahre liebevoll und individuell in ih-
rer Familie. Davon profitieren nicht 
nur die Kinder, sondern auch die Ta-
geseltern sowie deren eigene Kinder. 
Auf ganz persönliche Weise vereinen 
sie dabei Familie und Beruf und er-

öffnen anderen dieselbe Chance. Der 
Bedarf an flexiblen Betreuungsplät-
zen wächst.
Bei Interesse melden Sie sich beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen 
e.V., Ihre Ansprechpartnerin Hanna 
Staiger vom Esslinger Büro freut sich 
über Ihren Anruf: Tel. 0711/4692427-
34, E-Mail: h.staiger@tev-kreis-es.de.
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage: www.tev-kreis-es.de.

Mein Alltag mit Kindern, für mich das 
Schönste!  Foto: TEV e.V.

Tageselternverein Kr. Esslingen e.V.

Neuer Qualifizierungskurs beginnt im November!

Die nächsten Termine für den Of-
fenen Sprachtreff der Caritas im 
Mehrgenerationenhaus Esslingen- 
Pliensauvorstadt, Weilstr.8 sind am-
Donnerstag, 2.11. um 18:00 Uhr bis 
20:30. Weitere Termine folgen am 
16.11.; 30.11. und am 14.12. Start ist 
jeweils 18:00.
Die Themen sind bunt und vielfältig 
z.B. Humor, Mode, Feste. Willkom-
men sind Menschen, die Deutsch als 
Fremdsprache lernen (ab A2/B1 Ni-
veau) udn die Interesse an Gesprä-

chen und an der Begegnung mit 
Menschen aus unterschiedlichsten 
Ländern haben.
Information und Anmeldung: 
clauss.b@caritas-fils-neckar-alb.de

Sprache und Begegnung sind Schlüssel zur 
Intergation   Foto: Shutterstock, Melitas

Caritas Fils-Neckar-Alb

Offener Sprachtreff und Begegnung

Alle Sätze der RSKN-Sinfonie Nr.1, 
die am 18. November um 19 Uhr in 
der Ev. Kirche in Sulzgries uraufge-
führt wird, haben wir Ihnen in den 
letzten Monaten vorgestellt. Was 
fehlte, war das Opening, das gleich-
zeitig Finale sein wird.
Ein viertaktiges Motiv ist Keimzelle 
des tänzerischen Eröffnungsstückes. 
Jedes Instrument, das danach mit 
einsteigt, steuert seine eigene, zum 
Anfangsmotiv passende Idee bei, so 
dass der Satz immer dichter und die 
„Schlagzahl“ immer höher wird.
Musiker wissen, wie schwer es ist, 
einen Rhythmus über längere Zeit 
so korrekt beizubehalten, dass am 
Ende über 20 verschiedene Instru-
mente im gleichen Takt miteinander 

schwingen. In Ravels „Bolero“ sind 
es eine, später zwei kleine Trommeln, 
die unbeeindruckt von zwei 16-takti-
gen Melodien in 18 Variationen ihr 
viertaktiges Motiv beibehalten und 
nach 340 Takten mit einem gemein-
samen Akkord ankommen müssen.
Das RSKN-Opening ist so geschrie-
ben, dass ein Auseinanderdriften 
des gesamten Klangkörpers kein Un-
glück darstellt, sondern gerne und 
mit Freuden wahrgenommen wird. 
Denn im Gegensatz zum autonomen 
Fahren hat die KI (Kompositionsidee) 
dieses Openings alle Stimmen der 
Partitur kollisionskompatibel kreiert. 
In der Ev. Kirche in Sulzgries wird 
also niemand in Ohnmacht fallen wie 
1928 bei der UA von Ravels „Bolero“.

Projekt RSKN musiziert

KI und das Opening von RSKN musiziert



Am Samstag, 18. November 
von 14.30 bis 17.30 Uhr lädt 
der Bürgerausschuss WHSO 
zu einer kleinen, feinen 
und ganz besonderen Aus-
stellung in die Alte Kelter 
in der Stettener Straße ein. 
Ganz gegensätzliche Werke 
einer Künstlerin und eines 
Künstlers aus dem Esslin-
ger Norden werden zu se-
hen sein. Erstmalig wird 
hier Dr. Sidonie Conzel-
mann einen kleinen Ein-
blick in ihr künstlerisches 
Schaffen ermöglichen. Schon in ih-
rem Biologiestudium und in ihrer 
anschließenden Forschungsarbeit 
war sie fasziniert vom Farbspiel der 
durchs Mikroskop betrachteten, ein-
gefärbten Gewebestrukturen. 2013 
entdeckte sie dann die Malerei für 
sich und bildet sich seit 2014 regel-
mäßig in Kursen von Künstlerinnen 
und Künstlern fort - aktuell im Rah-
men eines intensiven 2-jährigen Stu-
diums an der Kunstakademie Augs-
burg. „Ich male Kraftorte, bei deren 
Anblick die Betrachter verharren und 
träumen sollen – aus der Bewegung 
in die Ruhe. Durch Abstraktion gebe 
ich dem Gegenüber die Möglichkeit 
zur Interpretation. Ich möchte mit 
meinen Bildern emotional berüh-
ren“, erklärt Dr. Sidonie Conzelmann 
und es gelingt ihr! Die Werke von 
Hermann Pavlu sind vielen Esslin-
gerinnen und Esslingern bestens be-
kannt. Er malte schon in der Schule 

leidenschaftlich gern, hat zuerst 
autodidakt Ölbilder gemalt und als 
Rentner dann an der Volkshoch-
schule Aquarell malen gelernt. Seine 
liebenswerten, gegenständlichen 
Aquarelle - viele mit altbekannten 
Esslinger Motiven - erfreuen immer 
wieder. Im März 2023 ist Herrmann 
Pavlu im Alter von 98 Jahren ver-
storben. Seine langjährige Lebens-
gefährtin Elisabeth Tramer freut sich 
darüber, bei Kunst & Kuchen mit ei-
nigen seiner schönsten Esslinger Ge-
mälde an ihn erinnern zu können. 
Übrigens: Der Kuchen wird von der 
Bürgerausschussmitgliedern für Sie 
gebacken, jede(r) backt sein Lieb-
lingsrezept. Zum Kuchen gibt es na-
türlich auch Getränke. Der Erlös ist 
für die weitere Sanierung der Alten 
Kelter. Die Kunstwerke können er-
worben werden und auch von die-
sem Erlös werden 50% zugunsten 
der Alten Kelter gespendet.

Die Bilder von Sidonie Conzelmann berühren und geben 

viel Möglichkeit zum Träumen.   Foto: Conzelmann

Bürgerausschuss Wäldenbronn, Hohenkreuz, Serach, Obertal

Kunst & Kuchen - ein Leckerbissen

Eine schöne Paddelsaison fand mit 
dem traditionellen Abpaddeln ihren 
Abschluss. Das Wetter verwöhnte die 
Esslinger Kanuten mit strahlendem 
Sonnenschein. Vier Mannschafts-
kanadier und viele kleinere Kanus 
wurden zu Wasser gelassen. Die Ver-
pflegung, dazu ein Fässchen Bier 
und Kisten mit Antialkoholischem 
wurde in die Großboote geladen. Bei 
so vielen Paddlern ging es am Steg 
etwas eng zu. Schnell hatte jeder ei-
nen Platz in den Kanus gefunden, 
dann ging es auch schon los in Rich-
tung Schleuse. Das schwimmende 
Restaurant wurde in der Schleu-
senkammer eröffnet und der erste 
Durst gestillt. Am Wasserhaus war 
der zweite Halt, dann ging es durch 
die Kanäle. Das Schäferwehr befuh-
ren nur die Steuerleute, die Mann-
schaft stieg am Maillepark wieder zu. 

Schon von weitem hörte man die Po-
saunenmusik auf der Agnesbrücke. 
Die Boote waren schnell vertäut, Be-
stellungen wurden abgegeben und 
leckere Hot dogs und Getränke wei-
tergereicht. Bei Swing und Sonnen-
schein kam Partystimmung auf. Die 
Fahrt ging weiter übers Bäckermüh-
lenwehr in den „kleinen Amazonas“. 
Die stärkere Strömung trug die Ka-
nus schnell zur Mündung in den Ne-
ckar. Hier versuchte ein Kajakfahrer 
einen weg geworfenen Kunststoff-
sessel aus dem Fluss zu bergen. Er 
war sehr schwer, weil er vollständig 
mit Wasser gefüllt war. Mit Hilfe ei-
nes Großkanadiers konnte er bis zum 
SV1845 in Mettingen geschleppt wer-
den. Mit vereinten Kräften wurde er 
aus dem Wasser geholt. Die Stadtrei-
nigung wird ihn dort abholen und 
der Fluss ist wieder etwas sauberer.

Kanuvereinigung Esslingen e.V.

Saisonende bei den Kanuten

Donnerstags 19 Uhr 
neu in der Sporthalle 
der Seewiesenschule 
Hohenkreuzweg.

Eine Sportgruppe, die 
Alle anspricht, die 
Koordination-, Aus-
dauer-, Beweglich-
keit-, Entspannungs- 
und Krafttraining 
lieben.

Einfach zum Schnup-
pern vorbeikommen!

Wir freuen uns auf Sie! Gemeinsam fit und aktiv durch den 

Winter  Foto: Waltraud Otto

TSV Wäldenbronn-Esslingen

Fit und Aktiv durch den Winter

Entdecken Sie unsere aktuellen November-Angebote!

a) Pflichttexte in alphabetischer Reihenfolge: Aquilea Schlaf Compact: Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Diclo-Fairmed
Healthcare Schmerzgel 10 mg/g:Wirkstoff: Diclofenac-Natrium. Anwendungsgebiete: Anwendungsgebiet für Erwachsene: Zur äußerlichen symptomatischen Behandlung von Schmerzen, bei akuten Zerrungen, Verstau-
chungen oder Prellungen infolge stumpferTraumen, z.B. Sport und Unfallverletzungen. Bei Schmerzen der gelenknahenWeichteile (z.B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder, Muskelansätze undGelenkkapseln).
Bei Arthrose der Knie- und Fingergelenke. Bei Sehnenentzündung im Bereich des Ellenbogens, häufig Tennisellenbogen genannt (Epikondylitis). Bei akuten Muskelschmerzen, z.B. im Rückenbereich. Anwendungsgebiet bei
Jugendlichen über 14 Jahre: Zur Kurzzeitbehandlung. Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellungen, Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas.Warnhinweise: Ent-
hält Propylenglycol. Grippostad C:Wirkstoffe: Paracetamol, Ascorbinsäure (Vitamin C), Coffein, Chlorphenaminmaleat. Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam auftretenden Beschwerden
wie Kopf- undGliederschmerzen, Schnupfen und Reizhusten im Rahmen einer einfachen Erkältungskrankheit bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren. Bei gleichzeitigem Fieber oder erhöhter Körpertemperatur wirkt
Grippostad C fiebersenkend. Durch die fixe Kombination derWirkstoffe in Grippostad C kann bei Beschwerden, die überwiegend eines der genannten Symptome betreffen, keine individuelle Dosisanpassung vorgenommen
werden. In solchen Situationen sind Arzneimittel in anderer Zusammensetzung vorzuziehen. Warnhinweis: Schmerzmittel sollen über längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes eingenommen wer-
den. Enthält Lactose. Ibu 400 akut – 1A Pharma:Wirkstoff: Ibuprofen. Anwendungsgebiete: Kurzzeitige, symptomatische Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen, wie Kopf-, Zahn-, Regelschmerzen, Fieber.
Warnhinweis: Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben.meaVitamin C + Zink Depot: Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene
und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Nasivin Nasenspray ohne Konservierungsstoffe Erwachsene und Schulkinder:Wirkstoff: Oxymetazolinhydrochlorid. Anwendungsgebiete: Akuter und
allergischer Schnupfen, anfallsweise auftretender Fließschnupfen. Zur Erleichterung des Sekretabflusses bei Entzündungen der Nasennebenhöhlen sowie beiTubenmittelohrkatarrh inVerbindungmit Schnupfen. Zur diagnos-
tischen Schleimhautabschwellung. Prospan Hustenliquid:Wirkstoff: Efeublätter-Trockenextrakt.Anwendungsgebiete: Zur Besserung der Beschwerden bei chronisch-entzündlichen Bronchialerkrankungen; akute Entzündung
der Atemwege mit der Begleiterscheinung Husten. Hinweis: Bei länger anhaltenden Beschwerden oder bei Auftreten von Atemnot, Fieber wie auch bei eitrigem oder blutigem Auswurf, sollte umgehend der Arzt aufgesucht
werden. Sinupret extract:Anwendungsgebiet: Bei akuten, unkomplizierten Entzündungen der Nasennebenhöhlen (akute, unkomplizierte Rhinosinusitis) mit Symptomen wie Schnupfen, verstopfte Nase, Kopf- undGesichts-
schmerz bzw. -druck. Sinupret extract wird angewendet bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren. Hinweis: Enthält Glucose und Sucrose (Zucker). Tromcardin complex: Zum Diätmanagement bei Herzerkrankungen,
insbesondere Herzrhythmusstörungen. Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke (bilanzierte Diät). Vigantol 1000 I.E.Vitamin D3:Wirkstoff: Colecalciferol. Anwendungsgebiete: ZurVorbeugung gegen Rachitis (Ver-
kalkungsstörungen des Skeletts imWachstumsalter, auch bei Frühgeborenen) und Osteomalazie (Knochenerweichung bei Erwachsenen). Zur Vorbeugung bei erkennbarem Risiko einer Vitamin-D-Mangelerkrankung bei an-
sonstenGesunden ohne Resorptionsstörung (Störung derAufnahme vonVitamin D im Darm) bei Kindern und Erwachsenen. Zur unterstützenden Behandlung derOsteoporose (Abbau des Knochengewebes) bei Erwachsenen.
Warnhinweise: Enthält Sucrose (Zucker).Wobenzym: Anwendungsgebiete: Zur unterstützenden Behandlung von Erwachsenen bei Schwellungen, Entzündungen oder Schmerzen als Folge von Verletzungen, oberflächlicher
Venenentzündung, Entzündung des Harn- undGeschlechtstrakts; schmerzhafter und aktivierter Arthrose undWeichteilrheumatismus (Erkrankungsbild mit Beschwerden im Bereich von Muskeln, Sehnen, Bändern).Warnhin-
weis: Enthält Lactose. Zinkorotat-POS:Wirkstoff: Zinkorotat × 2 H2O.Anwendungsgebiete: Behandlung von Zinkmangelzuständen, die ernährungsmäßig nicht behoben werden können.

b) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie IhrenArzt oderApotheker.

Irrtum vorbehalten. Aktionszeitraum 01.11.2023 – 30.11.2023. 1) = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2) = Verbindlicher Erstattungspreis zur Abrechnung mit der
Apotheke imFalle einer Kostenübernahmedurch die gesetzlicheKrankenkasse (abzüglich 5%Rabatt nach § 130Abs. 1SGBV). Preisangaben zumZeitpunkt derDrucklegung (11.08.2023).
Aufgrund der derzeit bestehenden Lieferengpässe kann es in Einzelfällen vorübergehend zu eingeschränkterVerfügbarkeit der beworbenen Produkte kommen.

a) Pflichttexte in alphabetischer Reihenfolge: Aquilea Schlaf Compact: Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Diclo-Fairmed
Healthcare Schmerzgel 10 mg/g:Wirkstoff: Diclofenac-Natrium. Anwendungsgebiete: Anwendungsgebiet für Erwachsene: Zur äußerlichen symptomatischen Behandlung von Schmerzen, bei akuten Zerrungen, Verstau-
chungen oder Prellungen infolge stumpferTraumen, z.B. Sport und Unfallverletzungen. Bei Schmerzen der gelenknahenWeichteile (z.B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder, Muskelansätze undGelenkkapseln).
Bei Arthrose der Knie- und Fingergelenke. Bei Sehnenentzündung im Bereich des Ellenbogens, häufig Tennisellenbogen genannt (Epikondylitis). Bei akuten Muskelschmerzen, z.B. im Rückenbereich. Anwendungsgebiet bei

mea® Produkt des Monats

Natürliche Hilfe für
erholsamen Schlaf
Aquilea Schlaf Compact a)

Tabletten
30 Stück, PZN 17395675

statt € 14,90 1)

€ 11,45
Sie sparen

23 %
(1 kg = € 693,94)

Mikronährstoffe für
ein Herz im Takt
Tromcardin complex a)

Tabletten
120 Stück, PZN 02522470

statt € 29,50 1)

€ 21,95
Sie sparen

25 %
(1 kg = € 212,28)

Hilft bei Fieber und Schmerzen
Ibu 400 akut – 1A Pharma a) b)

Filmtabletten
50 Stück, PZN 03045316

statt € 10,02 1)

€ 7,45
Sie sparen

25 %

Extrastark bei Entzündungen
der Nasennebenhöhlen
Sinupret extract a) b)

Filmtabletten
40 Stück, PZN 09285547

statt € 27,95 2)

€ 20,95
Sie sparen

25 %

4-fachwirksam bei
Erkältungsbeschwerden
Grippostad C a) b)

Kapseln
24 Stück, PZN 00571748

statt € 15,97 1)

€ 11,95
Sie sparen

25 %

Beugt Vitamin-D-Mangel vor
Vigantol 1000 I.E. Vitamin D3 a) b)

Tabletten
100 Stück, PZN 13155684

statt € 8,98 1)

€ 6,45
Sie sparen

28 %

Lindert Hals- und
Schluckbeschwerden
islamed akut Zitrus-Honig
Pastillen
20 Stück, PZN 14443735

statt € 8,98 1)

€ 6,65
Sie sparen

25 %

4-fach-Kraft des Efeus
gegen Husten
Prospan Hustenliquid a) b)

Flüssig
21 x 5ml, PZN 03330867

statt € 9,97 2)

€ 7,45
Sie sparen

25 %
(1 l = € 70,95)

Befreit die verstopfte Nase
Nasivin Nasenspray ohne Konservierungsstoffe
Erwachsene und Schulkinder a) b)

Nasenspray
10ml, PZN 13246062

statt € 7,25 1)

€ 5,25
Sie sparen

27 %
(1 l = € 525,00)

Sicherer und komfortabler
Schutz für SIE
Tena Lady Discreet Extra
Binden
20 Stück, PZN 15235200

statt € 10,29 1)

€ 7,95
Sie sparen

22 %

Wohltuende Tiefenwärme
bei Muskelschmerzen
ThermaCare Rückenumschläge S–XL
2 Stück, PZN 06683796

statt € 13,49 1)

€ 11,45
Sie sparen

15 %

Schmerzstillend und
entzündungshemmend
Diclo-FairmedHealthcare Schmerzgel 10mg/g a) b)

Gel
100 g, PZN 17543414

statt € 12,89 1)

€ 9,90
Sie sparen

23 %
(1 kg = € 99,00)

Unterstützend bei Schmerzen
und Entzündungen
Wobenzym a) b)

magensaftresistente Tabletten
100 Stück, PZN 13751831

statt € 49,27 1)

€ 35,95
Sie sparen

27 %

Aktive Unterstützung
des Immunsystems
mea Vitamin C + Zink Depot a)

Kapseln
60 Stück, PZN 16884449

statt € 6,50 1)

€ 5,25
Sie sparen

19 %
(1 kg = € 138,16)
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Verbessert die Zinkversorgung
Zinkorotat-POS a) b)

magensaftresistente Tabletten
100 Stück, PZN 06340903

statt € 21,10 1)

€ 15,75
Sie sparen

25 %

Lassen Sie sich persönlich beraten:

Bären-Apotheke
Wäldenbronner Str. 44 · Tel. 07 11 / 37 51 16



10 Vereinsleben

Die Gewinnerin der letzten Woche: 

Erna Rausch 

Herzlichen Glückwunsch!

Auflösung der Vorwoche
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PLASTIKTUETE

Rätseln Sie mit der Zwiebel und gewinnen 
Sie einen Gutschein oder ein Geschenk 
von dem in der Werbeinsel inserierenden 
Geschäft. 

Ab sofort können Sie das Lösungswort 
 unter Angabe Ihrer Telefonnummer, Ihres 
Namens und Ihrer vollständigen Adresse 
unter redaktion@zwiebel-es.de hinter-
lassen. Telefon, Fax und Postkarte sind 
leider ausgeschlossen. Die Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter:   
www.zwiebel-es.de/gewinnspiel

Viel Glück wünscht Ihnen das Zwiebel- 
Team.

Die Zwiebel, das Vereinsforum der Ess-
linger Zeitung, ver arbeitet Ihre Daten zur 
Ermittlung des  Gewinnspiel-Gewinners. 
Ihre Daten werden gelöscht. Ausführ-
liches zum Datenschutz und zu den Infor-
mationspflichten finden Sie unter:   
www.zwiebel-es.de/ datenschutz

Kreuzworträtsel

E-Mail schreiben bis Dienstag,  

31. Oktober 2023, 9.00 Uhr.
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Im neuen Format "Der Kneipp-Bund 
trifft" kommt Kneipp-Bund-Prä-
sidentin Christina Haubrich, MdL, 
ins Gespräch mit Menschen, die die 
Kneippbewegung prägen und neue 
Impulse geben. Zu Gast im Studio 
sind außerdem Experten aus dem 
Bereich Gesundheit sowie aus Lehre 
und Forschung. Jeden Freitag gibt es 
ein neues Video der Serie. Rufen Sie 
im Internet diese Seite auf:
https://www.kneippbund.de/aktuel-
les/detail/neu-videos-der-kneipp-
bund-trifft/ und klicken Sie dann 

auf: Videos - lassen Sie sich inspiri-
reren, informieren Sie sich und wen-
den Sie einiges an.
"Glücklich ist der Mensch, der es ver-
steht und sich bemüht, das Notwen-
dige, Nützliche und Heilsame mehr 
und mehr sich anzueignen". Sebas-
tian Kneipp.
Wir, der KneippVerein Esslingen und 
Umgebung e.V. haben wieder Veran-
staltungen für Sie vorbereitet:
Sonntag, 05.011.2023 Fahrt mit 
dem Zug nach Schwäbisch Hall zur 
Sammlung Würth, Kunsthalle Würth 
- Rosenrot, Grasgrün, Quittengelb- 
Pflanzengeheimnisse - ohne Pflan-
zen können wir nicht leben, sie pro-
duzieren nicht nur Sauerstoff, auch 
Nahrung und Rohstoffe. Wir tref-
fen uns am 5.11. um 10:25 an der 
Bahnhofstreppe, Abfahrt: 10:41 mit 
der Regionalbahn. Jeder bucht sein 
Ticket.

Es besteht die Möglichkeit an einer 
öffentlichen Führung um 14 Uhr teil-
zunehmen (Kosten 6,-) Rückfahrt ist 
gegen 17:30 Uhr geplant, jeder kann 
auch individuell zurück fahren. Aus-
kunft: gieseler-claudia@web.de
Dann am 13.11.23 ein Schnupper-
Workshop - "Entspannungstraining - 
Zeit für mich" im Mehrgenerationen-
haus Pliensauvorstadt, Weilstraße 8 
von 18:30 bis 19:30 Uhr mit Gudrun 
Limberger, Entspannungstrainerin. 
Dazu bitte anmelden bei mir oder 
gieseler-claudia@web.de Ich werde 
Sie nächste Woche daran erinnern.

Ausblick für die Adventszeit: 

WeihnAchtsamkeitsabend im Mehr-
generationenhaus Pliensauvorstadt 
am 28.11.23 von 19 bis 21 Uhr, ich 
schreibe darüber später. Ihre Helga 
Schulz Blank, helgaschulzb@gmail.
com, 0170 4755442.

Dahlienrot  Foto: Helga Schulz Blank

Kneipp- Verein Esslingen und Umgebung e.V.

Kneipp bewegt

Es ist wieder soweit! 
Am Samstag, den 11.11.2023, veran-
staltet die Zollberg-Realschule von 
09.00 bis 13.00 Uhr ihren traditio-
nellen Berufsinformationstag. 
An dieser Veranstaltung stellen sich 
alle beruflichen Schulen aus Esslin-
gen sowie ausgewählte berufliche 
Schulen aus Stuttgart vor. Ebenso 

sind etwa 40 Betriebe und Institu-
tionen mit interessanten Messestän-
den und Informationen zu ihren 
Ausbildungs- und Praktikums-
möglichkeiten vertreten. Ebenfalls 
besteht die Möglichkeit, seine im 
Vorfeld ausgefertigte Bewerbungs-
mappe bei den einzelnen Ausstel-
lern abzugeben.

Wir laden alle Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 8-10 aller 
Schularten sowie deren Eltern herz-
lich ein, unseren diesjährigen BI- Tag 
zu besuchen. Die Veranstaltung ist 
wie immer öffentlich und kostenlos.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Schulgemeinschaft der Zollberg-
Realschule.

Zollberg-Realschule

Berufsinformationstag an der Zollberg-Realschule

Letzten Sonntag konnte die Zweite 
im Auswärtsspiel am 2. Spieltag 
der Kreisklasse mit 3,5 zu 2,5 gegen 
Kirchheim/T. 3 gewinnen. Einerseits 
überraschend knapp, da die Gastge-
ber mit halber B-Mannschaft antra-
ten, andererseits hart erarbeitet, da 
die Hälfte der Kirchheimer wertungs-
zahlmäßig deutlich unterbewertete 
Jugendliche waren.
Am 6. Brett legte Dietrich Hauser ei-
nen starken Auftritt hin. Aus der Er-
öffnung heraus spielte er den Gegner 
an die Wand: Springergabel auf c2 
und gefesselter Springer im Zentrum 
ließen die gegnerische Stellung im-
plodieren. Auch Gerhard Limley (5) 
kam gut aus der Eröffnung mit Ini-
tiative und Raum, doch sein Gegen-
über konsolidierte sich und setzte 

mit einer Springergabel einen lucky 
punch. Als dann auch Frank Koch 
ein Brett höher die Waffen strecken 
musste, lag Esslingen ernüchtert in 
Rückstand. Koch verlor früh eine Fi-
gur durch einen Doppelangriff der 
gegnerischen Dame auf Randsprin-
ger und ebenfalls hängenden Turm. 
Robert Schulz an Brett 3 setzte vom 
Start weg aggressiv raumgreifende 
Akzente und ging mit Springer und 
Bauern auf Läuferjagd. Er bekam gu-
tes Spiel und Druck auf die Königs-
stellung. Doch sein Kontrahent kam 
zu Gegenspiel im Zentrum und die 
beiderseits aufgefahrenen Schwer-
figurenbatterien "feuerten aus al-
len Rohren". Schulz war kurz davor 
den Kürzeren zu ziehen, doch ein 
Bluffmanöver verschaffte ihm wie 
aus dem Nichts einen einzügigen 
Mattangriff. Unterdessen war Jochen 
Fuchs (1) in einem Turm+Springer-
Endspiel gelandet gegen ein deut-
lich stärkeres Gegenüber. Positionell 
war sein Spiel "auf Kante genäht", da 
er seit dem Mittelspiel zwei Isolanis 
überdecken musste. Bevor die Lage 
endgültig kippte rettete ihm eine 
Bauerntaktik einen halben Punkt. 
Den wichtigen Schlusszähler errang 
Bernd M. Stüben (2). Er gewann im 
Mittelspiel einen Bauern, allerdings 
um den Preis reichlicher Initiative 
seines jungen Kontrahenten. Stüben 
musste all sein Können aufbieten, 
um im Schwerfigurenendspiel den 
Mannschaftssieg zu sichern.

Auswärts in Kirchheim-Ötlingen  
 Foto: Jochen Fuchs

Schachverein Dicker Turm Esslingen e.V.

Zweite gewinnt knapp in Kirchheim

Ab sofort zu
sätzlich

24-Std.-F
rischeau

tomat

Milchpro
dukte, Ei

er,

Esslinge
r Weine und

vieles mehr

Freiland Ackersalat, Vielfalt an Kürbisse,
Salat- und Speisekartoffeln

Öffnungszeiten: Di, Do: 09.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr,
Fr: 09.00 – 18.30 Uhr, Sa: 09.00 – 13.00 Uhr
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Zwischen Kompakt- und Mittelklasse

Den neuen Peugeot 408 gibt es mit 
drei Antrieben: Benziner, Hybrid 
und Plug-in-Hybrid.

Rüsselsheim (jp) - Viele, vielleicht 
die meisten, kaufen ein Auto vor-
rangig wegen der Optik. Gut aus-
sehen soll es, das ist ein wichtiges 
Kriterium. Und da kommt nicht sel-
ten ein Peugeot ins Spiel. Dass die 
Franzosen Designexperten sind, 
beweisen sie immer wieder. Eines 
der neuesten Beispiele dafür ist 

der Peugeot 408. In der Kategorie 
Kompaktwagen wurde der 408 kürz-
lich mit dem sogenannten Autonis 
Award ausgezeichnet, der Preis von 
auto motor und sport online für das 
beste Autodesign des Jahres. Vor al-
lem die Front sieht klasse aus, wobei 
das neue, mittig platzierte Wappen 
ein Geheimnis birgt: Es ist nicht nur 
prägend für das Erscheinungsbild 
des 408, sondern verbirgt zugleich 
auch ein Radar, das die Prozessoren 
der Fahrerassistenzsysteme mit In-
fos versorgt. Das Emblem hat eine 
dünne Schicht aus Indium, ein lei-
tendes Metall, das die Radarwellen 
nicht stört, verchromt ist und quasi 
nicht rosten kann.
Design hin oder her, auch das In-
nenleben sollte passen. „Ein vor-
zeigbarer Familienwagen“ lautet 
etwa das Resümee der ADAC-Testwa-
genabteilung. In der Tat ist der 408er 
mit seinen 4,70 Metern Länge eine 
zwischen Kompakt- und Mittelklasse 
angesiedelte Limousine mit Schräg-
heck (auch Fastback genannt), die 
viel Platz bietet. So haben auch grö-

ßer gewachsene Passagiere hinten 
viel Beinfreiheit, während gleichzei-
tig das Ladevolumen mit 536 Litern 
üppig ausfällt. Es lässt sich bis auf 
1611 Liter erweitern. Für einen Kom-
pakten sind das Spitzenwerte. Etwas 
geringer ist das Ladevolumen wegen 
des Akkus freilich bei den Plug-in-
Hybriden: Die 471 bis 1545 Liter sind 
aber immer noch mehr als genug. 
Alle Versionen haben eine Durch-
lademöglichkeit für lange, sperrige 
Gegenstände, etwa Skier.

Rein elektrisch bis 55 Kilometer

Vor kurzem wurde die Palette um 
einen 48-Volt-Hybrid mit 136 PS er-
weitert, so dass nun vier Antriebs-
versionen verfügbar sind, näm-
lich auch ein reiner Benziner mit 
131 PS sowie zwei Plug-in-Hybride 
mit 180 PS und 225 PS Gesamtleis-
tung. Während der 48-Volt-Hybrid 
ein Sechsgang-Doppelkupplungs-
getriebe hat, sind die anderen mit 
einer Achtgang-Automatik ausgerüs-
tet. Die Preise reichen von 37.000 bis 
50.900 Euro.
Auch wenn sie (derzeit) nicht mehr 
staatlich gefördert werden, so wer-
den die beiden Plug-in-Hybride 
des 408er gut geordert. Sie haben 
jeweils einen 12,4 kWh großen Akku 
an Bord, der ein rein elektrisches 
Fahren von bis zu 55 Kilometern er-
laubt. Die elektrische Spitze beträgt 
135 km/h, bei Einsatz des Benziners 
sind es bis zu 233 km/h. Die kombi-
nierten Verbräuche gibt Peugeot mit 
1,4 Litern an. Das ist etwa viermal 
weniger als bei den anderen beiden 

Versionen ohne zusätzlichen Akku. 
An einer Wallbox können die Plug-
in-Hybride in knapp zwei Stunden 
geladen werden, an einer Haushalts-
steckdose dauert eine Vollladung 
etwa sieben Stunden, dann sind wie-
der gut 50 Kilometer emissionsfreie 
Fahrt möglich, was bei den Meisten 
zur Arbeitsstätte und zurück reicht. 
Je nach Version optional oder se-
rienmäßig sind für den Peugeot 
408 insgesamt 30 (!) Fahrassis-
tenzsysteme erhältlich. Das digi-
tale Kombiinstrument verfügt über 
verschiedene individuell konfigu-
rierbare Anzeigemodi wie Naviga-
tion und Radio. Mithilfe des Toter-
winkelassistenten (serienmäßig ab 
Allure Pack) und einer Rückfahrka-
mera mit 180-Grad-Umgebungsan-
sicht (serienmäßig), 360-Grad-Um-
gebungsansicht (optional ab Allure 
Pack) inklusive Einparkhilfe hinten, 
gibt es zusätzlichen Überblick. Mit 
dem Active Safety Brake Plus mit 
Kollisionswarnung und automati-
scher Notbremsung werden Fahr-
zeuge, Fußgänger und Radfahrer 
bei Tag und bei Nacht erkannt, ab 
7 km/h und bis zu 140 km/h (serien-
mäßig für Hybrid-Versionen, für die 
Verbrenner serienmäßig ab Allure 
Pack). Optional ist auch der aktive 
Spurhalteassistent mit Lenkeingriff, 
der für zusätzliche Sicherheit wäh-
rend der Fahrt sorgt.
Ein vollelektrischer Peugeot 408 ist 
übrigens seit längerem im Gespräch 
und dürfte wohl 2024 sein Debüt fei-
ern. Auch eine Kombiversion ist ge-
plant, eine sonst seltene Spezies un-
ter den Schrägheck-Limousinen mit 
der Antriebsversion Plug-in-Hybrid.

Ausgezeichnetes Design: Der Peugeot 408.  Fotos: Peugeot/Stellantis
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Boschstraße 8 Telefon: 0711/6 64 67 00
73734 Esslingen Telefax: 0711/6 64 67 01
(Pliensauvorstadt) Mobil: 01 62/4 04 18 22

Erleben Sie den neuen smart #3
bei uns im smart center Esslingen.

28.10.2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr
Weitere Highlights warten auf Sie!

smart center Esslingen
Plochinger Str. 108 | 73730 Esslingen

Haben Sie Interesse an Anzei-

genveröffentlichungen auf die-

ser regelmäßig erscheinenden 

Seite?

Telefon: 07 11 / 93 10 - 432 

E-Mail:  

anzeigen@zwiebel-es.de

HALLO?
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Diesen Samstag, 28. Oktober, finden 
wieder Rennen auf der vereinseige-
nen, vierspurigen Carrerabahn im 
Obergeschoß des alten Schulhauses 
in der Konsumstraße 5 in Berkheim 
statt. Gefahren wird mit alten Carrera 
Slotcars der 70er und 80er-Jahre des 
vorigen Jahrhunderts. In verschie-
denen Klassen wird auf der 27 Me-
ter langen Bahn gefahren, zum Spaß 
und als Ausklang zur am selben Tag 
stattfindenden Verkaufsmesse SLOT-
MANIA in Stetten auf den Fildern.
Trainingsstart ist ab 14 Uhr, Renn-

start gegen 15.30 Uhr.Zuschauende 
sind ab 16 Uhr herzlich willkommen.

Formel-Fahrzeuge im Maßstab  1:24  

 Foto: JMP

Modellbaugruppe Berkheim

CARRERA 124 REVIVAL am Samstag

Die Esslinger Freiwilligenagentur efa 
(vormals EBBE) gibt es seit einem 
Vierteljahrhundert. Aber wie viele 
unserer Leser wissen wohl, was diese 
Agentur tut? Eben. Darum stellen 
wir uns vor.
Die efa ist ein Team aus derzeit sechs 
Freiwilligen, das Freiwillige berät 
und vermittelt, also Menschen, die 
sich ehrenamtlich engagieren und 
so zum guten Zusammenleben in 
der Stadt beitragen wollen. Solche 
Agenturen gibt es in fast allen Städ-
ten – die EBBE/efa war eine der frü-
hesten. Überall gibt es Organisatio-
nen, Vereine, und spontane, zeitlich 
begrenzte Projekte, die aktive Mitwir-
kende für vielerlei Aufgaben suchen. 
Da geht es um Verkauf für UNICEF 
auf dem Weihnachtsmarkt – Gast-
oma oder -Opa in einer Familie – 
Gesprächspartner im Seniorenheim 
– handwerklichen Beistand – Aktivi-
täten in Natur, Sport, Schulen und 
Kitas, im Museum .... es ist unmög-
lich, alles hier zu nennen. Viele An-

gebote wären ohne den Einsatz der 
Freiwilligen gar nicht möglich. Da-
rum enthält unsere Datenbank weit 
mehr als hundert Such-Anfragen 
und erhält weiter Nachschub. Wir 
nennen sie Angebote, denn sie bie-
ten dem Engagierten auch eine ganze 
Menge: z. B. Neue Kontakte, oft mit 
einer anderen Generation und ih-
rem Leben. Wer neu in der Stadt ist, 
kennt bald andere Esslinger. Man-
che machen jetzt das, was sie schon 
immer machen wollten. Man kann 
Stärken und Fähigkeiten für andere 
einsetzen. Und nicht zuletzt tut die 
Erfahrung gut, dass man etwas Sinn-
volles tut, und man erlebt, wie man 
anderen Freude bereitet. Die efa ist 
im Forum für bürgerschaftliches En-
gagement in der Schelztorstraße an-
gesiedelt. Dort finden auch die Be-
ratungsgespräche statt. Worum es 
darin gehen kann, davon nächste 
Woche.
Die Freiwilligenagentur informiert 
über vielfältige Möglichkeiten zum 
Engagement. Sprechstunden fin-
den statt nach Vereinbarung im 
Zentrum für Bürgerengagement in 
der Schelztorstr. 38.Termine unter 
Tel. 3512/2487. E-Mail: efa@forum-
esslingen.de Datenbank: www.enga-
giert.esslingen.de

Ein Logo haben wir auch  Foto: B. Heckel

Esslinger Freiwilligenagentur

efa - 25 Jahre engagiert für’s Ehrenamt

Spiele-Treff im Mehrgenerationen- 
und Bürgerhaus 
Seit über 15 Jahren treffen sich 
Spielbegeisterte im Mehrgenerati-
onen- und Bürgerhaus.In zwang-
loser Runde werden bei Kaffee und 
Kuchen z.B. Romme, Würfelspiele 
oder Schach gemeinsam gespielt. 
Eingeladen sind alle Menschen, 
jeden Alters, Geschlechts und Na-
tionalität. Der nächste Treff findet 
am Freitag, 3. November um 14:30 
Uhr statt. 

Gesprächsgruppe für Angehö-
rige von an Demenz erkrankten 
 Menschen 
Die Gesprächsgruppe für Angehö-
rige von an Demenz erkrankten 
Menschen trifft sich am 2. Novem-
ber von 10 bis 12 Uhr im Mehrge-
nerationen- und Bürgerhaus in der 
Pliensauvorstadt. Die Teilnahme 
kann ohne Anmeldung erfolgen. 
Zeitgleich besteht die Möglichkeit 
einer Betreuung des Demenzkran-
ken nebenan in der Demenzgruppe 
im Pflegeheim Pliensauvorstadt. In-
fos unter 3512-3219.

In Schwung kommen bei den 
 Bewegungs-Treffs
Bewegungsfreudige Senior:innen kön-
nen in dieser Woche gemeinsam mit 
anderen und unter Anleitung ehren-
amtlicher Übungsleiter in Schwung 
kommen. Die Bewegungstreffs begin-
nen am Mo., 30. Okt. um 9.30 Uhr auf 
der Maille und um 10 Uhr im Geria-
trie-Zentrums Kennenburg, Goerde-
lerweg, Wendeplatte. Ebenfalls um 10 
Uhr im Patientengarten Klinikum Ess-
lingen und um 14 Uhr am Spielplatz 
beim Jägerhaus. Am Di., 31. Okt.wird 
ab 9.30 Uhr in Berkheim an der Ecke 
Schulstr./Moltkestr. geübt; ab 10 Uhr 
in der Gartenstadt am Spielplatz Land-
hausstr. und auf dem Zollberg, Ecke 
Achalmstr./Jusiweg; ab 10 Uhr in Sulz-
gries auf dem Platz vor der Kirche St. 
Katharina. Am Do., 2. Nov. starten die 
Bewegungs-Treffs um 9 Uhr in Krum-
menacker am Spielplatz Hertfelderstr. 
und um 9.30 Uhr bei der Lukaskir-
che im Quartier Weil. Ab 10 Uhr im 
Schillerpark sowie auf dem Spielplatz 
an der Barbarossastraße. Das Angebot 
ist kostenlos und ohne Anmeldung. 
Sportkleidung ist nicht erforderlich. 

Bürgerengagement und Bürgerhäuser

Termine / Infos / Veranstaltungen

Im Januar 2024 werden Esslinger 
Kinder und Jugendliche wieder als 
Sternsinger in der katholischen Ge-
meinde St. Josef Spenden sammeln, 
um Kindern in anderen Teilen der 
Welt zu helfen. Im vergangenen 
Jahr haben die Sternsinger von St. 
Josef insgesamt 7700 Euro gesam-
melt, auch in diesem Jahr hoffen 
sie auf viele Unterstützerinnen und 
Unterstützer. Die Sternsinger wer-
den von Mittwoch, 3. Januar, bis 
Freitag, 5. Januar, 2024 im Esslin-
ger Norden unterwegs sein, um den 
traditionellen Segen an die Türen 
zu schreiben, für die Menschen zu 
singen und Spenden zu sammeln. 
Besuchen werden sie Haushalte in 
Hohenkreuz, Wäldenbronn, Serach 
und den angrenzenden Stadttei-

len. Bei den Sternsingern mitlau-
fen können Kinder ab dem Alter von 
8 Jahren. Mit dabei sind immer auch 
Jugendliche und erwachsene Beglei-
terinnen und Begleiter.
In diesem Jahr startet die Aktion 
erstmals schon im Oktober mit ei-
ner Eröffnungsfeier im frisch reno-
vierten Gemeindehaus St. Josef in 
der Barbarossastraße 49. Am Freitag, 
27. Oktober, sind alle interessier-
ten Kinder und Jugendlichen von 
18 bis 20.30 Uhr zu der Feier mit 
Musik, Spielen, Essen, Getränken 
und dem Film zur Aktion eingela-
den. Der Eintritt ist kostenlos, Essen 
und Getränke auch. Die Eltern kön-
nen sich beim Bringen und Abho-
len über die Dreikönigsaktion 2024 
informieren.

Das Motto der Aktion lautet diesmal: 
„Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“. Die Drei-
königsaktion ist die weltweit größte 
Hilfsaktion von Kindern für Kinder. 
Im Zentrum stehen 2024 der respekt-
volle Umgang mit Mensch und Natur. 
Kinder und Jugendliche in Amazonien 
und andernorts brauchen gute Lebens-
grundlagen und eine intakte Umwelt. 
Brandrodung, Abholzung und die 
rücksichtslose Ausbeutung von Res-
sourcen zerstören die Lebensgrund-
lage der einheimischen Bevölkerung 
der südamerikanischen Länder Ama-
zoniens. Dort und in vielen anderen 
Regionen der Welt setzen sich Partner-
organisationen der Sternsinger dafür 
ein, dass das Recht der Kinder auf eine 
geschützte Umwelt umgesetzt wird.

Sternsinger St. Josef

Sternsinger sind im Januar wieder unterwegs

Auf Einladung des VdK Vorstandes 
traf sich eine Gruppe VdK-Mitglieder 
am 19.10. im Wohnstift Radäcker. 
Nach einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken und kurzem Austausch, waren 
alle gespannt auf den angekündig-
ten Vortrag. Täglich hört man davon 
– Enkeltrick, Schockanrufe, Betrüger 
am Telefon, falsche Polizis-
ten und vieles mehr – kann 
jedem passieren. Hr. Brod-
beck erklärt mit welchen 
Tricks die Betrüger arbei-
ten und spielt uns Beispiele 
vor. Gut geschulte Menschen 
entlocken den Betroffenen 
am Telefon private Infor-
mationen. Wieder andere 
bauen auf den Schock durch 
schlechte Nachrichten mit 
Gefahr für Angehörige. Die 
Betrüger lassen sich immer 
neue Varianten einfallen um 
Leute über den Tisch zu zie-
hen. Wichtig ist immer ru-
hig und auch mißtrauisch zu 
bleiben. Immer die eigenen 
Angehörigen selber anrufen 
indem sie die Nummer aus 
dem Speicher des eigenen 

Telefons herausgewählt wird. Niemals 
die Wahlwiederholung nutzen, diese 
führt wieder zum Betrüger. 10 goldene 
Regeln zur Prävention hat die Poli-
zei zusammengetragen. Es gibt viele 
Tipps und Tricks, wie man sich ver-
halten soll um gut aus derartigen Si-
tuationen herauszukommen. Wichtig 

ist – auch Betrugsversuche der Polizei 
zu melden. Wenn diese sich in einem 
Gebiet häufen, kann ggf. die Präven-
tion mit Zivilstreifen dort verstärkt 
werden. Bankmitarbeiter sind inzwi-
schen auch geschult um bei Verdacht 
Senioren aufklären zu können und 
ggf. Hilfe zu holen. Wichtig ist – im-

mer vertraute Menschen mit 
einzubeziehen. Ebenso sollte 
nicht aus Scham ein Betrug 
verschwiegen werden.
Auch die Sicherheit von Haus 
und Wohnung kann mit Un-
terstützung der Polizei ver-
bessert werden. Eine Sicher-
heitstechnische Beratung 
kann angefordert werden.
Wir haben alle viel mitge-
nommen.
Alle Mitglieder und Freunde 
des VdK sind herzlich einge-
laden zur Fahrt nach Neip-
perg am Montag 06.11.2023. 
Dort werden wir bei „Wild 
und Wein“ im Besen einkeh-
ren. Anmeldungen bitte bei 
den Vorstandsmitgliedern. 
Es sind noch einige Plätze 
frei.Alle hören zu  Foto: I. Roller

Sozialverband VdK - OV RSKN

Schutz vor Betrug am Telefon und 10 goldene Regeln

Am 16.10.2023 fand für 
die Spielerinnen der weib-
lichen U18 des HC Ess-
lingen der letzte Spieltag 
der Kleinfeldrunde 2023 
auf dem Sportgelände des 
ETSV Jahn Offenburg statt. 
Ursprünglich war nur noch 
das eine, ausstehende Spiel 
der Kleinfeldrunde 2023 
gegen Salem zu absolvie-
ren, da zuletzt Reutlingen 
seine Mannschaft zurück-
gezogen hatte. Um jedoch 
die lange Ausfahrtsfahrt 
nach Offenburg nicht nur 
wegen eines Spieles antreten zu müs-
sen, hatte man im Vorfeld noch ein 
weiteres Spiel („außerhalb" der Kon-
kurrenz) gegen die heimische, Offen-
burger Mannschaft vereinbart.
Das erste Spiel gegen Offenburg 
wurde sehr konzentriert begonnen 
und sofort fielen die ersten Tore für 
den HC Esslingen. Durch eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung mit 

großartigen Spielzügen gab es einen 
klaren 10:0 Sieg (Halbzeit 5:0). Nach 
einer kurzen Pause ging es dann 
gegen die Salemer Mannschaft. Das 
ZIEL: ungeschlagen die Feldrunde 
2023 zu beenden, zu verteidigen.
Im Spiel gegen Salem brauchten die 
„Mädels“ des HC Esslingen einige Mi-
nuten, um ins Spiel zu finden. Dann 
jedoch setzte sich auch in diesem 

Spiel die Kombinationssi-
cherheit und Spielfreunde 
durch. In die Halbzeit ging 
es daher mit einer klaren 
4:0 Führung. In der zweiten 
Hälfte ließen es die Spie-
lerinnen des HC Esslingen 
etwas „ruhiger“ angehen 
und konnten, trotz meh-
rerer Chancen, „nur“ noch 
ein Tor zum 5:0 Endstand 
erzielen.
Den Spielerinnen des HC 
Esslingen (mit seinen Trai-
nern Simeon Grau und Pa-
trick Grünberger) ist somit 

zur Kleinfeldmeisterschaft 2023 zu 
gratulieren! Eine großartige Leistung: 
7 Siege bei 7 Spielen mit 21 Punkten 
und einem grandiosen Torverhältnis 
von 37:1 Toren – EINFACH KLASSE!!!
Es spielten: Marika Lutz, Linda Sproll, 
Sophie Brandt, Lena Völkl, Emilia 
Pauli, Lana Tuchel, Hannah Sauter 
und Sophie Rostek (an diesem, letz-
ten Spieltag fehlte: Sofia Greco).

HCE U18 w  Foto: HCE

Hockey Club Esslingen e.V.

Weibliche U 18 HCE ist Kleinfeldmeister 2023!
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Matinee am Sonntag, 5. Novem-
ber 2023, 11:00 Uhr, Podium 1 der 
Württembergischen Landesbühne.
Die Theaterpädagogik ist eine 
wichtige Abteilung eines Thea-
ters. Denn sie verschafft in erster 
Linie Kindern und Jugendlichen 
einen Zugang zur Theaterkunst, 
beispielsweise durch Vor- und 
Nachbereitung von Stücken, den 
Blick hinter die Kulissen, durch 

Klassenpatenschaften, Workshops 
und Spielclubs, in denen u. a. die 
eigenen Ausdrucksfähigkeiten er-
probt, Schauspielmethoden erlernt 
und Stücke gemeinsam entwickelt 
werden. Ferner stellt sie zu The-
men, die nach dem Bildungsplan 
relevant sind, Arbeitsmaterialien 
her und unterstützt damit auch Er-
zieher*innen und Lehrkräfte.
Die Theaterpädagog*innen der 

WLB Tobias Metz, Margarita Ru-
denstein, Linda Kreissle und Caro-
lin Koch berichten über ihre viel-
seitige, zur kulturellen Bildung 
beitragende Tätigkeit. Dr. Wolfgang 
Clauß, der Vorsitzende des Vereins 
der Freunde der WLB, moderiert 
das Gespräch. Der Eintritt ist frei.
Eine gemeinsame Veranstaltung 
der WLB und des Vereins der 
Freunde der WLB.

Verein der Freunde der WLB e.V.

Theaterpädagog*innen der WLB im Gespräch

Nach einem durch-
wachsenen Auf-
tritt gegen den TSV 
Deizisau, wollte die 
Mannschaft ein an-
deres Gesicht zeigen 
und Punkte einfah-
ren. Mit Oberboi-
hingen, die unter 
der Woche Salach ge-
schlagen hatte, war-
tete ein Gegner auf 
unseren RSK, wel-
cher mit leichtem Aufwind antrat. 
Leider lief das Spiel nicht wie erhofft 
und die Jungs stehen am Ende wieder 
ohne Punkte da, doch der Reihe nach.
RSK bemühte sich zu Beginn um Kon-
trolle und versuchte mit einem ru-
higen Aufbau und einem kompak-
ten Zentrum das Spiel zu gestalten. 
Klare Aktionen waren das Ziel, sowohl 
vorne als auch hinten. In den ersten 
Minuten wurde dies auch zielstrebig 
umgesetzt und die Jungs kamen das 
ein oder andere Mal gefährlich vors 
Tor. Vor allem der agile Hannak ließ 
sein Potential immer wieder aufblit-
zen. Leider kam in dieser Phase nichts 
Ertragbares zu Stande. Mitte der ers-
ten Hälfte fielen dann die ersten Tore, 
jedoch auf gegnerischer Seite. Nach 
einem Fehlpass im Aufbauspiel wurde 
dieser eiskalt bestraft. Nur kurze Zeit 
später musste der RSK erneut hinter 
sich greifen. Das 0:2 fiel erneut nach 
einem individuellen Fehler, als ein 
Spieler am 16er über den Ball schlug 
und somit den Gegner erneut ein-
lud. Die Mannschaft brauchte nun 
Zeit sich zu sammeln und verwaltete 

das Ergebnis. Das 
unfassbare an der 
Situation ist, dass 
der Gegner mit ei-
ner Führung in die 
Halbzeit geht und 
nicht einmal weiß 
warum.
In Hälfte zwei wollte 
die Mannschaft das 
Spiel drehen und 
warf noch einmal 
alles nach vorne. 

Oberboihingen hatte die komplette 
zweite Hälfte keine nennenswerte 
Chance, sondern verteidigte nur. Zum 
fehlenden Glück kam auch noch Pech 
hinzu. In den letzten 15 Minuten gab 
es einige Chancen zum Anschluss für 
unseren RSK. Alleine Kapitän Wei-
ßenborn hatte mit einem Kopfball 
aus 5 Metern und einem Schuss aus 
ähnlicher Position, zwei Gelegenhei-
ten um den Anschluss herzustellen. 
Am Ende steht leider eine unver-
diente Niederlage zu Buche die sich 
die Jungs selbst zuzuschreiben ha-
ben. Es ist ja nicht so, dass die Mann-
schaft qualitativ schlechter ist als ihre 
Gegner, nur sie schlägt sich in den 
letzten Wochen einfach häufig selbst, 
durch mangelnde Konzentration oder 
fehlenden Willen. Trotzdem kann es 
auch Mut machen, denn wir wissen 
wir können mithalten. Nächste Wo-
che kommt mit dem SV Ebersbach das 
Team der Stunde. Schaut man sich 
die letzten Ergebnisse an, dann weiß 
jeder warum.
Vielen Dank an jeden Einzelnen für 
die Unterstützung. 

Mittelfeldmotor B. Islak  Foto: J. Köstle

TSV RSK Fußballabteilung

Erste schlägt sich erneut selbst

Mitte Oktober fuhren 15 Musikanten 
statt einer Musikprobe zu der After-
Wasen-Party unserer Musikfreunde 
vom Musikverein Neuenhaus.
Sie hatten ein tolles Stimmungspro-
gramm einstudiert. So hatten wir ei-
nen super Abend bei dem ein oder 
anderen Getränk. Auch Sie können 
in den Genuss dieser Stimmung 
kommen, und zwar bei unserem 
MVL-Sommerfest 2024 
am Samstagabend 
(27.07.2024)!Einfach 
jetzt schon vormerken.
Letzten Samstag lud 
der MVL alle seine 
Helfer*innen zu einem 
Abendessen ein.
Mit Schweinebraten, 
Spätzle ond Soß, Sa-
latbuffet, Nachtisch 
sowie Freigetränken 
verbrachte man einen 
lustigen und geselli-

gen Abend. Mit diesem Event sagte 
der MVL DANKE! Ohne diese große 
Helferschar wäre unsere Vatertags-
hocketse und unser 4-tägiges Som-
merfest mit Zeltauf- und abbau nicht 
möglich. Ein besonderes Dankeschön 
ging auch an unseren 1. Vorsitzenden 
Andreas Beck, der unglaublich viel für 
den MVL leistet. Ohne ihn wäre der 
MVL nicht der MVL!

Der besondere Hingucker war an die-
sem Abend der größte Kürbis „vom 
Berg”. Dank unserer Susanne gab es 
am Sonntag in vielen Haushalten 
Kürbissuppe!

Unsere nächsten Termine:

26.10.23 ab 19 Uhr Stammtisch im AS
19.11.23 14.30 Uhr Jubiläumsnach-
mittag (mit persönlicher Einladung)

28.11.23 ab 19 Uhr Ad-
ventsgestecke kreieren 
angeboten vom OGV
30.11.23 ab 19 Uhr 
Stammtisch im AS
03.12.23 18.05 Uhr Weih-
nachtslieder auf dem Ess-
linger Weihnachtsmarkt
16.12.23 15 Uhr Kinder-
weihnachtsfeier, Ge-
meindehaus
17.12.23 15 Uhr Weih-
nachtsklang, Parkplatz 
Altes SchulhausMVL – Bei uns geht’s los!  Foto: S. Gansloser

MV Liebersbronn

Beim MVL ist was los!



14 Vereinsleben

Seit 2019 gieße ich die Linde vor der 
Haustüre. Damals hörte ich, dass in 
Berlin und anderen Städten zum Gie-
ßen der Bäume aufgerufen wurde – 
da dachte ich sofort an den großen, 
wunderschönen Baum bei mir.
Zum Gießen verwende ich meistens 
Brauchwasser (vom Gemüse- und 
Obstwaschen, Teekanne schwen-
ken, usw.). Das sammle ich auf dem 
Balkon. Alle 2 bis 3 Tage bekommt 
„meine Linde“ das Wasser. Nicht nur 
in den heißen Sommermonaten – 
ich gieße das ganze Jahr! Der Baum 
holt sich aus 3 Meter Tiefe das Was-
ser und das wird immer knapper. Die 
heißen Sommer trocknen die Böden 

stark aus und ein so großer Baum 
braucht ordentlich Wasser – er ver-
dunstet auch viel, gerne 80–100 Li-
ter in der Woche. Die Wassergabe 
freut den Baum und hilft ihm zu 
überleben.
Im Frühling verbreiten die Linden-
blüten einen unvergleichlichen Duft, 
im Sommer spendet er Schatten, 
speichert CO2, beheimatet viele Vögel 
und ist durch seine erhabene Größe 
eine Augenweide. Ich erlebe, dass ich 
auch die Bäume im Umfeld anders 
anschaue und sie immer mehr schät-
zen lerne. Was wären wir ohne sie?
Viele Bäume brauchen Paten, auch 
noch in diesem Herbst. Möchten Sie 

eine Gießpatenschaft übernehmen? 
www.es-gruent.de berät gerne.

Ein schönes Exemplar einer Linde  

 Foto: landschatsfotos eu

ES-grünt

Die Linde - Ein Bericht einer Baumgießpatin

Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine 
neue Ausgabe zum Thema Berufliche 
Teilhabe von Menschen mit Long CO-
VID herausgebracht. Die Online-Bro-
schüre mit dem Titel „Von wegen nur 
ein Schnupfen!“ erklärt, wie Long 
COVID-Betroffene am Arbeitsleben 
teilhaben können. Es gibt praktische 
Tipps zur beruflichen Wiedereinglie-
derung und zur Arbeitsgestaltung. 
Interviews und Statements ermög-
lichen konkrete Einblicke in den Ar-
beitsalltag Betroffener. Ebenso wird 
über das Krankheitsbild informiert. 
Bei Long COVID geht es um die Spät- 
oder Langzeitfolgen nach einer Co-

ronainfektion, wie beispielsweise 
Erschöpfung, Gedächtnisprobleme 
oder Schmerzen. Laut REHADAT gilt 
dies für mindestens zehn Prozent 
der Infizierten.
Der Leitfaden „Von wegen nur ein 
Schnupfen!“ ist kostenlos und bar-
rierefrei unter www.rehadat-wissen.
de/ausgaben/12-long-covid abrufbar. 
REHADAT ist ein zentrales, unabhän-
giges und langjähriges Projekt des 
Instituts der deutschen Wirtschaft 
Köln mit inzwischen 14 Portalen, vie-
len Publikationen, Apps und Semi-
naren rund um berufliche Teilhabe 
und Inklusion. 

Sozialverband VdK

REHADAT-Broschüre zu Long COVID

Liebe Gonzo!-Fans, freut euch auf 
einen schönen Kinonachmittag mit 
Bastelaktion bei uns im Koki! Am 
Samstag, den 28.10.2023 um 14.30 
Uhr zeigen wir OINK (70 min., emp-
fohlen ab 7Jahren) im GONZO! Kin-
derkino. Der Film handelt von einem 
Mädchen namens Babs, die zu ihrem 
9. Geburtstag von ihrem Opa ein Fer-
kel geschenkt bekommt. Das Ferkel 
tauft sie Oink. Endlich ein eigenes 
Haustier! Da akzeptiert sie auch zäh-
neknirschend die strengen Regeln, 
die ihre Eltern aufstellen: Oink darf 
nicht ins Haus und schon gar nicht 
in den Gemüsegarten. Ratet mal, 
welches seine Lieblingsplätze sind! 

Außerdem soll er in der 
Hundeschule erzogen 
werden. Aber während 
die Hundewelpen brav 
mitmachen, mischt Oink 
den Laden so richtig auf! 
Und dann taucht plötz-
lich der Opa, ein Metz-
ger, auf dem Hof auf und 
quartiert sich im Schup-
pen ein. Beim alljährli-
chen Metzger-Wettbe-
werb „König Wurst“ wurde er einst 
beim Schummeln erwischt und ist 
daraufhin nach Amerika ausgewan-
dert. Will er beim anstehenden Wett-
bewerb nochmals antreten? Babs ist 

jedenfalls froh, dass er da 
ist, denn er unterstützt 
sie mit ihrem Ferkel ... 
Ob sie sich da mal nicht 
in ihm täuscht?
Im Anschluss an den 
Film basteln wir mit euch 
ein kleines Schweinchen 
aus Tonkarton. Bestimmt 
haben eure Eltern nichts 
dagegen, wenn ihr es mit 
nach Hause nehmt... Wir 

freuen uns auf euch!

Infos und Tickets unter: 

www.koki-es.de
Euer Kino-Team

GONZO! Kinderkino  

 Foto: Kommunales Kino 

 Esslingen e.V.

Kommunales Kino Esslingen

Bastelaktion im GONZO! Kinderkino am 28.10.

Die nächste Einwohnerversamm-
lung in Berkheim mit Neuwahlen 
des Bürgerausschuss wird stattfin-
den am 23. April 2024 in der Os-
terfeldhalle. Durch die Corona- 
Pandemie sind die Amtsperioden 
der Bürgerausschüsse verlängert 
worden und alle Einwohnerver-
sammlungen in den Esslinger 
Stadtteilen verschoben worden.
Der Bürgerausschuss sucht im 
Vorfeld seiner Neuwahl Helfer 
und Mitstreiter. Alle interessierten 
Berkheimerinnen und Berkheimer 
ab 16 Jahren sind herzliche ein-
geladen, sich zu informieren und 
zu engagieren. Interessenten mel-
den sich bitte unter info@ba-berk-
heim.de und werden dann schon 
vorab als Gast zu BA-Sitzungen ein-
geladen. 

Bei seiner letzten Sitzung hat sich 
der Bürgerausschuss mit der Esslin-
ger „Kommunalen Planung für Se-
niorinnen und Senioren“ beschäf-
tigt, die auch stark stadtteilbezogen 

das Thema „älter werden in Ess-
lingen“ beleuchtet. 
Der zweite Berkheimer Fotowett-
bewerb „Mein Lieblingsplatz in 
Berkheim“ geht auf die Zielgerade: 
noch bis 12. November 2023 kön-
nen unter info@ba-berkheim.de 
Bilder zu Wettbewerb eingereicht 
werden. Der ganze BA und insbe-
sondere Ulrike Krinn als Organisa-
torin freuen sich wieder auf beson-
dere Blicke auf unsere Ortschaft. 
Für die drei besten Bilder gibt es 
Berkheimer Gastro-Gutscheine zu 
gewinnen. Die Teilnehmerbilder 
des letzten Fotowettbewerbs sind 
aktuell noch in den Schaufenstern 
des ehemaligen Rathauses im Ge-
meindezentrum ausgestellt.
Aglaia Handler, Vorsitzende Bürger-
ausschuss Berkheim.

Berkheims Turn-Star Carina Kröll mit BA-

Vorsitzender Aglaia Handler beim Deutsch-

land-Pokal der Turnerinnen beim TSV Berk-

heim  Foto: tsv

Bürgerausschuss Berkheim

Aktuelles aus dem Berkheimer Bürgerausschuss

Ein Theaterstück ab 5 Jahren mit 
einem liebenswerten Professor der 
am liebsten seine Zeit vertrödelt. 
Die Zahnradbahn zum Knockelberg 
ist kaputt und der Bürgermeister ist 
verzweifelt. Kurzerhand startet der 
Bürgermeister einen Aufruf an alle 
Tüftler und Erfinder von Knopfel-
hausen. Da ist natürlich Professor 
Trödelsocke nicht weit, schließlich 
ist er der größte Erfinder von allen 
Erfindern. Doch der macht leider 
seinem Namen alle Ehre. Bis plötz-
lich ein Mädchen auftaucht und ihm 
ordentlich einheizt. Kann der Pro-

fessor die Zahnradbahn reparieren? 
Welche Rolle spielt das Mädchen da-
bei? Herrscht in dem Dorf bald wie-
der Frieden und Harmonie? Das Al-
les ist zu sehen in dem spannenden 
Theaterstück „Professor Trödelsocke“ 
diesen Sonntag, 29.10. um 16 Uhr.
Karten erhalten Sie online un-
ter schauspiel-kunstdruck.de oder 
zu unseren Kassenöffnungszeiten 
(Montag 16.30-18.30 Uhr und Don-
nerstag 11:30-14.00 Uhr), sowie ab 
einer Stunde vor Vorstellungsbeginn 
ebenfalls an der Theaterkasse.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Trödelsocke Foto: Kunstdruck CentralTheater

Kunstdruck e.V.

Der vertrödelte Professor

Die Stadtführung Tübingen war wie-
der etwas Besonderes. Alt und Jung 
waren mit von der Partie. Es herrschte 
ein wunderbares Herbstwetter und 
alle waren begeistert etwas über Tü-
bingen zu erfahren. Unser Stadtfüh-
rer Wilfried hat gut recherchiert und 
erklärt, sodass die Teilnehmer alles 
mitbekommen haben. Tübingen ist 
schon eine besondere Stadt mit einem 
gewissen Flair. Zunächst am Neckar 
entlang vorbei an den Stocherkäh-

nen, über den Neckar und links in 
die Altstadt hinauf am Stift (die Ka-
derschmiede für Württember) vorbei 
und in die Stiftskirche St. Georg, die 
Grablege u.a. von Graf Eberhard. Ein 
besonderes Erlebnis war der Markt-
platz mit dem historischen Rathaus. 
Selbst unsere Kleinen waren begeis-
tert und nicht zu halten, waren sie 
auch abgelenkt durch Ballonspiele. 
Danke den Organisatoren für den be-
sonderen Tag. W. Sch.

Die Wandergruppe  Foto: Walter Schwarzwald

Schwäbischer Albverein Berkheim

Rückblick

Der Deutsche Olympische Sportbund 
und die Volks- und Raiffeisenban-
ken haben seit 2004 eine Auszeich-
nung ins Leben gerufen, die das be-
sondere Engagement von Vereinen 
und Projekten im Bereich des Brei-
tensports würdigt: die "Sterne des 
Sports". Die Vereine, die sich für die 
"Sterne des Sports" bewerben, wer-
den für ihre Initiativen und Projekte 
ausgezeichnet, die über den sport-
lichen Aspekt hinausgehen und ei-
nen positiven Einfluss auf die Ge-
sellschaft und die Lebensqualität in 
ihrer Region haben.
In diesem Jahr hat sich der Kin-
derzirkus Ratz Fratz erneut erfolg-
reich um einen dieser Sterne des 
Sports beworben und den zweiten 
Platz und somit einen Sonderpreis 
in Höhe von 1000 Euro gewonnen. 
Zum zweiten Mal darf der Kinder-
zirkus sich mit dieser Auszeichnung 
schmücken. Diese Auszeichnung ist 
eine verdiente Anerkennung für das 
außergewöhnliche Engagement des 
Kinderzirkus und wird dazu beitra-
gen, die Zirkusarbeit weiter zu för-
dern und auszubauen. Das gesamte 
Ratz Fratz-Team freut sich über diese 

Anerkennung und betrachtet sie als 
eine Belohnung für ihre harte Ar-
beit und ihren Einsatz für die Ge-
meinschaft.
Seit ein paar Wochen hat das Trai-
ning für die rund 70 Zirkuskids und 
das Ratz Fratz-Team begonnen. Der 
Zirkus bietet den Kindern nicht nur 
die Möglichkeit, ihre körperlichen 
Fähigkeiten zu stärken und artisti-
sche Talente zu entwickeln, sondern 
fördert auch wichtige soziale Kom-
petenzen wie Teamarbeit, Selbst-
vertrauen und Durchhaltevermö-
gen. Die Auszeichnung "Sterne des 
Sports" unterstreicht die Bedeu-
tung dieses Projekts für die lokale 
Gemeinschaft.
Die Sterne des Sports haben somit 
nicht nur einen finanziellen Anreiz 
für gemeinnützige Sportprojekte wie 
den Kinderzirkus Ratz Fratz, sondern 
sie bringen auch die Anerkennung 
und Aufmerksamkeit, die diese Ini-
tiativen und Vereine verdienen und 
ist somit nicht nur eine Würdigung 
für die Vergangenheit, sondern auch 
eine Investition in die Zukunft des 
sozialen Engagements der Sport-
vereine.

TSV RSK Esslingen e.V.

Die Auszeichnung „Sterne des Sports“
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4 GESCHÄFTSPORTRAIT PARKETT NEUBERT

Listone Giordano®.Das Parkett.
ListoneGiordanobedeutetweltweitVollkommenheit in derHerstellung
von hochwertigen Holzfußböden mit einer stark ausgeprägten Identi-
tät in Sachen Nachhaltigkeit.

Eine Anerkennung,die vor langer Zeit geboren wurde und im Laufe der Jahre
durch den täglichen Einsatz und die Leidenschaft der Personen verstärkt
worden ist,dieanderHerstellungdiesesauthentischenProduktsarbeitenund

außerdemvondemgleichenWunschbeseelt sind:demStrebennachPerfek-
tion.EinunnachahmbaresErzeugnis,alldenengewidmet,diedieLebensquali-
tät liebenunddieseaneinemeinzigartigenOrtsuchen–demeigenemZuhause.

Eine jahrhundertealteUnternehmensgeschichte,die in derZeit dazubei-
getragenhat,dieKultur desHolzes zu verbreiten undeinenHolzfußboden
in ein integriertes Element der Inneneinrichtung zu machen.

Fotos: Listone Giordano®



Obertürkheimerstr. 39
73733 Esslingen

Telefon 0711 36 58 323
Mobil 0160 44 47 877

Di –Fr 10:00 – 15:00 Uhr
Sa 10:00 – 12:00 Uhr

www.parkett-neubert.de

UNSER RUNDUM-
SORGLOS-PAKET
FÜR SELBSTVER-
LEGER*INNEN

Ein neuer Boden soll her,
aber alle Handwerker sind
bereits ausgebucht:

- Großer Showroom mit vielen
Mustern zum Mitnehmen

- Lieferung bei Verfügbarkeit
innerhalb weniger Tage frei Haus

- Beratung bei Ihnen vor Ort

- Bei Bedarf Einweisung und
Schritt-für-Schritt-Anleitung

- Optionale Boden-Vorarbeit und
buchbare Einzelstunden für
anspruchsvolle Arbeiten

- Auf Wunsch mietbare Maschinen
und Werkzeug

Rufen Sie uns an oder kommen
Sie vorbei. Wir finden eine
passende Lösung!

Jetzt
losLEGEN!

Fotos: © ChrisChristes



6 GESCHÄFTSPORTRAIT KNEER-SÜDFENSTER

Kneer-Südfenster ist ein Komplettanbieter von
Fenstern und Haustüren in Deutschland. Das
traditionelle Familienunternehmen beschäftigt
in drei Werkenmehr als 850Mitarbeiter undMit-
arbeiterinnen. Jährlich werden 400.000 Fens-
ter und 8.000 Haustüren gefertigt. Mehr als
100.000 Bauelemente aus Kunststoff werden im
Stammwerk in Westerheim pro Jahr produziert.

Was Kneer-Südfenster als Partner auszeichnet

Direkte Wege, schnelle Entscheidungen und ein
angenehmes Miteinander. Innovative Entwick-
lungen werden sofort aufgegriffen und an die
Kunden weitergegeben. Es gibt alle Fenster-
systeme in einer großen Formenvielfalt aus einer
Hand, sie sind innerhalb eines Auftrags sogar
kombinierbar. Ein einziger Ansprechpartner, der
sich um alles kümmert, spart Zeit und Geld. Zur
Qualität und zu einem umfassenden Service
des Premium-Anbieters gehört auch die termin-
gerechte Lieferung der Fenster und Haustüren direkt auf die Baustelle.

In jedem der drei Werke von Kneer-Südfenster gibt es ein großes
Ausstellungszentrum, in dem sich Bauherren vorab beraten lassen
können.

Weitere Infos unter

www.kneer-suedfenster.de

Kontakt

KNEER GmbH
Fenster und Türen
Horst-Kneer-Straße 1
72589 Westerheim
Telefon: 0 73 33 / 83-0
E-Mail: info@kneer.de
Homepage: www.kneer-suedfenster.de

Foto: Kneer GmbH

Das Unternehmen

KNEER GmbH Fenster und Türen
Horst-Kneer-Str. 1 · 72589 Westerheim · Tel. 0 73 33/83-0 · info@kneer.de
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BAUBER ATUNG

Kostenlos und ganz unverbindlich.
Telefonische Anmeldung erforderlich (0 73 33/83-183).
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 7.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr, Sa. 7.30 - 13.00 Uhr.
Verkauf nur über den Fachhandel.



GESCHÄFTSPORTRAIT DIE IMMOVEREDELUNG 7

Aber hallo.

Die Immoveredelung GmbH & Co. KG
Senefelder Straße 19
73760 Ostfildern / Ruit

Vorher:
Dunkel,
in die Jahre
gekommen,
veraltet.

Nachher:
Hell, frisch,
modern
und wieder
wohnlich.

Der schnellste Weg
zu unserem Angebot

Telefon 0711-32 90 118
info@die-immoveredelung.de
www.die-immoveredelung.de

4 Maler
4 Boden
4 Fliesen
4 Sanitär
4 Heizung
4 Elektro

INNENAUSBAU – ALLES AUS EINER HAND!
„Wir kümmern uns um alles und koordinieren alle Gewerke. Ob Umbau,
Renovierung oder Sanierung. Sie haben nur einen Ansprechpartner! Das spart
Zeit und Kosten. Fragen Sie uns einfach. Herzlichst, Ihr Marcel Nitsche“

Hybrid-Gartenhaus ‚Jupiter‘

(akz-o) Kein Garten ohne Gartenhaus! Gartenhäuser liegen ungebrochen
imTrend.KeinWunder,denn sie sind äußerst vielseitig verwendbar – ob als
geschützter Stauraum für Fahrräder undGartenutensilien oder alswetter-
unabhängiger Wohnraum im Grünen. Dabei sollten sie vor allem eins sein:
witterungsbeständig und über viele Jahre lang stabil bleiben. Das ist der
FirmaKaribuHolztechnikmitdenneuenHybridhäuserngelungen.Sievereint
darin die Vorteile von zwei Rohstoffen:Metall und Holz. Ein besonders an-
sprechendes Hybridhaus ist zum Beispiel das neue Gartenhaus ‚Jupiter‘.
Bei denHybridhäusernwerdennurhochwertigeMaterialienwieNordische
Fichte für die Wände, Stahl zum Schutz der besonders anfälligen Garten-
hauseckenundeinTrapezblechdachverwendet.DieseKombinationmacht
das Haus sehr witterungsbeständig, denn sie bietet optimalen Schutz
vor Regen, Wind und Feuchtigkeit. Die Verwendung von Metall an Ecken

und Dach erhöht
die Lebensdauer
und die Stabilität
des Gartenhauses
in hohem Maße.
Zudem reduzieren
die Stahlelemente
den Wartungs-
aufwand erheblich.
Ein weiterer toller
Pluspunkt:Die Kombination ausHolz undMetallelementen ist topmodern
und verleiht dem Gartenhaus eine trendige Optik!
Das Hybridhaus ‚Jupiter‘ besteht aus 19 mm starken Holz- und 0,75 mm
starkenMetallkomponenten.Es ist als einzelnesGartenhausoderoptional
mit einemformschönenAnbaudacherhältlich,unterdemsichzumBeispiel
eine gemütliche Gartenlounge gestalten lässt.
Die moderne, mit großen Glasfenstern bestückte Doppelflügeltür mit
Metallrahmen lässt sich weit öffnen.So kommt bei gutemWetter der Duft
des Gartens direkt ins Haus. Sie kann mit einem integrierten Zylinder-
schloss aber ebenso gut fest verschlossen werden. Das Haus ist sowohl
naturbelassenalsauch indenFarbenTerragrau,Anthrazit oderWassergrau
erhältlich und kann ganz nach dem persönlichen Geschmack mit einem
weißen,staubgrauenoderanthrazitfarbenenStahlblechkombiniertwerden.
Die Montage des Gartenhauses ist dank des Steck-Schraubsystems sehr
einfach und für „Do it yourself“-Heimwerker leicht zu meistern.

Mehr Infos unter

www.karibu.de
Das neue Hybrid-Gartenhaus ‚Jupiter‘ ist besonders witterungsbeständig
und setzt moderne Akzente im Garten. Fotos: Karibu/akz-o

Elegante Kombi aus Holz undMetall



Chronik

1945 Karl Scharpf gründet zusammen mit seiner Frau Elisabeth im
Oberen Metzgerbach 19 die Firma.

1954 Wirtschaftswunder. Das Unternehmen beschäftigt 10Mitarbeiter.
1963 Manfred Scharpf beginnt eine Lehre im väterlichen Betrieb.

1966 Die Räume im Metzgerbach werden zu eng. Scharpf zieht mit
20 Mitarbeitern in die Franziskanergasse 7.

1972 Manfred Scharpf tritt als Geschäftsführer in die Firma ein.
1977 Umzug der über 30 Mitarbeiter in einen Neubau im Oberesslinger

Industriegebiet. Mehr Raum für weiteres Wachstum.
1995 Zum 50-jährigen Jubiläum eröffnet Scharpf in der Fritz-Müller-

Straße in Esslingen Das Haus Fürs Bad.

1998 Daniel Scharpf startet seine Ausbildung zum Gas- und Wasser-
Installateur.

2009 Scharpf 3.0: Daniel Scharpf tritt nach Ausbildung und Studium in
die Geschäftsführung ein.

2020 75-jähriges Jubiläum (dasaufgrundvonCoronanicht gefeiertwurde)

Topaktuell

In der neuenAusstellung zeigt Scharpf die neuesten Trends imBad. In der
freundlichen und hellen Atmosphäre der Ausstellung werden insgesamt
neun Komplettbäder gezeigt. Zahlreiche Armaturen, Spiegel, Wasch-
becken und weiteres Zubehör ergänzen das Portfolio. „Wir zeigen be-
wusst keine Luxusbäder, sondernSanitäreinrichtungen, die demüblichen
Standard entsprechen“, sagtDaniel Scharpf. Natürlichwird der gehobene
Standard ebenfalls bedient. Weil in den heutigen Bädern längst nicht
mehr alleine Funktion gefragt ist, erhält der Kunde hier Inspiration. Der
möglichenBadgestaltungdurchFliesen, Farbenund vielfältigeMaterialien
wird hier Raum gegeben.

Barrierefreiheit ist gefragt

Immer häufiger werden die Bäder barrierefrei eingerichtet. „Das war vor
25 Jahren noch kein Thema“, weiß Scharpf. Heutzutage ist eine boden-
gleiche Dusche in Neubauten oder bei einer Modernisierung Standard.
Seit einiger Zeit darf auch ein Dusch-WC nicht fehlen. In asiatischen
Ländern bereits üblich, zieht dieser Trend auch hierzulande ein. „Wer
den Komfort eines Dusch-WC’s einmal erlebt hat, möchte nicht mehr
darauf verzichten“, erklärt Daniel Scharpf. Dieser Trendnimmt jährlich zu.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich beraten.

Öffnungszeiten der Ausstellung

Montag – Donnerstag: 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Freitag: 8 – 12 Uhr und 13 – 15 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kontaktinformationen

Karl Scharpf GmbH & Co. KG
Fritz-Müller-Straße 136
73730 Esslingen
Telefon: 07 11 / 93 93 80
Telefax: 07 11 / 93 93 850
E-Mail: info@karl-scharpf.de
Homepage: www.karl-scharpf.de

Fotos: fmc-photography

Sprudelnd vor guten Ideen
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Nutzen Sie Ihre Terrasse das ganze Jahr über und lassen Sie
sich von den Launen des Wetters nicht mehr einschränken!

Unsere hochwertigen Lamellendächer und Glas-Oasen bieten Schutz vor
jedemWetter,sodassSieauchbeiRegen IhrenGästennichtabsagenmüs-
sen.AnheißenSommertagenspendensieangenehmenSchatten,damitSie
dasschöneWetter in vollenZügengenießenkönnen.Aberdas istnochnicht
alles! Unsere Terrassenüberdachungen bieten zahlreiche Möglichkeiten
zur Individualisierung.Sie können seitliche Elemente hinzufügen,um sich
vor Wind zu schützen, oder LED-Beleuchtung integrieren, um eine stim-
mungsvolle Atmosphäre zu schaffen. Und für die kühleren Monate bieten
wir sogar Heizelemente an.Machen Sie sich unabhängig von den Wetter-
bedingungenunderlebenSiedieFreiheit, IhreTerrasseviel öfter zunutzen.
Worauf warten Sie noch? Erweitern Sie Ihren Wohnraum nach draußen!

Wenn es um Lösungen rund um Sonnenschutz auf Ihrem Balkon, Ihrer
Terrasse oder Sicherheit für Ihr Zuhause geht, wollen wir Sie nicht nur
zufriedenstellen, sondern begeistern. Besuchen Sie uns am verkaufs-
offenen Sonntag, den 12.November, und informieren Sie sich vor Ort.

• Vielseitigkeit:UnsereProduktepassensichperfekt an IhreBedürfnisse
an.ObSonnensegel,Markisen oderGlasüberdachungen–wir habendie
Lösung, die zu Ihnen passt.

• Qualität:Wir bieten nur hochwertige Materialien und Verarbeitung, um
sicherzustellen, dass Ihr Sonnenschutz langlebig und zuverlässig ist.

• Ästhetik: Unsere Sonnenschutzlösungen sind nicht nur funktional,
sondern auch stilvoll und passen sich nahtlos in Ihr Zuhause ein.

• Komfort: Genießen
Sie Ihre Zeit draußen
– unsere Sonnen- und
Wetterschutzlösungen
schaffen den perfekten
Raum für Entspannung
und geselliges Beisam-
mensein.

ErstklassigeBeratung,um-
fassendePlanungundper-
fekterServicezeichnenuns
aus! Seit 70 Jahren bieten
wir als erfahrener, inha-
bergeführter Meisterbe-
trieb„mehralsnurSonnen-
schutz“ für ihr Zuhause!
AufdieseErfahrung,unsere
Kompetenz und Leiden-
schaft sind wir stolz.
VereinbarenSieambesten
gleich Ihren persönlichen
Beratungstermin, tele-
fonisch oder online.

Willkommen im Cendo BBQ Store, wo die Flamme der Leidenschaft
für das Grillen nie erlischt!

Hier dreht sich alles um den perfekten Grillgenuss!
• Große Auswahl an hochwertigen Grills namhafter Hersteller.
• Exklusive Outdoor-Küchen für echte Grillenthusiasten.
• BBQ-ZubehörundFeinkost,das IhreGrillkünsteaufeinneuesLevelhebt.

Aber das ist noch nicht
alles! Erfahren Sie die
Kunst des perfekten
Grillens bei unseren In-
doorGrillseminarenund
inüber40Grillkursenzu
verschiedenenThemen.
Unsere Grillmeister
stehen Ihnen gern mit
Expertenrat zur Seite.

Suchen Sie nach einer einzigartigen Event-Idee?

Buchen Sie unsere Räumlichkeiten für private Events wie Firmen-
veranstaltungen oder Geburtstage und feiern Sie mit einem unvergess-
lichen Grill-Erlebnis.

Weitere Infos und Anmeldung

www.grillkurs-stuttgart.de oder telefonisch: 07 11 / 34 16 97-0

Unsere Terrassenüberdachungen sind in verschiedenen Ausführungen
erhältlich. Sie können sie freistehend in Ihrem Garten platzieren oder
direkt an Ihrer Hausfassade anbringen lassen. Foto: RENSON®

Sonnensegel verschiedener Hersteller kön-
nen Sie live in unserer 800 qm großen Aus-
stellung erleben. Fotos: SunFurl®/Soliday®

Foto: OFYR®

Das Team von cendo BBQ macht Sie zum Meister am Grill.Fotos: Anita Krämer

Foto: Flammkraft®



Vereinbaren Sie gleich Ihren

persönlichen Beratungstermin:

0711.34 1 697-0

Genießen Sie den Herbst in vollen Zügen:
Wir bringen das Paradies zu Ihnen nach Hause.

Der Herbst ist da, und der Winter steht vor der Tür, aber das bedeutet
nicht, dass Sie Ihre Zeit im Freien aufgeben müssen. Unsere innovativen
Lösungen bieten nicht nur Schutz vor Sonne, sondern auch vor Wind und
Regen. Verwandeln Sie Ihre Terrasse oder Ihren Balkon in eine gemütliche
Oase für die Herbst- und Wintermonate, und genießen Sie Ihren neuen
Lieblingsplatz im Freien in vollen Zügen, egal bei welchem Wetter.
Mit unseren hochwertigen Lamellendächern, Glas-Oasen und Markisen
können Sie das ganze Jahr über frische Luft genießen und Ihren Wohn-
raum nach draußen erweitern. Verbringen Sie gemütliche Abende
unter dem Sternenhimmel, während Sie von angenehmer Wärme und
stimmungsvollem Licht umgeben sind.

Wir laden Sie herzlich ein, all diese Vorteile selbst und live zu erleben.
Am 12. November öffnen wir unsere Türen für Sie, damit Sie sich per-
sönlich von der Qualität und Vielfalt unserer Produkte überzeugen können.
Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, Ihre Wohnqualität zu steigern
und Ihren Außenbereich in einen Ort der Entspannung zu verwandeln.
Unser Expertenteam hilft Ihnen, Ihr Zuhause noch komfortabler
und einladender zu gestalten. Wir freuen uns darauf, Sie bei unserem
verkaufsoffenen Sonntag zu begrüßen und gemeinsam mit Ihnen Ihr
persönliches Paradies zuhause zu gestalten!
Entdecken Sie unser Grill-Paradies: Im cendo BBQ-Store erwartet Sie
beste Grill-Beratung, neues BBQ-Zubehör und viele weitere Aktionen.

Karl Bocklet GmbH
Kastellstraße 6-10
73734 Esslingen-Berkheim
info@bocklet.info

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9:00 - 18:00 h
Samstag: 10:00 - 16:00 h

Unsere Aktionen am Verkaufsoffener Sonntag:
10% Material-Rabatt auf Markisen, Insektenschutz,
bei Umbau auf Motor & Lamellendächer.
Würfel Deinen Grillrabatt auf Broil-King Grills!

www.grillkurs-stuttgart.de

www.bocklet.info

Sonnensegel · Markisen · Terrassendächer · Rollläden · Schirme · Smart Home · Grills & BBQ-Zubehör

Verkaufsoffener
Sonntag am
12.11.23

von 13-16 Uhr

auf M
sc
to

PWAREMA
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Ihr Partner fürmodernes Recycling
Wir produzieren aus unterschiedlichsten Schrotten hochwertigen Roh-
stoff für die Stahlindustrie und Gießereien.

Ihr Partner für die Abgabe von unterschiedlichsten Metallen.

Von Privat-, Gewerbe- und Industriekunden bieten wir Ihnen den Service
zur Übernahme jeglicher Metallabfälle zum tagesaktuellen Kurs.

Unsere Ziele:

• Nachhaltiges Recycling von Schrott und Metallen sowie Rückführung
in den Rohstoffkreislauf – unser Beitrag zum aktiven Umweltschutz

• Partnerschaftliche und kompetente Zusammenarbeit mit Industrie,
Handwerk und Gießereien

• Zuverlässigkeit bei Auftragsabwicklung und reibungslose Entsorgung
durch geschultes Fachpersonal

• Vertrauen und Transparenz bei der Preisgestaltung
• Langfristige Kundenbindung um ein „Mitwachsen“ und eine geeignete
Anpassung zu ermöglichen

Unsere Stärken:

• Familienunternehmen seit über 70 Jahren mit 5 Standorten im süd-
deutschen Raum

• Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb
• Individuelle Entsorgungsdienstleistung stets anKundenwünschenund
-bedürfnissen ausgerichtet
• Transport, Handel, Vernichtung und Aufbereitung verschiedener
Schrotte,Metalle, Kabel, Späne und großen Maschinenanlagen

• Ausbildungsbetriebund regelmäßigeWeiterbildungunsererMitarbeiter

Weitere Informationen

Schrott-Bosch GmbH
Kirchheimer Straße 202 – 206
73265 Dettingen/Teck
Telefon: 0 70 21 / 9 50 45-0
Telefax: 0 70 21 / 9 50 45-45
E-Mail: welcome@schrott-bosch.de

Foto: Schrott-Bosch GmbH

Schrottaufbereitung ■
NE-Metallverwertung ■

Kabelrecycling ■
Containerdienst ■

Fachdemontagen ■
Kleinmengen- ■

annahme ■

Schrott-Bosch GmbH

Werk Dettingen
Kirchheimer Str. 202 – 206
73265 Dettingen/Teck
Telefon 07021 95045-0
Telefax 07021 95045-45

Werk Deizisau
Am Rheinkai 38 – 42
73779 Deizisau
Telefon 07153 82526-0
Telefax 07153 82526-27

welcome@schrott-bosch.de
www.schrott-bosch.deEntsorgungsfachbetrieb gem. § 56 und 57 KrWG

Zertifizierter Shredderbetrieb gem. § 2 Altfahrzeug VO
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Markisen,Rollläden,Sonnensegel,
Insekten- und Pollenschutz,Terrassendächer
LassenSie sichbei RollladenRöhrle inspirieren vondenaktuellenTrends,
raffinierten Produktneuheiten und verblüffenden Farb- und Dessin-
Spielen.

Sonnenschutzprodukte, wie Plissees, Rollos, Jalousien oder Rollläden
ermöglichen eine deutliche Verbesserung des Raumklimas im Sommer
und im Winter.

Derzeit voll im Trend liegen Terrassendächer. Sie vereinen permanen-
ten Wetterschutz mit offenem Blick in den Himmel oder mit schatten-
spendendem Sonnenschutz.
Freiluftdächer von Rollladen Röhrle bieten Ihnen zahlreiche Möglich-
keiten für kreative Ideen.
Eine flexible Lösung,die ebensoals Eingangsüberdachung,Kellerzugang
oder Carport zu realisieren ist.

Eine neueDimension von Sonnenschutz bietet das aufrollbare Soliday-
Sonnensegel-Systemmit bis zu 85qmFläche,das individuell angepasst
und auch freistehend installiert werden kann.

KompetenteBeratung sowie eine fach- und termingerechte Ausführung,
vom Maßnehmen vor Ort bis zur Montage, sind für Rollladen Röhrle
selbstverständlich.

Undwenn’smal klemmt,gibt esbei RollladenRöhrle einenEil-Reparatur-
Service.

Kontakt

Rollladen Röhrle e.K.
Wörishofener Straße 9
70372 Stuttgart
Telefon: 07 11 / 56 57 96
Telefax: 07 11 / 55 75 62
E-Mail: info@rollladen-roehrle.de
Homepage: www.rollladen-roehrle.de

Foto: Rollladen Röhrle e.K.

Alles rund um den Rollladen

Wörishofener Straße 9 · 70372 Stuttgart · Telefon (0711) 565796 · Telefax (0711) 557562
info@rollladen-roehrle.de · www.rollladen-roehrle.de

Markisen Rollläden Außen-Jalousien Innen-Beschattung

Terrassendächer Insekten- u. Pollenschutz Aufrollbare Sonnensegel Roll- u. Sektional-Tore Eil-Reparatur-Service

Ein
Anruf
genügt!

■Markisen
■Rollläden
■ Jalousien
■ Aufrollbare Sonnensegel
■ Insekten- und Pollenschutz
■ Terrassendächer
■Wintergarten-
verschattungen

■ Lamellenvorhänge
■ Plissees und Rollos
■ Klapp- und Schiebeläden
■ Totalverdunkelungen
■ Elektroantriebe
■Motornachrüstung
für Rollläden, Markisen,
Jalousien

■Objekt-Wartung
■Roll- und Sektional-Tore
■Garagentorantriebe
■ Brand- u. Rauchschutz-
vorhänge

■ Brandschutz-Rollläden
■ Eil-Reparaturservice
aller Systeme

Leistungss
tark

Zuverlässi
g

Schnell



Wohnenmit Fliesen

(akz-o) Bauherren setzen heute auf Energie- undKosteneffizienz undbevor-
zugen ökologisch verträglicheMaterialien.Dadurch ändert sich der Blick auf
Bodenbeläge,dienichtnurdieRaumluftqualitätdesEigenheimsbeeinflussen,
sondern auch,wie groß dessen Reinigungs- und Renovierungsaufwand ist –
und welche Unterhaltungskosten er verursacht. Durch die Wahl eines lang-
lebigen,ökologisch verträglichenMaterialswie der keramischenFliese kann
jederBauherr seinenC02-FußbabdruckverbessernundzugleichGeldsparen.

Lebenszyklusanalyse zeigt ökologische Verträglichkeit von Fliesen

Mit einer Lebensdauer von 50Jahren odermehr kompensieren Fliesen den
Energieaufwand der Herstellung – während andere Bodenbeläge in dieser
Zeit teils mehrfach ausgetauscht werden müssen und Müll verursachen
oder aufwendig aufzuarbeiten sind. So weisen Keramik oder Naturstein
amEnde ihresLebenszykluseindeutlichgeringeresTreibhauspotenzial auf
als beispielsweise Vinylböden, Laminat oder Teppich, wie die Studie „Öko-
bilanz vonBodenbelägen“ergab,die2019 imAuftragdesDeutschenNatur-
werkstein-Verbands von der Universität Stuttgart erstellt wurde. Beson-
dere Vorteile bei Umwelt- und Klimaschutz bieten Fliesen aus heimischer
Erzeugung,wie Jens Fellhauer vom Bundesverband Keramische Fliesen e.
V. erläutert:„Neben kurzen Transportwegen der produktionsnah gewonne-
nen,unbedenklichenmineralischenRohstoffe schonen eine hoheEnergie-
effizienz und strengste Umweltschutz-Maßnahmen in deutschen Werken
Umwelt und Klima. Und im Vergleich zu Importfliesen, beispielsweise aus
China oder Indien, sorgt der kurze Weg zum Kunden dafür, dass deutsche
Fliesenbesonders klimafreundlich sind.“AlsbesonderseffizienterWärme-
leiterermöglichtKeramikaufderFußbodenheizungweitereCO2-Einsparun-
gen–z.B.inKombinationmitWärmepumpenoderSolarkollektoren.Weitere
Informationen und Inspirationen finden sich auf www.deutsche-fliese.de.

Langfristige Haltbarkeit durch Verlegung vom Profi

WerdieLanglebigkeit vonKeramikoptimalnutzenmöchte,solltedieVerle-
gungeinemFachhandwerkeranvertrauen,wieJürgenKullmannvomFach-
verband Fliesen und Naturstein erläutert: „Meister- und Innungsbetriebe
kennendiebautechnischenAnforderungenandieVorbereitungdesUnter-
grunds und verfügen über das notwendige technischeVerlege-Know-how.
Damit stehen qualifizierte Fachhandwerker für eine technischwie gestal-
terisch versierte Verlegung – die im besten Sinne nachhaltig ist.“ Auch bei
den Verlegematerialien stehen heute zahlreiche Produkte zur Verfügung,
die als besonders umweltverträglich bzw. schadstoffarm zertifiziert sind.

Durch die Wahl eines langlebigen, ökologisch verträglichen Materials wie
der keramischen Fliese kann jeder Bauherr seinen C02-Fußbabdruck ver-
bessern und zugleich Geld sparen. Foto: Deutsche Fliese/Nordceram/akz-o

Klimafreundlich und
ressourcenschonend bauen
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Fliesen-Nürk GmbH · Röntgenstraße 12 · 73730 Esslingen · 07 11 / 938826-0 w
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Bei uns sind sorgfältige Planung
und fachgerechte handwerkliche
Ausführung Vorraussetzungen für
höchste Qualität im Bereich Fliesen
und Parkett.

• Traditionsunternehmen
• absolut zuverlässig
• meisterhafte Qualität
• Staubfreies Renovieren
• Nachbetreuung

Rund 20 Mitarbeiter kümmern
sich mit großer handwerklicher
Erfahrung und fachlicher
Kompetenz um Ihre Wünsche.

Kommen Sie ,
wir freuen uns auf Sie!
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Freunde des geschärften

Hobelmessers, immer mit voller

Konzentration auf Ihr Projekt!

# Einbaumöbel

# Sonderanfertigungen

# Schreinerküchen

# Reparaturen

# Zimmer- , Haus- und
Wohnungstüren

Siemensstr. 19, 73733 Esslingen
info@schreinerei-krickl.de

Unsere Leistungen

Tradition im Handwerk neu gedacht
DieBaubranchesteht imWandelundniemandkannzudiesendynamischen
Zeiten einschätzen, wie sich diese langfristig entwickeln wird.
Daher ist es besonders wichtig, Handwerk für die Nachwuchsgeneration
attraktiv zu gestalten. Die junge Generation strebt nach Erfolg, nach
Aufstiegsmöglichkeitenundwählt denWegdesStudiumsalserstesichere
Variante.
Es liegt anuns, den jungenLeuten zu zeigenwie viel FreudedasHandwerk
einem bereiten kann. Ein Beruf imHandwerk bringt viele Vorteilemit sich,
mitunter die Vielfältigkeit. ImHandwerk ist jeder Tag anders. Hier ist nicht
nur Kopfarbeit gefragt, sondern auch Kreativität und Handarbeit.
Wir brauchen Leute die Lust haben aktiv mitzugestalten, die amEnde des
Tages mit einem Lächeln auf ihr erfolgreich beendetes Projekt zurück-
blicken können. Ganz egal ob es sich hierbei um eine neueWandfarbe, ein
neugedecktesDach, eineElektroinstallationoderein, fernvonderMassen-
produktion, selbst entworfenes und geschreinertes Möbelstück handelt.

Viel Erfahrung bringt der neue Inhaber der Schreinerei Krickl mit. Yannik
Tomay, dessen Traumberuf ursprünglich Landschaftsgärtner war, ist der
Liebe zum Handwerk verfallen.
Nach seinem Schülerpraktikum im Jahre 2009, stand er das erste Mal in
derSchreinerei Krickl, in der er auchseineAusbildungabsolvierte. Schnell
war ihm bewusst, dass er Schreiner werden möchte. Dass er heute nach
gut dreizehn Jahren der Inhaber dieser Schreinerei ist, hätte sich der
vierzehnjährige Yannik Tomay niemals erträumen können:

„Eskameinsnachdemanderen.NachderAusbildungbin ichnocheinpaar
Jahre geblieben umErfahrung zu sammeln und plötzlich saß ich schon im
Abendkurs der Meisterschule.“

Der Wille und der Ehrgeiz war so groß, dass neben dem Vollzeitjob die
Meisterschule abends noch zu bewältigen war.

„Ichwollte schon immer selbstständig sein. Gegen Ende 2021 bot sichmir
danndieGelegenheit, dieSchreinereiKrickl zuübernehmen.EineFirmazu
übernehmen oder zu gründen bedeutet immer ein gewisses Risiko. Aber
für den eigenen Traum weiß man jede Hürde zu meistern und kämpft um
jeden Erfolg.“

Was Handwerk für Yannik bedeutet, beschreibt er mit folgenden Worten:
Leidenschaft, Liebe, Kreativität und Hobby.

Foto: Schreinerei Krickl



Effektiver Kälteschutz dank richtiger Heimtextilien

Liebe Kundinnen und Kunden,

die kalte Jahreszeit kommtmit großen Schritten näher.Wenn es draußen
kalt und grau wird, ist ein warmes, gemütliches und heimeliges Zuhause
besonders wichtig. Unsere Fenster – sind sie auch noch so gut isoliert –
strahlen kalte Luft in den Raum ab uns bilden somit eine energetische
Schwachstelle. Mit Heimtextilien lässt sich dieser Wärmeverlust jedoch
wirkungsvoll senken.

Unseredicht gewebtenDekostoffe undThermovorhänge verhindern,dass
zu viel warme Luft nach außen gelangt und umgekehrt – je höher dabei
das Gewicht, umso besser.

Ebenso steht esmit innen liegendemSonnenschutz.Das Gewebe isoliert
die Fensterfläche und vermindert den Austausch von Kälte und Wärme.
In Kombination mit einem Teppich bilden die Fensterdekorationen ein
unschlagbares Trio, das die Sparwirkung weiter erhöht. Das ist nicht nur
nachhaltig, sondern schont auch noch den Geldbeutel!

Kontakt

Deco &More
Untere Straße 3
73730 Esslingen
Telefon: 07 11 / 7 94 01 79
Telefax: 07 11 / 5 50 22 67
E-Mail: info@deco-and-more.de
Internet: www.deco-and-more.de Foto: Deco &More

Textile Energiesparer
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Mit Thermovorhängen und Duette-Plissees Heizkosten einsparen!

Untere Straße 3 · 73730 · Esslingen
Tel. 0711/7940179 · Fax 0711/5502267

info@deco-and-more.de · www.deco-and-more.de



In diesen Häusernwerden Kinder groß
Beigut Immobilien finden jungeFamilienseitüber30Jahren ihrZuhause

Die Degerlocher Immobilienexperten sorgen in der Region Stuttgart seit
über30Jahrendafür,dass jungeFamilien ihrpassendesNeubau-Häuschen
finden.
Ursprünglich gegründet wurde das Unternehmen 1980 im Schwarzwald.
AchtJahre später gründeteBernhardGut,der selbst auseinerGroßfamilie
stammt, die gut Immobilien GmbH in Stuttgart.
Was mit einem Zwei-Mann-Team und der Grundstückbeschaffung
für Bauträger und Investoren begann, entwickelte sich zu einem heute
dreizehnköpfigen Team.
Das Familienunternehmen projektiert und realisiert bis zu 70 Häuser pro
Jahr im Großraum rund um die Landeshauptstadt.
Dassman im InternetaufexzellenteBewertungendesUnternehmensstößt,
verwundertnicht,denngut ImmobilienGmbHbietetdankder jahrelangen
Erfahrung eine besondere Expertise zugeschnitten auf die Bedürfnisse
jungerFamilien:Sie legenWertauf ruhigeWohnlagen,GärtenunddieNähe
zur Natur – gleichzeitig müsse es aber auch eine gute Infrastruktur mit
Schulen, Kitas und Verkehrsanbindung geben.
„Von sehr modernen Häusern mit Pultdach und viel Verglasung zu groß-
zügigen Häusernmit Gauben und Dachterrassen ist allesmöglich“,betont
Bernhard Gut, der in der Projektleitung und Planung stets das Beste aus
einem Grundstück herausholt und einer alten Brachfläche neues Leben
einhaucht.
DiesgelingtdankeinerpfiffigenBauplanung,die einerseits genugLuft und
Raum für ausreichend Grün lässt und andererseits durch die Aufteilung
für ein Doppelhaus oder für Reihenhäuser, vom Preis her noch machbar
für junge Familien ist. Jeder hat seinen Garten und es wird nicht so teuer
für den Einzelnen.

Kontakt

gut Immobilien GmbH
Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Telefon: 07 11 / 72 20 90 30
E-Mail: info@gutimmo.de
Homepage: www.gutimmo.de

Junge Familien liegen dem Team von gut Immobilien besonders
am Herzen. Foto: gut Immobilien GmbH
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Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

0711 – 72 20 90 30 www.gutimmo.de Große Falterstr. 101, 70597 Stuttgart

KEMNAT

„Wohnen Sie sehr großzügig
& mit sonnigem Garten“
Attraktives, großes EFH

• 166 m² Wfl.
• 7 Zimmer, Südgarten
• GEG 2023/LWWP
Schlüsselfertig: € 854.186,–

Blick auf Bauplatz

SCHLIERBACH

„Sehr großzügig Wohnen mit
GROSSEM Garten in
Randlage“ - Großes EFH

• 206 m² Wfl., 490 m² Grdstk.
• 7 Zimmer, Garage möglich
• GEG 2023/LWWP
Schlüsselfertig: € 845.210,–

unverbindliche Illustration

EBERSBACH

„Wohnen auf 2 Ebenen“
Großzügige DHH in
direkter Randlage

• 145 m² Wfl., 273 m² Grdstk.
• 6 helle Zimmer, Südgarten
• GEG 2023/LWWP
Schlüsselfertig: € 673.282,–

unverbindliche Illustration

AFFALTERBACH

„Familienfreundlich wohnen“
Modernes EFH
Noch 1 Haus frei

• 178 m² Wfl., beliebte Lage
• 6 Zimmer, Garage möglich
• GEG 2023/LWWP
Schlüsselfertig: € 968.698,–

Blick auf Bauplatz

AICHTAL-GRÖTZINGEN

„Noch eine große DHH frei.
In reizvoller Sonnenlage“

2024 einziehen
• 170 m² Wfl., 2 Bäder
• Garage od. Carport möglich
• GEG 2023/LWWP
Schlüsselfertig: € 793.662,–

unverbindliche Illustration

WINTERBACH

„Nie wieder kleine
Kinderzimmer“
Moderne DHH

• 143 m² Wfl., 264 m² Grdstk.
• 6 Zimmer, großer Südgarten
• GEG 2023/LWWP
Schlüsselfertig: € 785.305,–

unverbindliche Illustration

SCHÖNAICH

„JETZT Baubeginn
2024 einziehen“

Großes EFH in sonniger Lage
• 200 m² Wfl., beliebte Lage
• Südterrasse und -garten
• GEG 2023/LWWP
Schlüsselfertig: € 899.500,–

Blick auf Bauplatz

OSTFILDERN

Gepflegtes 2-FH mit 2 Garagen
& 1 Stellplatz fürs Wohnmobil
• 167 m² Wfl., 505 m² Grdstk.
• Energiebedarfsausweis: Gas,
Bj. 1924, 264,10 kWh/m²a
• Energieeffizienzklasse: H
Schlüsselfertig: € 698.000,–

Südansicht

DITZINGEN

„Weihnachten vorm eigenen
Kamin“ - Gepflegtes REH

• 156 m² Wfl., 5,5 Zimmer
• Energiebedarfsausweis: Gas,
Bj. 1975, 180,60 kWh/m²a
• Energieeffizienzklasse: F
Schlüsselfertig: € 649.000,–

Hausansicht

Sichern Sie sich jetzt:
• den bestmöglichen Preis
• eine sichere und schnelle
Abwicklung
• eine kostenlose Wertanalyse

„Lassen Sie Ihre Träume von den eigenen vierWänden wahr werden“
Unsere Häuser in beliebten Lagen in und um Stuttgart

Kaufpreis: € 698.000,– Kaufpreis: € 649.000,–



Kachelofen steigert Wert Ihrer Immobilie

(akz-o) Die spürbar gestiegene Inflation in Deutschland lässt Verbraucher
nach zukunftssicheren Anlagen in Sachwerten suchen. Dazu gehören der
Kauf, dieModernisierung und Sanierung einer Immobilie.Gerade sie lässt
sich durch den Einbau einesmodernen Kachelofens vom Fachmann noch
einmaldeutlichaufwerten.DennHeizenmitHolz istalserneuerbareEnergie
auch beim neuen Gebäudeenergiegesetz eine Option, um die 65 Prozent-
Erneuerbaren-Vorgabe zu erfüllen.Die nachhaltige,CO2-neutraleWärme-
quelle ist zugleich auch nachhaltig imWerterhalt.

Komfortgewinn:werthaltig, unabhängig und zukunftssicher

Ein moderner Kachelofen steigert spürbar den Wohnkomfort. Dank der
Vielfalt an Gestaltungsmöglichkeiten und Designs verleiht er dem Wohn-
raum eine hochwertige, sehr individuelle Ausstrahlung. Seine Keramik-
Oberflächen geben die gespeicherte, wohltuende Strahlungswärme über
vieleStundenab.DieHeiztechnikarbeitetbrennstoffsparend,emissionsarm
nach den neuesten gesetzlichen Vorgaben und mit hohemWirkungsgrad.
Kachelöfen sind zudem vernetzbar mit anderen regenerativen und auch
herkömmlichen Wärmeerzeugern. Ein Holzheizsystem punktet mit hoher
Flexibilität und Versorgungssicherheit durch Nutzung des nachwachsen-
den heimischen Brennstoffs und bietet somit größtmögliche Freiheit und
Unabhängigkeit (www.kachelofenwelt.de).

Wert-Anlage vom Ofenbauer

Füreineselbstgenutzteodervermie-
tete Immobilie kann ein moderner
Kachelofen,HeizkaminoderKamin-
ofen eine krisensichere und solide
Geldanlagesein,die sich langfristig
auszahlt. Denn eine Immobilie mit
einerhochwertigenHolzfeuerstätte
lässt sich besser und zu höheren
Preisen vermieten oder verkaufen.
Für eine zukunftssichere und zu-
gleichwirtschaftlicheLösungsollte
man die Beratung eines erfahre-
nen Ofen- und Luftheizungsbauers
nutzen.Er stimmt das System indi-
viduell auf alle Anforderungen ab,
damit es auf demenergietechnisch
neuesten Stand ist.

Unabhängig und versorgungssicher
heizen mit Holz: Kachelofen –
die nachhaltige Wertanlage.
Foto: AdK/www.kachelofenwelt.de/

Gutbrod/akz-o
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Zukunftsenergie Holz –
nachhaltige Wertanlage

Heizöl für die Region
aus Esslingen

107108109

Zukunftssichere Anlageform: eine Bank, die Wärme ausstrahlt.
Foto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Camina-Schmid/akz-o
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Ihre Immobilie
in guten Händen
Die Mattes Immobilien GmbH ist seit 2005 eine bewährte Adresse für die
kompetente und vertrauenswürdige Abwicklung beim Verkauf und der
Vermietung hochwertiger Immobilien in Esslingen und Stuttgart.
„Der Verkauf eines Hauses oder einer Wohnung ist meist begleitet von
verschiedensten Emotionen. In dieser Situation ist es für alle Beteilig-
ten wichtig, jemanden an seiner Seite zu wissen, der den Weg zu einem
optimalen Verkauf fachkundig und professionell begleitet“, sagt Hagen
Mattes. Die realistische und marktorientierte Wertermittlung, die profes-
sionelle Aufbereitung der Objektunterlagen und Exposé-Erstellung, die
Terminkoordination bis hin zur Beurkundung beim Notar, das sind all die
Bausteine, die eine optimale Immobilienvermittlung ausmachen.

Hier sieht der Firmen-
gründer, Hagen Mattes
(Dipl.-Betriebswirt),
gemeinsam mit sei-
nem Team seine Auf-
gabe: an Ihrer Seite,
kompetent, beratend
und unterstützend.
Denn so einzigartig der
Charakter jeder einzel-
nen Immobilie ist, so
individuell verstehtdas
TeamumHagenMattes
seine Dienstleistung.Fotos: Mattes Immobilien GmbH

IMMOBILIEN

BEWERTUNG
VERKAUF
VERMIETUNG

Mates Immobilien 0711-664 68 40 info@mates-immobilien.de



Meisterbetrieb GmbH
Aloys-Senefelder-Str. 3
72636 FRICKENHAUSEN

...die Komplettsanierer

BERATUNG | PLANUNG | MONTAGE | INBETRIEBNAHME

Alles aus
einer Hand
von ihrem
Dachprofi!

Photovoltaik

Senden Sie uns ein Mail.
Wir beraten Sie gerne!
pv@seyfried-wiedemann.de

7 Komplettlösungen
(PV & Speicher & Wallbox)

7 Ausschließlich
Markenprodukte

7 langjährige Erfahrung
7 Service
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Qualität beginnt mit der Ausbildung
Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Gesellenprüfung

Drei Jahre fleißiges Arbeiten und Lernen haben bei unserem Azubi Rudolf
Golm dazu geführt, dass er nicht nur seine Gesellenprüfung abgeschlos-
senhat,sondernsogutwar,dasser für seineaußergewöhnlicheArbeit den
Industriepreis verliehen bekam.
Die Lossprechungsfeier der Maler- und Lackiererinnung Neckar-Fils in
der Kreuzkirche in Nürtingen bot dazu den geeigneten Rahmen. Hierzu
unserenherzlichstenGlückwunschvomganzenMaler-undLackiererteam.
Zu dieser Leistung hat die letzten drei Jahre jeder einzelne aus demTeam
beigetragen und sein ganzes Wissen und Können an Rudi weitergegeben.
Der Maler- und Lackierbetrieb Schmidt besteht bereits seit 1861. Zahl-
reicheGenerationensetztensichein,umauseinemEin-Mann-Betriebeinen

überregional agierenden
Meisterbetrieb mit der-
zeit zehn Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern
zu machen.
Heute führt Michael
Schmidt, selbst Maler-
meister, den Betrieb
in der fünften Genera-
tion. Eine fundierte Aus-
bildung und die richti-
gen Qualifikationen sind
dabei für Schmidt das
A und O für zufriedene
Kunden und volle Auf-
tragsbücher.

So haben in den letzten Jahrzehnten viele junge Leute ihre Ausbildung
beim Innungsfachbetrieb in Mettingen abgeschlossen. Wer meint, dass
eine Ausbildung im Handwerk generell nichts wert ist, liegt vollkommen
falsch. Die Chancen auf Aufstiegsmöglichkeiten sind nahezu einmalig.
Außerdem ist der Beruf wirklich abwechslungsreich – was am Spektrum
der Firma Schmidt deutlich wird.
DasgesamteTeamfreut sich immerwiederaufneueMitglieder.Ganzgleich
ob als Berufsstarter oderGeselle – einfach eineBewerbung schicken oder
anrufen und schon bald dazugehören!

Tel. 0711/ 32 32 02 • Max-Eyth-Str. 3 • 73733 Esslingen-Mettingen • maler-es.de

Fassadenrenovierung

Wohnraumgestaltung
Bodenbeläge

Fotos: Maler- und Lackierbetrieb Schmidt GmbH & Co. KG



So sollten Mieter ihre
Wohnung an den Vermieter zurückgeben
Raus aus der alten und rein in die neue Bleibe

Bei einem Umzug soll es häufig so schnell wie möglich gehen. Wer die Ex-
Wohnung nicht renovieren muss, tut das auch nicht. Aber wann ist das
Pflicht?
Berlin/München: Rund um den Auszug aus der Mietwohnung kann es
oft Streit zwischen Mietern und Vermietern geben. Vermieter möchten,
dass die Wohnung möglichst frisch renoviert und im Top-Zustand hinter-
lassenwird. Dannkannsie schnellwieder vermietetwerden.Mieter haben
verständlicherweise Interesse daran, möglichst wenig Arbeit und Geld in
die alte Bleibe zu stecken.
Was Sie wirklich beim Auszug tun müssen und was nicht, steht in Ihrem
Mietvertrag. Aber Vorsicht: Nicht alle Klauseln darin sind gültig. Wer
sichergehen will, lässt einen Experten draufschauen.

Schönheitsreparaturen

Steht im Mietvertrag nichts zu Schönheitsreparaturen, muss der Mieter
beim Auszug nicht renovieren. „Der Vermieter ist dann in der Pflicht“, sagt
Anja Franz vomMieterverein in München. Gibt es allerdings einen Passus
zu Renovierungspflichten des Mieters, sollte er genau geprüft werden.
„Es ist eine verhexteKlausel“, so die Expertin. „Schon geringfügige Abwei-
chungen inder Formulierungentscheidendarüber, ob siewirksam ist oder
nicht.“ Ist sie’s nicht, muss der Vermieter renovieren.
Sogar wenn im Mietvertrag steht, dass die Wohnung besenrein zu über-
geben ist, istdasnichtunbedingt verbindlich. „Gibtesgleichzeitigeinewirk-
same Klausel zu Schönheitsreparaturen, zählt diese, und die besenreine
Übergabe ist hinfällig“, so Anja Franz. Solche Fälle seien gar nicht selten.

Ist der Mieter wirksam zu Schönheitsreparaturen verpflichtet, muss
er die Wohnung im renovierten Zustand übergeben. „Dafür braucht er
aber nicht unbedingt einen Handwerker zu beauftragen. Er darf selbst
Hand anlegen, sofern die Malerarbeiten fachgerecht ausgeführt wer-
den“, sagt Franz.

Beschädigungen und Gebrauchsspuren

Unabhängigdavon, obderMieter zuSchönheitsreparaturenverpflichtet ist
oder nicht: Bunte Tapeten sind zu entfernen und farbigeWändeweiß oder
hell zu streichen. „Die Südseetapete oder rot, blau und gelb gestrichene
Wände gelten als Beschädigungen an derMietsache. Siemüssen generell
beseitigt werden“, sagt Inka-Marie Storm vom Eigentümerverband Haus
& Grund Deutschland.
SämtlicheSchädenmüssenvordemAuszug repariertwerden. „Hier gibt es
unterschiedliche Auffassungen darüber, was noch zur vertragsgemäßen
Nutzung gehört und was schon ein Schaden ist“, sagt Inka-Marie Storm.
Auch Gerichte sehen das verschieden.
Ein relativ neuesUrteil desAmtsgerichtsWuppertal (Az.: 9S18/20)befand
zum Beispiel, dass Dübellöcher generell Schäden darstellen und deshalb
zu beseitigen sind, egal wie viele es sind. Andere Richter hielten eine ge-
ringe Anzahl von Dübellöchern hingegen für vertragsgemäß.
KleineKratzspuren imParkettanden typischenLaufwegen inderWohnung
geltengemeinhinalsAbnutzung, diemitderMieteabgegolten ist,während
tiefere Kratzer eine Beschädigung darstellen.
EinabgenutzterTeppichboden isteineFolgenormalenGebrauchs,während
Rotweinflecken auf dem Teppichboden oder Wasserränder vom Blumen-
gießen auf dem Parkett Beschädigungen sind, erklärt Anja Franz.

Ein- und Umbauten

IstmitdemVermieternichtsanderesvereinbart,müssenMieter vor ihrem
Auszug sämtliche Ein- und Umbauten entfernen, die sie vorgenommen
haben. „Alles,wassiehineingebrachthaben,müssensieherausnehmen.
Dasgilt zumBeispiel fürdieEinbauküche“, sagt Inka-MarieStorm. „Wenn
diese dem Mieter gehört und der Vermieter will nicht, dass sie in der
Wohnung bleibt, muss sie raus, und sei sie auch noch so schick und
praktisch.“
Selbst teuresParkettmussausgebautwerden,wennesohneZustimmung
des Vermieters verlegt wurde und der es nicht haben möchte. „Am Ende
muss der Mieter sogar das alte Linoleum wieder verlegen, das vorher auf
dem Boden lag“, sagt Anja Franz. Hat er den ursprünglichen Bodenbelag
nicht aufgehoben, droht sogar Schadenersatz.
Eingebaute Regale, abgehängte Decken, auch altersgerechte oder
behindertengerechte Umbauten müssen rückgängig gemacht werden,
wenn der Vermieter das verlangt. „Wer im Laufe seines Mietverhältnis-
ses solche Veränderungen an der Wohnung vornimmt, sollte unbedingt
vorher mit dem Vermieter vereinbaren, was im Falle seines Auszugs mit
den Umbauten geschehen soll“, rät Inka-Marie Storm.

Übergabeprotokoll

Um späteren Streit zu vermeiden, ist es ratsam, schon beim Einzug ein
Protokoll über den Zustand der Wohnung zu erstellen, das beide Parteien
unterschreiben, meint Anja Franz. Beim Auszug sollte man dann ein
Übergabeprotokoll mit Fotos oder Videos anfertigen. So kann aufgelistet
werden, welcheMängel und Gebrauchsspuren dieWohnung aufweist und
wer sie beseitigen muss.
„Auch wenn Mieter zu Schönheitsreparaturen verpflichtet sind, muss
die Wohnung am Ende nicht unbedingt frisch renoviert werden“, sagt
Inka-Marie Storm. Entscheidend ist der Gesamteindruck. „Ist die
Wohnung sauber und gepflegt, dürfte das für die meisten Vermieter in
Ordnung sein.“
dpa/tmn
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Spezialist für Garagentore
Seit mehr als 60 Jahren ist ES Tore Türen Antriebe der Spezialist für
Garagentore aller Art: Kipptore, Schwingtore, Industrietore, Schnell-
lauftore, Sectionaltore. Seit einiger Zeit ergänzenSchrankenanlagendas
Angebot der Esslinger Firma. Alle Produkte der Firma Hörmann sind bei
der FirmaESTore erhältlich Sie zeichnen sich durchhöchste Sicherheits-
standards und hohen Bedienkomfort aus. Wer einmal die Vorteile eines
Automatisch betriebenen Garagentors kennengelernt hat, wird darauf
nicht mehr verzichten wollen. Doch nicht nur funktional sollen Tore sein,
sondern auchmit IhremDesign überzeugenund individuell an dieGestal-
tung des Eigenheims anpassbar sein. Zudem zählen die inneren Werte:
Mit einer App und mit Handsendern können Garagentore auch per Funk
sowie weltweit via Internet kontrolliert und bedient werden. Fachkundig
beraten dieMitarbeiter von ES Tore, damit man das passende Tor findet,
das auf die individuellen Bedürfnisse zugeschnitten ist.
Gerade zu Beginn der dunklen Jahreszeit, ist der Einbruchschutz wich-
tig. Nicht nur an Haustüren und Fenster verschaffen sich viele Täter
Zugang zum Haus, sondern auch über Nebeneingänge wie die Garage.
So bieten etwa automatisch betriebene Sectionaltore eine Aufschiebe-
sicherung, mit der das Tor im geschlossenen Zustand verriegelt und
praktisch unaufhebelbar ist. Genauso wichtig ist selbstverständlich die
Sicherheit von Haus- und Kellertüren. Sie gehören wie auch Innentüren
zum umfangreichen Leistungsspektrum des Unternehmens. Die ange-
botenenHaustüren der FirmaHörmann verfügen über die größtmögliche
Einbruchsicherheit unddenhöchstenDämmwert. Die FirmaHörmann ist
in diesemBereichMarktführer und zeichnet sich durch das überragende
Preis-Leistungsverhältnis fürHaustürenaus. Für alle Tür- undToranlagen
bietet ES Tore, Türen Antriebe dieMontage und Reparatur an. Außerdem
kommen die Fachleute zur Wartung vorbei, denn: „Unzureichend ge-

prüfte und gewartete Tore bergen ein erhöhtes Sicherheitsrisiko“. Egal
ob kleine oder große Aufträge, das Team der Firma ES Tore nimmt jeder
Herausforderung an. DankdesFachpersonalsmit langjähriger Erfahrung
ist die Firma auch in der Lage komplizierte Aufgaben zu lösen. Dank des
24-Stunden-Service in Notfällen sogar rund um die Uhr.

Foto: Fa. Hörmann
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Über 70 Jahre Kundenservice und Qualität
Im Herzen der Stadt Esslingen besteht die Firma Schlosser Probst nun-
mehr seit dem Jahre 1952. Gegründet von Karl Probst, damals noch an
anderer Stelle inmitten von Esslingen, wurde der Betrieb 19 Jahre später
imJahr1971andessenSohnKonstantinProbstübergeben.Dieserbetrieb
die Schlosserei schließlich amheutigen Standort in der Esslinger Altstadt
bis zurÜbernahmedurchRalfWolfer imJahr 2008.Heute führtRalfWolfer
den Handwerksbetrieb gemeinsammit seinem Sohn Tobias Wolfer.
Vater und Sohn führen beide den Meistertitel im Metallbauer-Handwerk.
Durch die, nicht zuletzt auch örtliche, Nähe zum Kunden hebt sich das
Familienunternehmen von größeren Mitbewerbern deutlich ab.

Ralf undTobiasWolferwartenmit einembreitenSpektrumrundumdenBe-
reichMetallbau,Metallgestaltung,Reparatur,SchlossereiundSchmiedeauf.
So steht auch heute noch ein traditioneller Schmiede-Arbeitsplatz in der
Werkstatt inderEsslingerAltstadt,andembisheute individuelleSchmiede-
arbeiten per Hand angefertigt werden.

Hierbei trifft Tradition auf moderne Fachkompetenz, um Funktionali-
tät und Ästhetik optimal miteinander zu verbinden. Neben traditionellen
BearbeitungsweisenwiedemSchmiedenkönnendurchmodernsteSchweiß-
maschinenundvielfältigeMetallbearbeitungsmaschinenKundenaufträge
verschiedenster Umfänge bearbeitet werden. So ergibt sich ein breites
Leistungsspektrum, in welchem sich die unterschiedlichsten Kunden-
wünsche realisieren lassen.

Vomeinfachen,aber sicherenFenstergitter,überkreativ gestalteteBalkon-
geländer bis hin zumausgefallenenCarport ist die FirmaSchlosserProbst
ihr Ansprechpartner für vielfältige Projekte.

Hierbei stehen verschiedensteMaterialien zur Verfügung:nebst Baustahl
und Edelstahl werden auchWerkstoffe wie Glas oder Holz geschmackvoll
und feinsinnig miteinander kombiniert. Im Rahmen technischer Funktio-
nalität sind Kreativität und Gestaltungswünschen nahezu keine Grenzen
gesetzt. Auch bedienen die beiden mit Reparaturarbeiten und der Erfül-
lung von Kleinaufträgen eine Nische in ihrem Gewerk.

Ganz getreu dem Motto „Uns ist kein Auftrag zu klein!“ ist der familien-
geführte Fachbetrieb kompetenter Ansprechpartner in einer Vielzahl von
Situationen. Defekte Haustürschlösser, ein falsch eingestelltes Hoftor,
oder eineTüre,die nichtmehr recht schließenmag.Besonders auchkleine,
alltäglicheDefektewerdenbeidiesemalteingesessenenHandwerksbetrieb
in der Stadt ernst genommen und behoben.

Qualität im Handwerk, Kundenservice und Know How. Die Stärken ihres
Metallbaubetriebs vor Ort.
Regelmäßige Schulungen und Fachweiterbildungen für alle Mitarbeiten-
den sind fester Bestandteil im Betriebsalltag. Damit stellen Vater und
Sohn sicher, dass auch Änderungen und neuen Normen, Regelungen und
Techniken stets die notwendige Aufmerksamkeit zukommt.

Kontakt

Schlosser Probst
Heugasse 20
73728 Esslingen
Telefon: 07 11 / 35 93 25
E-Mail: info@schlosserprobst.de
Homepage: schlosserprobst.de

Heugasse 20 | 73728 Esslingen | 0711 - 35 93 25 | schlosserprobst.de

SCHLOSSER PROBST
Metallbau | Reparatur | Schlosserei | Schmiede

| Geländer
| Handläufe
| Treppen
| Türen und Tore
| Vordächer
| Reparaturen
| Sicherheitstechnik
| und vieles mehr...

Uns ist kein Auftrag zu klein!



HAUSGERÄTE-KUNDENDIENST
aller Markenfabrikate

Natursteinheizung | Wärmepumpen | Smart Home
■ Miele Spezialist

■ Stiebel EltronVertrags- Kundendienst
■ Klimasysteme ■ Hausgeräte Kundendienst

■ EIB/KNX Gebäudetechnik ■ myGEKKO Solution
Partner ■ Photovoltaik ■ Elektroinstallation

ELEKTRO WAGNER GMBH
Stuttgart Straße 95 I 73066 Uhingen

✆ 0 71 61 - 9 33 00-0
www.elektro-wagner-uhingen.de

HAUSGERÄTE-KUNDENDIENST

ELEKTRO WAGNER GMBH
Stuttgart Straße 95 I 73066 Uhingen

✆ 0 71 61 - 9 33 00-0
www.elektro-wagner-uhingen.de

Melden Sie sich
jetzt für ein

Beratungsgespräch!

Nutzen auch Sie
die Energie der Sonne.

4/5-ZI-PENTHOUSE:

4-ZI-WOHNUNG:
LADENFLÄCHE:

LADENFLÄCHE:

1.375.000 EUR

685.000EUR
300.000 EUR

320.000 EUR

**VEREINBAREN SIE JETZT IHRE BESICHTIGUNG**

ZENTRAL WOHNEN IN ESSLINGEN
WOHNUNGEN & LADENFLÄCHEN

ZZGL. 128 EUR / MONATLICH
GRUNDSTÜCKSKOSTEN NACH DEM
STEP-BY-STEP FAMILIENMODELL.

DOPPELHÄUSER MIT
GROSSEM GARTEN
PREIS DHH: 797.000 €
INKL. GARAGE UND CARPORT

6 Zimmer mit ca. 140m2 - 170m2

Moderne und ansprechende Architektur
Großzügige Verglasung auf allen Ebenen
Energieautark Wohnen mit solarer Wär-
mepumpe, Batteriespeicher & Photovol-
taik / Energieeffizienz 40

Y

Y

Y

Y

0711 / 9 39 33 1660 Jahre Wohnbau.

Weitere Informationen finden Sie unter www.metzger-co.de

Vereinbaren Sie jetzt Ihre
Besichtigung!

NOCH VIER

HÄUSER FREI!

NOCH ZWEI

WOHUNGE
N FREI!
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IHRE KÜCHE
VON PETER PATZIG
Eine Küche steht heute für Begegnung, Zusammentreffen und Kommu-
nikation. Die Ansprüche undWünsche variieren und sind sehr individuell.

Gerne planen wir mit Ihnen Ihre Traumküche!

Hierzu vereinen wir Ihre Wünsche und Ansprüche perfekt mit der ent-
sprechendenRaumarchitektur.VereinbarenSiegerneeinenTerminmituns.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Peter Patzig Küchenstudio

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf

Telefon: 07 11 / 3 70 77 75

Unsere Öffnungszeiten

Montag & Dienstag: 09.30 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch: Geschlossen
Donnerstag & Freitag: 09.30 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.30 Uhr

Kontakt

Peter Patzig Küchenstudio GmbH
Esslinger Straße 1 · 73732 Esslingen
Homepage: www.patzig-kuechen.de Foto: Peter Patzig

ESSLINGER STRASSE 1 | 73732 ES-HEGENSBERG
TEL.: 0711-370 77 75 | FAX: 0711-370 77 76
WWW.PATZIG-KUECHEN.DE | INFO@PATZIG-KUECHEN.DE

WIR BIETEN IHNEN FULL-SERVICE



Vorbereitungen für ein großes Jubiläumsjahr 2024
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2024 ist es soweit – es darf gefeiert werden.Und das gleich doppelt.

40 Jahre Profi Ernst und 85 Jahre Familie Ernst in Esslingen.
Eigentlich beginnt die Geschichte der Firma bereits im Jahr 1844.

Hier die wichtigsten Stationen einer aufregenden Vergangenheit

1844 Gründung der Firma Christian Brodhag in der Küferstraße 12 in
Esslingen.

1939 Otto Ernst sen. übernimmt die Firma Christian Brodhag.
1959 Otto Ernst sen. übernimmt die Firma Karl Hägele am Rathausplatz.
1964 Die Firma Karl Hägele stellt als eine der ersten Eisenwarenhand-

lungen auf Selbstbedienung um.
1970 OttoErnst sen.übergibtdieGeschäftsführungderFirmaKarlHägele

an Otto Ernst jun.
1978 Otto Ernst jun. gründet den Großhandel WEB Handels GmbH in der

Plochinger Straße 144.
1984 Gründung der Firma Profi Ernst GmbH in der Ulmer Straße 32/1.
1985 Umzug der Firma WEB Handels GmbH in das Gebäude der Firma

Profi Ernst GmbH.
2002 OttoErnst jun.scheidet alsGeschäftsführer ausundübergibt andie

3. Generation: Frank Ernst.
2006 Die FirmaWEBHandels GmbHwirdmit der Firma Profi Ernst GmbH

verschmolzen.
2007 ZukunftsweisendeUmbauten imMarkt:eine neueTreppe verbindet

nun alle 3 Stockwerke.
2011 Profi Ernst GmbH schließt sich demEinkaufsverband EMV-Profi an.
2016 Zusammenschluss von EMV-Profi mit dem Baustoffring zur dritt-

größten Einkaufskooperation der Baumarkt- und Baustoffbranche
in Deutschland. Der neue Name:Bauvista.

2020 Der Eingangsbereich wird neugestaltet und führt nun direkt in die
Abteilung Tiernahrung. Außerdem wird eine neue Eingangstüre
eingebaut.

2021 Ein neuer Aufzug sorgt dafür, dass nun alle 3 Etagen barrierefrei zu
erreichen sind.

Investitionen in die Zukunft

Ende 2023 erfolgt die Einführung einer neuen Warenwirtschaft, um das
Unternehmen fit für die nächsten Jahre zu machen.

Umweltschutz

DasUnternehmennachhaltig zugestaltenstehtaußerdemaufderAgenda
fürdiekommendenJahre.Bereits jetzt ist fastder gesamteMarktmit einer
LED-Beleuchtung ausgestattet.Die Umrüstung schreitet stetig voran.Um
Energie nicht unnötig zu verbrauchen, ist die Lampen und Leuchtmittel
Abteilungnichtmehrdauerhaft beleuchtet.DieBemusterungkann jenach
Bedarf ein- und ausgeschaltet werden. Außerdem arbeitet Profi Ernst
seit Jahren schon mit mehreren Entsorgern zusammen, um Wertstoffe
umweltgerecht zu entsorgen. 2023 verzichtet Profi Ernst zum ersten Mal
auf den Verkauf von Feuerwerk. Für den Umweltschutz, aber vor allem
auch für das Tierwohl. Als Händler für Tiernahrung liegt das Profi Ernst
besonders am Herzen.

Feuerlöscherprüfung

Feuerlöscher sollten alle 2 Jahre durch einen Fachmann geprüft werden.
Wie jeden Herbst ist das auch dieses Jahr wieder bei Profi Ernst möglich.
Der Feuerlöscher kann vom 20. Oktober 2023 bis zum 4. November 2023
abgeben werden. Die Prüfung wird durch einen Fachmann durchgeführt
gegeneineServicepauschale.Der Feuerlöscher kanndanngeprüft abdem
9.November 2023 wieder abgeholt werden.

Profi Ernst – Partner des Handwerks

ProfiErnstkannnichtnurEinzelhandel!DerGroßhandelhateine jahrelange
Tradition im Haus. Profi Ernst führt ein großes Sortiment an qualitativ
hochwertigen Produkten für den Handwerker.

Überhaupt hat Profi Ernst einiges zu bieten!

Ein breites Sortiment verteilt auf 3 Etagen und dazu freundliche und
kompetente Fachberater/innen im ganzenMarkt.Profi Ernst ist ein Fach-
Baumarkt. Das heißt, dass hier bekannte und hochwertige Hersteller
vertreten sind.Hier eine Übersicht über das umfangreiche Sortiment:

Erdgeschoss

• Tiernahrung & Tierzubehör
• Leuchtmittel & Lampen
• Elektro
• Sanitär & Badaccessoires
• Umzugskartons & Verpackungsmaterial
• Silikon, Dichtstoffe, Klebstoffe
• Baustoffe, Holz
• Leitern
• Garten inkl. Pflanzenschutzmittel
• Farben & Farbmischanlage
• Schreibwaren
• Haushaltswaren
• Reinigungsmittel
• Gardinenzubehör
• Kohlensäurezylinder
• Gas (Progas)
• Müllsäcke AWB Esslingen (Restmüll, Biomüll, Laub)

Untergeschoss

• Eisenwaren & Beschläge
• Dübel & Befestigungstechnik
• Briefkästen & Tresore
• Arbeitskleidung & Arbeitsschutz
• Werkzeuge & Elektrowerkzeuge
• Sicherheitstechnik
• Schlüsseldienst inkl. Schließanlagen
• Auto-Zubehör
• Fahrrad-Zubehör
• Rauchmelder & Feuerlöscher
• Mietgeräte

Obergeschoss

• Grillausstellung
• Gartenmöbel

Kundenkarte

Profi Ernst Stammkunden können ganz einfach bei jedemEinkauf sparen.
DurchdieKundenkarte„PremiumCard“erhältderKundeeinenSofortrabatt
an der Kasse. Die Kundenkarte kann unkompliziert im Markt beantragt
werden.

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kostenlose Parkplätze stehen zur Verfügung!
Gutscheine an der Kasse erhältlich!

Kontakt

Profi Ernst GmbH
Ulmer Straße 32/1
73728 Esslingen
Telefon: 07 11 / 9 31 50 20
Telefax: 07 11 / 9 31 50 13
E-Mail: info@profi-ernst.de
Homepage: www.profi-ernst.de



Feuerlöscher
Prüfung 2023
Geben Sie Ihre Feuerlöscher
vom 20.10. – 04.11.2023 bei uns ab.

Die Abholung des geprüften Löschers
ist ab dem 09.11.2023 möglich.*

PROFI ERNST GMBH
Ulmer Straße 32/1  73728 Esslingen
Fon (0711) 931 50 20  Fax (0711) 931 50 13
info@profi-ernst.de  www.profi-ernst.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 18.30 Uhr
Samstag: 8.00 - 16.00 Uhr

@PROFIERNST
#MACHSWIEEINPROFI

D E I N C I T Y F A C H - B A U M A R K T S E I T 1 9 8 4

in Esslingen

P R O F I B E R AT U N G – P R O F I E R N S T

* Nicht alle Feuerlöscher-Modelle sind prüfbar!
Feuerlöscher sollten alle 2 Jahre geprüft werden!

25%25%
RabattRabatt
AUF FESTOOL
MASCHINEN
& ZUBEHÖR*

WEGEN DAUERHAFTEM
SORTIMENTSWECHSEL

* Rabatt gültig auf den Festool Listenpreis. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Ausgenommen bereits reduzierte Ware. Nur gültig auf lagerhaltige Ware.
Sonderbestellungen ausgeschlossen. Wenn weg dann weg!
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Der Altweibersommer zeigt noch 
einmal mit seiner Kraft, 
einen Abendhimmel, den der Früh-
ling nicht immer schafft. 
Auch wir „Altweiber“ können noch 
strahlen in warmen Tönen, 
und nicht nur über „Was nicht mehr 
sein kann“ stöhnen. 

Ihre 
Elke Paul

Elke Paul Fotos: EP

Die Zwiebel-Kolumne

ALTWEIBERSOMMER

Esslinger Initiative e.V.

Esslinger Initiative e.V. 
berät

Jeden Freitag kann man von 9 bis 
11  Uhr unter Telefon 35  74  20 
 einen kosten losen Termin für eine 
 Beratung über vorsorgende Papiere 
 aus machen, (z.B. Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung). 
Alle Bürger über 18 haben im  Notfall 
keine Vertretung für alle Bereiche, 
wenn nichts festgeschrieben ist.

Naturfreunde Esslingen

Herbstwanderung  
im Schurwald

Am Sonntag, den 29. Oktober 2023 
findet eine Herbstwanderung im 
Schurwald statt unter dem Motto:

„Auf verschlungenen Wegen und 
der Geschichte durch den Schur-
wald“

Treffpunkt: ZOB, 9:30 Uhr, Abfahrt 
9:46 Uhr Linie 114 Aichwald bis 
Schanbach, Haltestelle Schanbach-
Siedlung. Gehzeit: ca. 2 Stunden. 
Mittagseinkehr im Besen in Aichel-
berg ca. 13:00 Uhr.
Anmeldung erforderlich bei Siegfried 
Gaedicke, Telefon: 0711 / 36 29 90.

TSV RSK Esslingen e.V.

Seniorengruppe – Ein-
ladung Cafe Radäcker

Liebe Vereinsmitglieder, nachdem 
in der Seniorenfreizeitgruppe, auf-
grund fehlender Leitung, seit eini-
ger Zeit keine Aktivitäten stattfinden 
konnten, möchten wir nun einen 
Neustart machen. Unsere Umfrage 
ergab, dass ein Teil unserer Senio-
rinnen und Senioren weiterhin In-
teresse an gemeinsamen Treffen und 
Veranstaltungen hat. 
Wir laden alle Senioren ab 70 des-
halb am 16.11.2023 ab 14:30 Uhr zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen ins Cafe Rad-
äcker in der Sulzgrieser Str.123 ein.
Anmeldung bitte bis spätestens 
06.11.2023 per Mail an: mail@rsk-
sport.de oder telefonisch unter 0711-
3700240 (gerne auch auf den Anruf-
beantworter sprechen). 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung !
Elke Stahl, Leiterin Geschäftsstelle 

Von Frau K. haben wir erfahren, dass 
es schwierig ist, ohne digitalen Zu-
gang ein 20% günstigeres 10er Ta-
gesticket zu erwerben.
Da wir unsere Aufgabe darin sehen, 
das Leben für die Senioren gleicher-
maßen lebenswert zu machen und 
einer Diskriminierung entgegenzu-
wirken, haben wir uns wie folgt an 
den VVS gewandt:
„Viele ältere Menschen haben beim 
Umgang mit digitalen Medien wie 
Computer oder Smartphone Prob-
leme. Deshalb sollte die Preisgestal-
tung im Sinne der Gleichberechti-
gung allen Kunden gerecht werden. 
Wir müssen uns als Gesellschaft auch 
um die Schwächeren kümmern und 
hoffen, dass auch Sie Ihren Beitrag 
dazu leisten werden.

Wie wäre es, wenn Sie diesem Perso-
nenkreis eine Anlaufstelle im Bahn-
hofsgebäude anbieten, wo eine per-
sönliche Beratung möglich ist und 
alle, die kein Smartphone besitzen 
einen Ausdruck erhalten um so Zu-
gang zu den neuen 20% günstigeren 
10erTagestickets zu haben.
Gerade die Rentnerinnen und Rent-
ner sind dankbar für Sparpreise und 
oft auch darauf angewiesen."
Leider bekamen wir nun eine ab-
lehnende Antwort: „Das zum 1. Ap-
ril 2021 eingeführte 10er-TagesTicket 
war eine Antwort auf all diese neuen 
Anforderungen seitens der Fahr-
gäste, aber auch der Politik. Um hier 
schnell reagieren zu können, kam die 
Umsetzung nur im digitalen Vertrieb 
über Smartphone in Frage. Denkbare 

Elemente wie eine Rabattstaffel, eine 
Preiskappung oder auch ein Upgrade 
zur „Flatrate“ sind nur über einen 
digitalen Vertrieb möglich.
Daher setzen wir bewusst auf den di-
gitalen Vertrieb dieses Angebots und 
verzichten auf einen analogen – im 
Übrigen wäre das parallele Vorhalten 
anderer digitaler oder gar analoger 
Alternativen in höchstem Maße un-
wirtschaftlich. Die zusätzliche Ver-
triebsvariante in Papierform müsste 
im Endpreis berücksichtigt werden 
und würde schlichtweg zu einer Ver-
teuerung führen."
Wir finden das wirklich schade! Wir 
werden uns auch in Zukunft für die 
Belange der Senioren einsetzen. Wir 
lassen nichts unversucht und tun al-
les, was in unserer Macht steht.

StadtSeniorenRat Esslingen e.V.

Keine Gleichberechtigung beim VVS-10er Tagesticket

Christusgemeinde Esslingen

Einladung zu  
einer Lesung

Die Christusgemeinde Esslingen 
(Süddeutsche Gemeinschaft) lädt 
am 10. und 11.11.2023 um 19.30 
Uhr zu zwei Lesungen mit Musik, 
Snacks und Sekt sehr herzlich in die 
Julius-Motteler-Str. 2, ein. Christina 
Schöffler liest am Freitung aus ih-
rem Buch"vom Heimat finden und 
Himmel suchen" eine Jahresreise mit 
Gott, und am Samstag "Slow Living, 
aus der Ruhe leben" von der Sehn-
sucht nach Gott, Ruhepausen und 
der Wiederentderckung der Sonn-
tage, musikalisch begleitet wird sie 
von Christina Stöhr. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende wird erbeten. An-
meldung bitte bis 8.11.23 bei Silke 
Stöppler, Tel.: 0711-379768 oder 
silke.stoeppler@t-online.de

Schw. Albverein Esslingen

Albvereinsstammtisch 
im Alten Bahnhof  

in Mettingen

Am Freitag, 3. November 2023, be-
ginnt um 18.00 Uhr ein gemütliches 
Beisammensein im Alb vereinstreff 
„Alter Bahnhof“ in Mettingen.

Die "kleine Schwarzlichtbühne" zeigt 
ihr neues Theaterprojekt „Das Haus 
des Dichters“ erstmalig im Haus des 
Landesfilmdienstes-BW in Esslingen.
Seit mehr als zwölf Jahren ist das 
Theater in Esslingen in der Württem-
bergischen Landesbühne, im Lima 
Theater, im Kommunalen Kino aber 
auch überregional und in Schulthea-
tern zu Gast.
Mit dem selbst entwickelten Theater-
projekt „Das Haus des Dichters“ ex-
perimentiert Heidi Graf wieder mit 
einem neuen Format.In diesem The-
aterstück wird ein Haus zum Thea-
ter, die Räume zu Bühnen und die 
Einrichtungsgegenstände zu Requi-
siten erklärt.
Mit wenigen Mitteln können so die 
unterschiedlichsten Häuser bespielt 
werden. Ein bewegtes Theater für Pu-

blikum und Darsteller, bei dem auch 
die Inhalte der Einrichtung mitein-

bezogen und in neue kommunika-
tive Zusammenhänge gebracht wer-
den.
In einer Collage aus Schauspiel, 
Schwarzlicht- und Papiertheater er-
lebt das Publikum das Gemüt des 
Dichters, dessen Haus auch ein Geis-
tiges sein kann.
Das Ein-Frau-Theaterstück geht der 
Frage nach dem Lebensglück und 
-sinn jenseits von Karriere und Be-
ruf nach.
Dauer: ca. 60 Min
Aufführungen am 27.10. / 08.11. 
/16.11. / 24.11. / 30.11. und 08.12. 
2023jeweils um 18.30 Uhr
Leider gibt es nur noch wenige Plätze. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich unter info@heidi-graf.de
Für die Führung durch das Gebäude 
ist Trittsicherheit notwendig!

Das Haus des Dichters   Foto: Heidi Graf 

Landesilmdienst Baden-Württemberg e.V.

Das Haus des Dichters - Glückssuche auf Umwegen

B1 siegt knapp, B2 unterlieg deutlich

Ein weiteres, handballreiches Wo-
chenende liegt hinter der männli-
chen B-Jugend der SG Hegensberg-
Liebersbronn. 
Im ersten Spiel am Samstag traf 
die B1 auf die SG Untere Fils und 
konnte das knappe Spiel durch eine 
geschlossene und emotionale Mann-
schaftsleistung gewinnen, bei der je-
der Spieler seine Leistung voll und 

ganz auf den Platz bringen konnte. 
Nach 50 Minuten stand es 27:25 und 
die B1 ist damit immer noch unge-
schlagen in der Bezirksliga.
Beim Spiel der B2 am Sonntag lief 
es leider nicht ganz so optimal. Viele 
verletzte und kranke Spieler sorgten 
für eine ungewohnte Spielaufstel-
lung, bei der kein Spieler sein volles 
Können entfalten konnte und somit 
das Spiel gegen Rot Weiß Neckar mit 
12:35 deutlich verloren ging.

Die männl. B1 siegt knapp, während die B2 

deutlich das Nachsehen hatte.  Foto: SG HeLi

SG Hegensberg/Liebersbronn

Handball am Berg: Ergebnisse vom Wochenende

Sie heißen Rewena, Sonnen-
glanz, Concorde, Gräfin von 
Paris, Novemberbirne, Pinova 
oder Sonnenwirtsapfel... Alle 
diese bekannten und weniger 
bekannten Apfel- und Birnen-
sorten gab es zu sehen bei der 
Obst- und Gemüseschau, die 
der Obst- und Gartenbauver-
ein Wäldenbronn am 08. Okto-
ber in Hahn’s Besen veranstal-
tete. Ebenso aufgebaut war ein 
Tisch mit einheimischen Ge-
müsesorten vom Eglisenhof.
Bei sonnigem Wetter und spät-
sommerlichen Temperaturen nutz-
ten viele interessierte Bürgerinnen, 

Bürger und Vereinsmitglieder noch 
einmal die Gelegenheit, bei Bern-

hard Hahn und seinem Besen-
team einzukehren.
Mitglieder des OGV Wälden-
bronn hatten zuvor den Aus-
stellungsraum herbstlich deko-
riert und ausgestattet. Von der 
Firma Getränke Bayer gab es 
edle Brände und Schnäpse zu 
kaufen, Gottfried Clauss vom 
Gartenbedarf Clauss stellte 
zum letzten Mal eine Auswahl 
seiner Produkte aus.
Ein besonderer Dank gilt der 
Firma Blumen Merz aus Sulz-
gries, die dem Verein die far-

benfrohe Blumendekoration zur Ver-
fügung gestellt hat.

Zufriedene Gesichter: Bernhard Hahn und Martin Scheu   

 Foto: Kai Hehr

OGV Wäldenbronn e.V.

Obst- und Gemüseschau sorgt für vollen Besen
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Detaillierte Infos unter 
www.tsvrsk-ski.de

Februar:
-  T02 Skitour Wochenende (mittel), 2. 
- 4.2.2024, Reutte/Lechtal, Kontakt: 
Daniel Pfeiler (danielpfeiler@gmx.
de), Anmeldeschluss: 8.12.2023

-  Ladies Day Lermoos, 2.2.2024, Bus-
fahrt, Vesper, Skiguide und Skipass 
inklusive, Kontakt: Anke Erdle 
(anke-erdle@web.de), Anmelde-
schluss: 8.12.2023

-  Faschings-Skifreizeit Auffach, 10. - 
17.2.2024, für Familien mit Vor- und 
Grundschulkindern,  Kontakt: To-
bias Schuster (tobi-schuster@ gmx.
de), Anmeldeschluss: 19.11.2023

-  Sportfreizeit Marilleva, 10. - 17.2. 
2024, für Familien mit Schul-
kindern, Skikurs (ab 6 Jahren, keine 
Anfänger), Kontakt: Jürgen Beuttler 
(j.beuttler@t-online.de), Anmelde-
schluss: 19.11.2023

März:
-  Kids on Snow Bolsterlang, 1. - 

3.3.2024, für Kinder von 9 – 13 Jah-
ren (keine Anfänger), Gemeinsame 
Anfahrt, Betreuung mit Skikurs und 
Skipass inklusive, Kontakt: Carlo 
Knödler (carlo@knoedler-net.de), 
Anmeldeschluss: 28.12.2023

-  Genießerfreizeit Dolomiten / Fassa-
tal, 2. - 9.3.2024, für Singles, Paare, 
Junggebliebene und Senioren, Ski-
guide / sportliche Betreuung, Kon-
takt: Dieter Stadelmaier (dieter.
stadelmaier@hotmail.de), Anmel-
deschluss: 14.01.2024

-  X-Meisterschaften/Vereinsmeister-
schaften, 10.3.2024

-  Winters End Pitztal, 15. - 17.3.2024, 
Busfahrt, Skipass, 4*-Wellness-Ho-
tel inklusive, Kontakt: Dennis Erdle 
(dennis-erdle@web.de), Anmelde-
schluss: 10.1.2024

-  T03 Skitour Wochenende (mittel 
- anspruchsvoll), 15. - 17.3.2024, 
Ötztal, Kontakt: Jörg Stadelmaier 
(jörg.stadelmaier@arcor.de), An-
meldeschluss: 26.1.2024

-  Teens on Snow Oberjoch, 22. - 24.3. 
2024, für Jugendliche von 13 – 17 
Jahren (keine Anfänger), Gemein-
same Anfahrt, Betreuung mit Ski-
kurs und Skipass inklusive, Kontakt: 
Thomas Negele (t.negele@gmx.de), 
Anmeldeschluss: 10.12.2023

April:
-  Saisonabschluss, 13.4.2024
-  T04 Skitour Wochenende (mittel 
- anspruchsvoll), 19. - 21.4.2024, 
Jamtalhütte, Kontakt: Daniel Pfeiler 
(danielpfeiler@gmx.de), Anmelde-
schluss: 23.2.2024

Skifahren mit dem TSV RSK Esslingen  

 Foto: RSK Skiteam

TSV RSK Esslingen e.V. / Ski

Lust auf SCHNEESPORT? Winterprogramm 23/24 Teil 2

Aus Nepal erreichten uns herzliche 
Grüße - dort wurden kürzlich das 
bedeutende Hindu-Fest Dashain ge-
feiert. zu dem in der Regel auch die 
im Ausland arbeitende Nepalis nach 
Hause reisen.
Dashain ist ein großes Familienfest, 
Durga, der Göttin der Vollkommen-
heit gewidmet. Es werden Tieropfer 
gebracht und viele Segnungen aus-
gesprochen. Unsere Lehrerinnen ha-
ben sich über einen kleinen Bonus 
zu Dashain gefreut.
Hier in Esslingen fand die all-
jährliche Vereinswanderung statt. 
Wir starteten bei schönstem Wet-
ter und drehten eine Runde von 
Wäldenbronn über Sieben Linden 
und Katharinenlinde. Unterwegs ge-
nossen wir die herrlichen Ausblicke 

ins Neckartal und ließen uns mittags 
in der Gaststätte bei der Katharinen-
linde verwöhnen.
Die Vereinswanderung wird jedes 
Jahr von einem anderen Vereinsmit-

glied geplant und gibt uns die Mög-
lichkeit zum gegenseitigen Kennen-
lernen oder um Bekannte zu treffen. 
Die Wanderung macht immer viel 
Spaß, auch wenn in diesem Jahr nur 
wenige Mitglieder mit dabei waren.
Wir freuen uns schon auf unseren 
Ausflug im kommenden Jahr, der 
voraussichtlich ins Remstal führen 
wird.
Wollen Sie mehr über uns und un-
seren Verein erfahren, dann bietet 
sich die Möglichkeit am 04.11.2023 
ab 19 Uhr in der Begegnungskirche, 
Urbanstrasse 45, wo Beate und Rein-
hold über ihre diesjährige Reise nach 
Nepal und den Besuch der Frauen-
schulen berichten werden.
Informationen und Reservierungen 
unter info@verein-mahadevi.de

Vereinswanderung 2023  

 Foto: Reinhold Keller

Mahadevi e.V. - Verein zur Förderung von Frauenprojekten in Nepal

Neues von Mahadevi e.V.

Die Sommerfrische mit Musik verlän-
gern, wer das kann, hat gut lachen. 
Jeden Dienstag treffen sich die Sänge-
rinnen und Sänger des Esslinger Lie-
derkranzes, um an großen und klei-
nen Chorwerken zu arbeiten. Man ist 
sprichwörtlich "im Flow" und weiß, 
dass man immer etwas aus der Probe 
trägt, ein neues Stück Musik, das man 
vorher noch nicht kannte, eine neue 

Gesangstechnik, einen neuen Klang 
oder ein neues Chormitglied.
Wer es ausprobieren will ist herzlich 
eingeladen! Chorerfahrung ist hilf-
reich aber keine Bedingung. Gerne 
singen allerdings schon. Die Chor-
proben finden dienstags ab 18.30 
Uhr statt. Info/ Kontakt: Steffi Bade-
Bräuning, sbb@sbb-musik.de, Tel.: 
0711 / 80 64 019. 

Macht draußen und drinnen Spaß: Singen im Chor.  Foto: Stefan Bräuning

Esslinger Liederkranz e.V. 1827

Sing doch einfach im Chor!

Am 13.10.23 war die VILLA im Se-
minar „Praxis der Inklusion“ in der 
Hochschule Esslingen zu Gast. Hier 
stellte sich die VILLA vor und be-
schrieb ihre Arbeit und ihre Haltung 
zum Thema Inklusion. Wie kann ge-
lebte Inklusion im Freizeitbereich 
aussehen? Welche Rahmenbedin-
gungen braucht Inklusion?
In einer Aktivierungsrunde konnten 
die Studierenden am eigenen Leib 
erfahren was es bedeutet eine Be-
hinderung zu haben. Sie wurden für 
einen gewissen Zeitraum taub, blind 
und lahm und konnten ihre Erfah-
rungen teilen.

Mit dem Besuch in der Hochschule 
erhofft sich die VILLA ihre Angebote 
bekannter zu machen und eventuell 
finden sich so interessierte Perso-
nen, die mit einer Aufwandsentschä-
digung in einer inklusiven Kinder-
freizeit ein Kind mit Behinderung 
begleiten oder selbst eine solche kre-
ative Ferienwoche leiten möchten – 
wir heißen alle herzlich willkommen!
Dank der großzügigen Förderung der 
Postcode Lotterie konnten wir diesen 
Workshop realisieren!

Nähere Informationen unter: 
www.villa-esslingen.de

VILLA inkl. Kinder-und Jugendkulturhaus e.V.

Erfolgreicher Workshop

In der 2. Runde des VLW-
Pokals (Volleyball Herren) 
kam es zum Aufeinander-
treffen zwischen der SV 
1845 Esslingen 1 (Verbands-
liga) und der SG Volley Ne-
ckar-Teck 1 (Oberliga). Das 
Team der SG Neckar-Teck, 
um den erfahrenen Trai-
ner Jörg Papenheim, ver-
passte in der letzten Saison 
nur knapp die Relegation 
zur Regionalliga und war 
damit klarer Favorit dieser 
Partie. Diese Herausforde-
rung und die Aussicht sich 
im nächsten Pokalspiel mit 
einem Zweitligisten messen zu kön-
nen, verlieh dem Match einen zusätz-
liche Anreiz für die jungen Esslinger 
Volleyballer.
Das Spiel selbst war ein wahrer Thril-
ler, der die Zuschauer mitgeriss. 
Beide Teams schenkten sich nichts 
und kämpften in packenden Szenen 
um jeden Punkt. Es war eine emoti-
onale Achterbahnfahrt mit einigen 
atemberaubenden Comebacks der 
Esslinger. Die SV 1845 Esslingen tri-

umphierte am Ende mit einem knap-
pen 3:2, wobei sie sowohl den ersten 
als auch den dritten Satz mit einem 
hauchdünnen Vorsprung von le-
diglich zwei Punkten für sich ent-
schieden. 
Dabei zeigte das Team von Trainer 
Thorsten Nagel eine bemerkenswert 
solide Leistung in allen Spielelele-
menten. Die Basis legte der Annah-
meriegel um Libero Christian Lech-
ner, der den Weg für die präzisen 

Zuspiele auf die starken 
Hauptangreifer auf den Au-
ßenpositionen und in der 
Diagonalposition ebnete. 
Julian Zoll, Christopher 
Völker, Max Haug und Mo-
ritz Uebele setzten mit ihrer 
beeindruckenden Schlag-
kraft den Gegner gehörig 
unter Druck und sorgten 
für eine wahre Show auf 
dem Feld. Den Schluss-
punkt setzte die 5-Punkte-
Aufschlagsserie von Joker 
Thimo Ludwig. Durch den 
leistungsstarken und sehr 
ausgeglichenen Kader, 

war es dem Esslinger Coach mög-
lich durch zahlreiche Wechsel den 
Spielrhytmus immer wieder zu än-
dern und machte es somit dem Geg-
ner schwer sich auf eine Spielweise 
einzustellen.
Die leidenschaftliche, ohrenbetäu-
bende Unterstützung der Fans trug 
zur besonderen Atmosphäre bei und 
sorgt für noch mehr Vorfreude auf 
das nächste Pokalspiel gegen Rot-
tenburg.

Esslinger Volleyballer freuen sich über den Sieg  Foto: Daniil Obrant

Volleyballförderung Esslingen e.V.

Esslinger Volleyballer triumphieren im Pokalfight

Eine weite Anreise hatte die Spiel-
gemeinschaft am Samstag, den 
21.10.2023 zum Spieltag der 1. Bun-
desliga. In der ungewohnten 5er 
Konstellation spielt Oberesslingen 
seit letztem Jahr mit dem Nachbar-
verein aus Reichenbach und reiste 
zum zweiten Spieltag nach Wiesba-
den-Naurod. Nach einem Sieg und 
einem Unentschieden am ersten 
Spieltag taten sich unsere Sportler 
an diesem Spieltag sichtlich schwer.
Dabei begann der Spieltag im ersten 
Spiel gegen Krofdorf gut und die SG 
kam gut ins Spiel. Sie erspielten sich 
einige Chancen, auch wenn sie durch 
einen clever gespielten Standard des 
Gegners in Rückstand gerieten. Krof-
dorf erhöhte in der zweiten Halbzeit 
auf 2 Tore, doch der SG gelang noch 
der verdiente Anschlusstreffer zum 
1:2. Im zweiten Spiel kassierte man 

gegen Hechts-
heim durch 
eine Unacht-
samkeit einen 
frühen Gegen-
treffer. Die SG 
blieb zwar wei-
ter im Spiel, 
konnte sich 
aber nicht 
entscheidend 
durchsetzen. 
Hechtsheim 
erzielte in der 
zweiten Halb-
zeit noch zwei 

Tore und gewann mit 3:0. Noch 
schwieriger wurde es im letzten Spiel 
gegen Naurod. Angetrieben vom hei-
mischen Publikum kombinierte der 
Gegner gut und führte bereits zur 
Halbzeit mit drei Toren. Die Spiel-
gemeinschaft fand kein Mittel und 
fing sich weitere Konter der gegne-
rischen Mannschaft ein. Man verlor 
deutlich mit 1:6 und Torhüter Tarik 
Nas verhinderte mit sauberen Para-
den einen höheren Rückstand.
An einem insgesamt enttäuschenden 
Spieltag konnte die Spielgemein-
schaft keine Punkte einfahren und 
rutscht mit weiterhin vier Punkten 
auf den vorletzten Tabellenplatz ab. 
Für den nächsten Spieltag am 4. No-
vember besteht die Hoffnung, dass 
der Abstieg verhindert werden kann. 
Dann findet das Spiel vor heimischer 
Kulisse in Esslingen-Zell statt.

SG Oberesslingen/Reichenbach  Foto: RCO

Radfahrer-Club-Oberesslingen e.V.

SG mit Schwierigkeiten in 1. Bundesliga
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Nach zuletzt zwei Niederlagen in 
Folge war die 2. Mannschaft des TSV 
RSK Esslingen bei der SG Eintracht 
Sirnau II gefordert.
Man wollte unbedingt den Negativ-
trend stoppen und alles ins Spiel 
werfen, um die drei Punkte mit nach 
Hause zu nehmen.
Mit diesem Vorsatz startete die Zweite 
auch ins Spiel. Kontrolliert wurden 
erste Angriffe initiiert, was auf dem 
schwer bespielbaren Platz nicht ein-
fach war.
Im Gegensatz zu den vorangegan-
gen Spielen, wo man stets früh in 
Rückstand geriet, war man dieses 
Mal selbst bereits nach vier Minu-
ten erfolgreich.
Stephan Denzinger setzte sich ge-
gen seinen Gegenspieler durch und 
legte auf den mitgelaufenen Martin 
Buchta in die Mitte. Dieser blieb vor 
dem Torhüter cool und schoss den 
Ball trocken zum 1:0 ins Tor.
Ein Start nach Maß und man hatte 
die Hoffnung, dass die RSK-Zweite 
genau so weitermachte.
Doch mit zunehmender Spielzeit 
häuften sich die Fehler im Passspiel 
und kam nur noch selten zu gefähr-
lichen Aktionen. Somit kam auch 
Sirnau besser ins Spiel und versuchte 
sich selbst im Spiel nach vorne. Die 
RSK Defensive stand sicher, bis in 
der 23. Minute eine Flanke nur nach 
vorne abgewehrt werden konnte und 

der Angreifer der Eintracht Sirnau 
mit einem satten Schuss ins untere 
Eck zum Ausgleich traf. Mal wieder 
war es der erste Torschuss aus einer 
Halbchance der zum Gegentor führt.
Mit dem Stand von 1:1 ging es dann 
auch in die Halbzeitpause.
Die zweite Halbzeit wurde immer zer-
fahrener und viele Unterbrechungen 
führten dazu, dass kaum ein Spiel-
fluss zu Stande kam. Somit waren 
meist lange Bälle die Folge, wobei die 
RSK Jungs weiterhin versuchten das 
Spiel über Kurzpassspiel zu gestalten.
Erst mit der Einwechslung durch 
Paul Bingel kam neuer Schwung 
über die rechte Seite. Ein ums Andere 
Mal kam der schnelle Außenspieler 
an seinem Gegenspieler vorbei und 
flankte in die Mitte wo der Abneh-
mer zunächst noch fehlte. Doch in 
der 87. Minute war es dann so weit. 
Eine Flanke von Paul Bingel, welche 
als Bogenlampe selbst den Torhüter 
überraschte, fand am zweiten Pfos-
ten Goalgetter Stephan Denzinger. 
Dieser warf alles in den Kopfball und 
drückte den Ball zum umjubelten 2:1 
über die Linie. 
Eintracht Sirnau warf in den letzten 
Minuten nochmal alles nach vorne 
und so entstand Platz für Konter. 
Diesen Platz konnte die RSK-Zweite 
für einen langen Ball aus der eigenen 
Hälfte nutzen, welcher über Umwege 
den durchstürmenden Marvin Net-

ter auf der linken Seite fand. Netter 
blieb eiskalt und schoss den Ball ins 
lange Eck zum 3:1.
Die Erleichterung über den Treffer 
konnte man der ganzen Mannschaf-
ten anmerken.
Kurz danach war dann auch Schluss 
und der RSK nimmt die wichtigen 
drei Punkte mit nach Hause.
Ein ganz wichtiger Dreier und noch 
viel wichtiger, dass man ein solches 
von Kampf geprägtes Spiel doch 
noch für sich entscheiden konnte.
So kann man nun wieder positiv 
nach vorne schauen und die nega-
tive Phase hinter sich lassen.
Am kommende Wochenende kommt 
der derzeitige Ligaprimus aus Den-
kendorf auf die Katharinenlinde.
Hier gilt es wieder alles reinzuhauen, 
um auch hier die drei Punkte auf 
dem Berg zu behalten.
Anpfiff ist um 13 Uhr. Die RSK-
Zweite würde sich über zahlreiche 
Zuschauer freuen. 

Torschütze S. Denzinger  Foto: J. Köstle

TSV RSK Fußballabteilung

RSK 2 siegt bei der Eintracht aus Sirnau

Auch diese Jahr freuen 
wir uns auf einen span-
nenden Abend bei 
STADT, LAND, TALK. 
Am Freitag 10. Novem-
ber 2023 begrüßt Ralf 
Morsch (1. Vorsitzender 
Wir vom Berg) die be-
kannte Kulturwissen-
schaftlerin Dr. Gud-
run Silberzahn-Jandt, 
die bei uns auf dem 
Berg lebt. Um 19:00 
Uhr startet der Abend 
mit dem Talk im Evang. 
Gemeindehaus Hegensberg-Liebers-
bronn im großen Saal. Wie schon 
letztes Mal dürfen sie sich auf kurz-
weilige Gespräche über die Arbeit 
und das Leben unseres Talkgastes 
freuen. Natürlich werden auch die 

wissenschaftlichen Er-
kenntnisse von Frau 
Dr. Silberzahn-Jandt 
zum Thema „Euthana-
sie im Nationalsozia-
lismus“ besprochen, 
sicherlich kein „einfa-
cher“ Gesprächsstoff, 
aber wichtig. Und auch 
andere, leichtere The-
men werden das Ge-
spräch komplettieren. 
Lassen sie sich also 
einladen zu einem ab-
wechslungsreichen und 

interessanten Abend mit einer Per-
sönlichkeit vom Berg. Der Eintritt ist 
frei. Im Anschluß an das Bühnen-
programm laden wir noch ein, den 
Abend mit einem Getränk ausklin-
gen zu lassen. www.wirvomberg.de 

Zu Gast bei SLT Fr. Dr. Gudrun 

Silberzahn-Jandt  Foto: Jandt

Förderverein Wir vom Berg

STADT LAND TALK

Es war wieder ein besonderes 
Internationales Frühstück am 
15.Oktober mit vielen Gästen, 
interessanten Gesprächen und 
leckerem Essen.
Die Schauspielerinnen und The-
aterpädagoginnen Sabine Dot-
zer und Marion Jeiter stellten 
sehr lebendig und mitreißend 
ihr Theaterprojekt „Suppkul-
tur“ vor, das jeden Freitag ab 18 
Uhr im Beblinger Haus neben 
der Frauenkirche für „Angekom-
mene“ Ausdrucksformen sucht 
und findet.
Auch gab Sayima Ergün-Pick vom 
Elternseminar Stuttgart Einblicke in 
das Stuttgarter Erfolgsmodell „Inter-
kulturelle Brückenbauer-innen“.
Das nächste Frühstück wird am 19.No-
vember wieder um 11 Uhr im Kul-
turzentrum Dieselstraße stattfinden.

Wir freuen uns auf Ihren und euren 
Besuch!
Am Montag, 30.Oktober 2023 fin-
det für alle Mitglieder um 19 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus MGH in der 
Pliensauvorstadt die Mitgliederver-

sammlung statt, in der unter an-
deren auch ein neuer Vorstand 
gewählt wird.
Adg- interkulturelles Forum un-
terstützt das Benefizkonzert von 
Hatay Academy Symphony Or-
chester und GAZAPIZM vom 31. 
Oktober, welches in Kultur- und 
Kongresszentrum Liederhalle 
stattfindet. Davor hat adg-in-
terkulturelles Forum in Koope-
ration mit dem Kulturzentrum 
Dieselstrasse eine Hauptprobe 
für die Künstler am 30.10.2023 
organisiert.
Wir freuen uns sehr für die Un-

terstützung von Esslinger sowie zahl-
reiche Teilnahme am Konzert am 31. 
Oktober, das musikalische Erbe An-
tiochias in Zukunft erfolgreich weiter-
leben kann, trotz schmerzhafte Erd-
bebenverluste vom letzten Februar.

Internationales Frühstück und Benefiz Konzert  

 Foto: Kartal Türkmen

Interkulturelles Forum Esslingen e.V.

adg - aktuell –

Lilith und Maze sind zwei noch 
schüchterne, fünf Monate alte Kat-
zenmädchen, die dringend ge-
meinsam ein ruhiges Zuhause su-
chen. Ihre Mutter hat die beiden 
in freier Natur zur Welt gebracht, 
übrigens wie viele Streunerkatzen 
in den letzten Monaten. Aufmerk-
samen Anwohnern fielen nun die 
Kitten auf, sie richteten eine Futter-
stelle in einem Schuppen ein und so 
konnten Lilith und Maze eingefan-
gen und ins Tierheim gebracht wer-
den. Katzenkinder, die ohne Mutter, 
die ihnen Sicherheit gibt, aufwach-
sen und die von der Menschenwelt 
noch nicht viel mit bekommen ha-
ben, sind naturgemäß zunächst sehr 

vorsichtig und beäugen ihre Um-
welt erst einmal misstrauisch. Um 
das zu ändern besuchen Ehrenamt-
liche regelmäßig unser Katzenhaus, 
um mit den Samtpfoten zu spielen 
und zu schmusen. Ängstliche Katzen 
brauchen nämlich nicht nur Futter 
und ein sicheres Plätzchen, sondern 
auch ganz viel Zuwendung, um sich 
an uns Menschen zu gewöhnen. Mit 
viel Geduld ist es nun den Katzen-
streichler*innen gelungen, dass Li-
lith und Maze langsam auftauen und 
sich Schritt für Schritte immer mehr 
aus der Reserve trauen. Mit Ruhe 
und viel Einfühlungsvermögen kann 
das zukünftige Frauchen oder Herr-
chen sicherlich die Herzen der bei-

den Schwestern erobern. Auch wenn 
es vielleicht etwas länger dauert, so 
sind Lilith und Maze schlussendlich 
doch zwei Schmusekatzen, die sehn-
süchtig auf ein liebevolles und nicht 
zu lebhaftes Zuhause warten. 0711 
311733, info@tierheim-esslingen.de

Lilith sucht gemeinsam mit ihrem Schwester-

chen ein ruhiges Zuhause  Foto: Tierheim

Tierschutzverein Esslingen und Umgebung e.V.

Tiere des Monats Oktober – Lilith und Maze

In diesem Jahr haben wir zum 
ersten Mal die Eltern bzw. Ange-
hörigen unserer Mädchen zu ei-
nem "eco-friendly get-together" 
eingeladen. Alles war festlich ge-
schmückt, jede kam in ihrer bes-
ten Kleidung, es gab leckeres Es-
sen und unsere Mädchen haben 
Tänze aufgeführt. Zum Schluss 
bekamen die Familien Essenspa-
kete, um mit ihren Angehörigen 
die bevorstehenden Feierlichkei-
ten anlässlich von Dashain und 
Tihar, den größten Hindu-Festen 
in Nepal, feiern zu können. Alle wa-
ren glücklich und haben sich sehr ge-
freut - und unsere Mädchen waren 

sehr stolz, ihre erworbenen Kennt-
nisse vorführen zu können und die 
Gäste zu bewirten! 

Alle freuen sich über das leckere Essen und das 

gelungene Fest!  Foto: Anupendra Acharya

Surya Kiran - ein Sonnenstrahl für Kinder e.V.

Elterntag in den Kinderhäusern

Am Freitag, den 20. Oktober 2023, be-
schloss der Deutsche Bundestag eine 
Änderung des Straßenverkehrsgeset-
zes (StVG). Wenn das Gesetz nun noch 
den Bundesrat passiert – voraussicht-
lich am 24. November –, dann hat das 
StVG neue Ziele.
Der ADFC hat seit vielen Jahren da-
rauf gedrängt, dass das aus der Kai-
serzeit stammende Straßenverkehrs-
gesetz modernisiert wird. Denn es 
priorisiert den Kraftfahrzeugver-
kehr, dem sich alle anderen Fortbe-
wegungsarten unterzuordnen haben. 
Bereits 2019 hat der ADFC deswegen 
einen konkreten Vorschlag für ein 
modernes StVG gemacht, das Gute-
Straßen-für-alle-Gesetz.
Die Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Kfz-Verkehrs, so der ADFC, darf nicht 
länger die übergeordnete Zielsetzung 
des Straßenverkehrsgesetzes sein. 
Heute müssen Mensch und Gemein-

wohl im Zentrum stehen. Ein mo-
dernes Straßenverkehrsgesetz (StVG) 
muss nachhaltigen Mobilitätsformen 
wie dem Rad- und Fußverkehr sowie 
dem öffentlichen Verkehr, den Vor-
rang einräumen.
Der ADFC hat sich dafür eingesetzt, 
dass im StVG neue Ziele Eingang 
finden: Klima- und Umweltschutz, 
Gesundheitsschutz und die städte-
bauliche Entwicklung sollen künftig 
mitberücksichtigt werden. Das war 
im Koalitionsvertrag der Ampel auch 
vereinbart.
Nach zwei Jahren ist die Ampel-Koali-
tion endlich ihrer Selbstverpflichtung 
nachgekommen und hat die mehr als 
überfällige Reform des Straßenver-
kehrsgesetzes auf den Weg gebracht. 
Am 20. Oktober hat der Bundestag die 
Reform beschlossen. Der ADFC sieht 
das als großen Erfolg, wenngleich in-
haltlich mehr möglich gewesen wäre.
"Dass das Straßenverkehrsgesetz nun 
die neuen Ziele zum Klima-, Um-
welt- sowie Gesundheitsschutz und 
zur städtebaulichen Entwicklung 
enthält, ist ein großer Schritt nach 
vorne", sagt die ADFC-Bundesvorsit-
zende Rebecca Peters. "Jetzt haben 
die Kommunen neue Gestaltungs-
spielräume, um vor Ort nachhaltige 
Mobilitätskonzepte umsetzen zu kön-
nen. Dafür hat der ADFC lange ge-
kämpft und freut sich nun über die-
sen großen Erfolg.“

Noch besser wäre es gewesen, wenn der Ge-

setzgeber eine Gleichberechtigung zwischen 

den Verkehrsarten festgelegt hätte, so der 

ADFC. Das sei nur im Ansatz gegeben.  

 Foto: ADFC

Allgem. Deutscher Fahrrad-Club ES

Neues Straßenverkehrsgesetz:  
die Richtung stimmt



18 Vereinsleben

Der Naturheilverein Esslingen ver-
anstaltete am 12. Oktober den Tag 
der Naturheilkunde. Sehr viele in-
teressierte Besucher strömten in die 
Vortragsräume. Nach der Begrüßung 
der 1. Vorsitzenden Elke Wörfel ging 
es im ersten Vortrag um „Natürliche 
Lebensmittel – Lebensmittelkenn-
zeichnungen besser verstehen“ mit 
Steffen Gabelmann, Personaltrainer 
und Ernährungsberater. Hier wurde 
schnell klar, dass die Lebensmittel-
kennzeichnungen sehr verwirrend 
sind und vieles geschickt verpackt 
wird. Viele verschiedene Zuckerbe-
zeichnungen und unerwünschte Zu-
satzstoffe in den Produkten werden 
versteckt deklariert. Interessant wa-
ren die Hintergründe der verschie-
denen Siegel. Bei Produkten mit 
Demeter, Bioland und Naturland 
Zertifizierung ist man auf der siche-
ren Seite. Zum Schluss gab es prak-
tische Tipps wie und wo am besten 

eingekauft wird. Auf jeden Fall sollte 
man Produkte aus der Massenpro-
duktion vermeiden.
Frau Dr. Bihlmaier, Ärztin für Natur-
heilverfahren und chinesische Me-
dizin hat mit Ihrem Vortrag: „Ge-
sundheitsaktive Kraftnahrung bei 
Erschöpfung“ die Besucher begeis-
tert. Mit viel Herz und Leidenschaft 
hat sie den Zuhörern wichtige Infor-
mationen über den Darm und unser 
Immunsystem mit auf den Weg gege-
ben. Fleisch wirkt nach der TCM in-
nerlich wärmend bis erhitzend. Das 
erzeugt einen „Energiestau“ und 
fördert somit Bluthochdruck, Über-
gewicht bis hin zu „Zusammenbal-
lungen“ (Krebs). Deshalb ist einmal 
Fleisch in der Woche ausreichend, 
welches dem altbekannten „Sonn-
tagsbraten“ entspricht. Es wurden 
viele leckere und schnelle Rezepte 
vorgestellt. Denn eine gesunde Er-
nährung geht auch fix und einfach.

In ihrem neu aufgelegen Gesund-
heits- und Kochbuchbestellers „To-
matenrot + Drachengrün“ zeigt die 
Naturärztin und Autorin wie das 
geht.
Zum Schluss gab es auch ein kleines 
Genuss-Erlebnis für den Gaumen. 
Frau Dr. Bihlmaier brachte einen 
„Gruß aus der Küche“ mit. So hat 
der gelungene Vortragsabend in lo-
ckerer Runde einen tollen Ausklang 
gefunden.

Für die Referenten gab es einen Blumen-

strauß  Foto: NHV Esslingen

Naturheilverein Esslingen u. Umgebung e.V.

Erfolgreicher Tag der Naturheilkunde

Der TSV Berkheim durfte den dies-
jährigen Deutschland-Pokal des DTB 
im Geräteturnen weiblich austragen 
- und sich ganz besonders über zwei 
Heimsiege freuen. Vor vollbesetzten 
Zuschauerrängen in der Sporthalle 
Berkheim gewann Bundesliga-Tur-
nerin Anni Bantel den Wettkampf 
in der Altersklasse 12/13. Ihre Ver-
einskollegin Sarah Vogel siegte mit 
der Mannschaft des schwäbischen 
Turnerbunds in der Altersklasse 11. 
Zur Belohnung für die gute Leistung 
wurde Anni Bantel von der Bundes-
trainerin für den Turn-Nachwuchs, 
Claudia Schunk, für den Junioren-
Länderwettkampf gegen Belgien, 
Frankreich und die Schweiz Anfang 
November in Zürich nominiert.
Unter den Augen der Bundestrai-
nerin und bei der guten Stimmung 
in der Halle machte es den Turne-
rinnen, die aus ganz Deutschland 
nach Berkheim gekommen waren 
und für ihre Landesverbände antra-
ten, sichtlich Spaß. Der schwäbische 
Turnerbund stellte dabei auch ohne 

die beiden "Stars" Helen Kevric und 
Marlene Gotthardt, die aufgrund der 
hohen Belastung geschont wurden, 

den erfolgreichsten Landesverband. 
Fünf Goldmedaillen sammelten die 
STB-Turnerinnen - sie gingen an die 
Mannschaften der Altersklassen 10 
und 11 sowie in der Einzelwertung an 
Lara Gabriel (AK10/TSG Backnang), 
Amelie Schilling (AK11/TSG Back-
nang) und Anni Bantel (AK12/13). 
Die Berkheimerin war dabei beste 
Barrenturnerin ihrer Altersklasse 
und sicherte sich am Ende mit einer 
starken Boden-Performance, für die 
sie ihre persönliche Höchstwertung 
(12,9 Punkte) bekam, den Sieg. Auch 
Sarah Vogel war beste Barrenturne-
rin ihrer Altersklasse und wurde in 
der Einzelwertung Sechste. 
Die Bundestrainerin lobte die gelun-
gene Veranstaltung: "Der DTB ist sehr 
dankbar, dass wir immer wieder hier 
in Berkheim zu Gast sein können. 
Wir fühlen uns hier immer sehr will-
kommen und gut betreut. Auch die 
Geräteausstattung ist hervorragend. 
Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr, wenn wir auch wieder hier zu 
Gast sein werden.“ 

Anni Bantel holt vor heimischer Kulisse Gold 

 Foto: Georg Hrivatakis

TSV Berkheim e.V.

Heimsiege beim Deutschland-Pokal in Berkheim

Liebe Leserinnen und Leser!
Ganz herzlichen Dank für ihren Be-
such am letzten Sonntag. Nahezu alle 
Zwiebelkuchen fanden einen Abneh-
mer. Und der Kuchen zum Kaffee 
ging gegen Ende der Öffnung eben-
falls zur Neige.
Nächsten Sonntag ist es wieder so-
weit. Die Uhren werden wieder um-
gestellt. Wissen sie noch wie? Vorge-
stellt oder zurückgestellt? Wer eine 
Funkuhr hat ist natürlich fein raus. 
Alle anderen merken es spätestens 
dann, dass es früher dunkel wird.
Am Sonntag, den 12.11. ist es so-
weit. Wir beenden die Grillsaison 
mit einem schönen Grillnachmittag. 
Es gibt verschiedene Sorten Wurst. 
Merguez, Rote, Thüringer, Rostbrat-
wurst, Nürnbergerle, Geflügelbrat-
wurst und Krakauer. Und auch Steaks 
sind dabei. Beginn ist um 12 Uhr.
Der lebendige Adventskalender wird 
dieses Jahr nicht mehr stattfinden. 
Die beteiligten Institutionen und 

Vereine klagten über eine geringe 
Resonanz . Teilweise kan überhaupt 
niemand.
 Alternativ wurde im AK Nord ver-
einbart, dass am Mittwoch, 06.12. ab 
17 Uhr eine Adventsfeier im Nach-
barschaftstreff stattfinden wird.. Der 
Posaunenchor ist angefragt. Und be-
teiligen werden sich die Erziehungs-
hilfe des Thomas-Rothschild Hau-

ses, der Bürgerausschuss WHSO und 
der Jugendtreff Nord. Eventuell auch 
noch der CVJM-Zweigverein. Es gibt 
Kinderpunsch und Gebäck. Außer-
dem gibt es noch Stockbrot und ein 
Bastelangebot. Und wer weiß, viel-
leicht schaut auch mal der Nikolaus 
vorbei. 
Am Sonntag den 10.12. findet im 
Nachbarschaftstreff die letzte Sonn-
tagsöffnung im Jahre 2023 statt. Be-
ginn ist um 12 Uhr. Besinnlich wol-
len wir den 2. Advent feiern.
Und zu guter Letzt weisen wir dar-
auf hin, dass am 13. und 14.12. der 
Nachbarschaftstreff geschlossen sein 
wird. Aber sie dürfen uns gerne auf 
dem Esslinger Weihnachtsmarkt be-
suchen. Dort sind wir an diesen zwei 
Tagen mit einem Stand vertreten.
Viele Grüße aus dem Nachbarschafts-
treff, Wanda Skomrock & Jürgen 
Scherbaum, Am Schönen Rain 32, 
73732 Esslingen, Tel.: 01788727143, 
nachbarschaftstreff@rrss.de

Nikoläuse  Foto: J. Scherbaum

Nachbarschaftstreff Am Schönen Rain

Neues aus dem Nachbarschaftstreff Am Schönen Rain

Seit dem Sommer bietet der Aki 
Raunswiesen eine weitere Attrak-
tion: eine Feldschmiede begeistert 
vor allem die größeren Kinder und 
ihre Eltern.
An Nachmittagen oder an Wochen-
enden, wenn auf dem Aki kein Fe-
rienprogramm stattfindet, können 
interessierte Familien dieses tolle 
Handwerk ausprobieren.
Während der Herbstferien wird es 
am Donnerstag den 2. November 
einen Schmiede-Workshop geben. 
Ab 14 Uhr wird ein Kunstschmied 
vor Ort sein und erklären, worauf 
beim Schmieden zu achten ist und 
Tipps und Tricks verraten. Aus Sicher-
heitsgründen können Kinder und Ju-
gendliche nur zusammen mit ihren 
Eltern teilnehmen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Am Freitag den 3. November sind alle 
Mitglieder und Freunde des Aki ab 13 
Uhr zu einem gemütlichen Saison-
Abschluss eingeladen. Der Aki muss 
winterfest gemacht werden und wir 
wollen natürlich auch unseren Pizza-
ofen einheizen und zusammen Pizza 

backen und genießen. Wir freuen uns 
auf einen schönen, gemeinsamen 
Nachmittag.
Für unsere Feldschmiede benöti-
gen wir noch Sicherheitsausrüstung 
wie Handschuhe, Schutzbrillen oder 
Schürzen. Spenden sind sehr will-
kommen!
Weitere Informationen und Kon-
takt unter https://www.aki-rauns-
wiesen.de

Die Feldschmiede begeistert vor allem die 

älteren Kinder und ihre Väter.   Foto: Aki

Aktivspielplatz Raunswiesen e.V.

Schmiedewerkstatt auf dem Aki

In der Kita Gartenstadthaus gibt 
es seit einigen Jahren eine Kleider-
kammer, in der gut erhaltene Klei-
dungsstücke für Babys, Mädchen 
und Jungen im Alter bis ca. 8 Jah-
ren und auch einige Schwanger-

schaftsartikel lagern. Hier darf jede/
jeder gerne vorbei kommen und sich 
kostenlos Kleidungsstücke mitneh-
men oder auch gut erhaltene und zu 
klein gewordene Kleidungsspenden 
vorbei bringen. Bitte kommen Sie 

zum unteren Eingang der 
Kita (Pfostenackerweg 23, 
Oberesslingen). Wir freuen 
uns auf Sie!

November 2023: 

Mo, 06.11.23 8.30-9.30 Uhr; 
Fr, 10.11.23 8.30-9.30 Uhr; 
Mo, 13.11.23 8.30-9.30 Uhr; 
Do, 16.11.23 8.00-9.00 Uhr; 
Fr, 17.11.23 8.30-9.30 Uhr; 
Mi, 22.11.23 8.15-9.15 Uhr; 
Fr, 24.11.23 9.00-10.00 Uhr; 
Mo, 27.11.23 8.15-9.15 Uhr.Kostenlose Kleiderkammer neu sortiert Foto: Eva Paulik

Kita im ev. Gartenstadthaus

Kostenlose Kleiderkammer Gartenstadthaus

Am Reformations-
tag (31.10.) lädt 
die Esslinger Kir-
chengemeinde St. 
Bernhardt zum 
Hohenkreuz zur 
Churchnight in und 
um die Hohenkreuz-
kirche ein. Das Pro-
gramm für die ganze 
Familie beginnt um 
17.30 Uhr mit einem 
Laternenlauf von 
der Hohenkreuzkirche zur Esslinger 
Burg. Im von Fackeln beleuchteten, 
mittelalterlichen Ambiente der Burg 
wird Martin Luthers berühmter The-
senanschlag inszeniert. Anschließend 
ist von 18.30 bis 20.30 Uhr ist rund 
um die Hohenkreuzkirche ein bun-
tes Treiben mit Feuertonnen, Gauk-
ler und Musik. Fürs leibliche Wohl ist 
mit Kürbissuppe, süßen „Lutherbröt-
chen“, Glühwein, Punsch und ande-
ren Getränken gesorgt.
Um 19:30 Uhr beginnt in der Hohen-
kreuzkirche „Kirchenkino“ mit einem 
Kurzfilmprogramm in drei Sets. Ge-

zeigt werden Filme zum Lachen, Seh-
nen, Nachdenken. Von Martin Luther 
stammt die Formulierung, man solle 
„dem Volk aufs Maul schauen“ und 
sich verständlich ausdrücken. Inwie-
fern gelingt es den Filmemachern, 
sich in Bild und Wort verständlich 
zu machen und uns mit ihren Ge-
danken, Emotionen und Fragen an-
zusprechen? Wir schauen mal! Ende 
ist gegen 21:30 Uhr. 
Die Hohenkreuzkirche hat die Ad-
resse Seracher Str. 2, 73732 Esslingen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. 

Churchnight an der Hohenkreuzkirche Esslingen / Kirchengemeinde

 Foto: Schweizer

Ev. Kirchengemeinde St. Bernhardt zum Hohenkreuz

Churchnight an der Hohenkreuzkirche
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Narrenschiff und Divina Commedia
 Anlässlich des 30-jährigen Jubilä-
ums des Arbeitskreises Kirche und 
Kunst hatten sich am 21.10.2023 
circa sechzig Kunstinteressierte zur 
Vernissage im Münster St. Paul ein-
gefunden. Ausgestellt sind dort 
neun Graphiken aus den Zyklen 
„Narrenschiff“, „Divina Comme-
dia“ und zusätzlich drei Graphiken 
aus dem Zyklus „Heinrich Heine“. In 
seiner Begrüßung gab Thomas Dietz 
einen kurzen Rückblick auf 30 Jahre 
Arbeitskreis Kirche und Kunst und 
führte in die Biographie des interna-
tional bekannten Künstlers Günter 
Schöllkopf ein. Doch wie kann man 
diese Werke interpretieren? Hier ist 
vor allem der Betrachter gefragt. Zur 
Unterstützung bot Thomas Dietz le-
bendig und anschaulich eine kleine 
Lesehilfe der ausgestellten Werke 
mit Titeln und dargestellten Perso-
nen anhand von Reproduktionen 
auf der Leinwand an – eine hilfrei-
che Ergänzung für die Besucher:in-
nen. An der Orgel ließ KMD Felix 
Muntwiler mit eigenen Komposi-
tionen musikalische Bilder zu den 
Motiven der Ausstellung erklingen 
– eine ganz besondere Umrahmung 

der Ausstellung.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an Frau Schöllkopf-Schober für die 
Überlassung der Werke, an Felix 
Muntwiler für den musikalischen 
Rahmen, an unseren Mesner Chris-
toph Gründken für die technische 
Unterstützung, Pfarrer Stefan Möh-
ler und den Kirchengemeinderat 
für die Genehmigung im Münster 
ausstellen zu dürfen und nicht zu-
letzt an Thomas Dietz und den Ar-
beitskreis Kirche und Kunst für diese 
wundervolle Matinee und die Orga-
nisation der Ausstellung.
Die Ausstellung im Münster ist - 
ebenso wie die kleine workshop 
Übersicht "30 Jahre" im künftigen 
Haus der katholischen Kirche - bis 
zum 19. November 2023 zu sehen, 
am Sonntag, 5. November 2023 pre-
digt Pfarrer Stefan Möhler im Got-
tesdienst um 10:30 Uhr zur Ausstel-
lung. Wir laden Sie sehr herzlich 
dazu ein.
Wir freuen uns über neue Mitglie-
der im Förderverein und auch bei 
der Arbeitsgruppe Kirche und Kunst. 
E-Mail: vorstandFV@stpaul-esslin-
gen.de
Gabriele Alf-Dietz

Mitglieder der Arbeitsgruppe - letzte Absprachen  Foto: Gabriele Alf-Dietz

Förderverein Münster St. Paul

Münster St. Paul:  
Günter Schöllkopf - Graphiken

Am Samstag war unsere 
Klimawaage nach längerer 
Pause am Postmichelbrun-
nen von 11 bis 14 Uhr im 
Einsatz. Den Auftakt zu ei-
ner nun beginnenden Klima-
waagen-Reihe machten wir 
mit der Frage: "Kann auch 
der Einzelne etwas zur Ener-
giewende beitragen?" Da 
gab es viel Gesprächsbedarf: 
von der Solaranlage auf dem 
Dach und am Balkon, dem E-
Auto bis zum Stromsparen. 
Viele unserer Gesprächspartner*in-
nen zeigten sich besorgt ob der Lang-
samkeit der Energiewende angesichts 
der Klimakrise, deren Auswirkungen 
kaum mehr zu übersehen sind. Nicht 
nur wir - auch unsere PV-Berater wa-
ren sehr gefragt: Wie und wo kommt 
man zu Zuschüssen für Balkon-PV? 

Ist eine eigene Solarapaneele sinn-
voll? Die Teckwerke Bürgerenergie 
bieten Teilhabe an bei den neuen 
Windkraftprojekten, z.B. in Hüfin-
gen und Gomadingen. Das war den 
meisten neu. Unsere Waage enthielt 
am Ende 43 Ja-Stimmen und 3 Nein-
Stimmen: "Das muss der Staat ma-

chen!" und "Energiewende 
ist nicht nötig, läuft doch!", 
hieß es da.
Wir möchten nun mindes-
tens einmal monatlich mit 
unserer Klimawaage in der 
Stadt präsent sein, und zwar 
bis zu den Kommunalwahlen 
nächstes Jahr am 9.6.24. Wir 
merken, wie groß das Aus-
tauschbedürfnis ist. Auch 
viele der Passant*innen, die 
unsere Anliegen nicht teilen, 
oder die bisher wenig mit 

den Themen rund um Klimagerech-
tigkeit und unserem Wunsch nach 
einer konsequenten Politik in die pla-
netaren Grenzen hinein in Berüh-
rung gekommen sind, nehmen unser 
Angebot eines Gesprächs auf Au-
genhöhe gerne wahr. Das freut uns. 
Nächster Termin ist der 18.11.2023. 

Viele teilen unser Anliegen, dass der Ausbau erneuerbarer Energien 
an Fahrt aufnehmen muss. Foto: Parents for Future Esslingen

Parents for future

Erfolgreicher Auftakt der neuen Klimawaagen-Reihe

Inklusion und Teilhabe: Das sind die 
beiden zentralen Stichworte, die Ju-
lia Rohns neuen Lebensabschnitt 
charakterisieren. Nachdem sie am 
28. Januar 2023 offiziell als Inten-
dantin verabschiedet worden war, 
dreht sie nicht Däumchen, sondern 
widmet sich neuen Aufgaben. „Ich 
habe die erste Zeit des Jahres ganz 
bewusst einen klaren Cut gemacht.“
Ihre neue Rolle: Julia leitet jetzt 
ehrenamtlich den Inklusionsaus-
schuss des Kunstdruck CentralT-
heaters. Dort arbeiten interessierte 
Menschen mit ihr zusammen daran, 
das Theater barrierearm und inklu-
siv zu gestalten.
Gefragt, was Inklusion im Kultur-
bereich bedeutet, antwortet Julia: 
„Bei Inklusion denkt man zunächst 
an räumliche Barrierefreiheit. Die 

ist aber leider – gerade in denkmal-
geschützten Gebäuden – nicht im-
mer vollständig umzusetzen.“ Das sei 
aber kein Grund, deshalb gar nichts 
zu tun. „Wo immer es möglich ist, 
versuchen wir, unser Theater so bar-
rierearm wie möglich zu gestalten.“ 
Inklusion hieße also in erster Linie, 
„die kulturellen Formate möglichst 
allen Menschen zugänglich zu ma-
chen.“ 
Und „Teilhabe bedeutet bei uns, 
aktiv dazu beizutragen, dass Men-
schen, die kulturell aktiv werden 
wollen, dies auch können.“ Aus die-
sem Grund gibt es am Theater im-
mer wieder Projekte, „an denen 
beispielsweise Jugendliche auf der 
Bühne stehen, die selbst Erfahrun-
gen im Bereich Behinderung und Be-
nachteiligung gemacht haben.“ Ak-

tuelles Beispiel: „Weltenbrand“ von 
Julia Rochlitzer, eine Produktion der 
jungen Theatersparte „Neue Wege“.
PS: Wir freuen uns über jedes neue 
Mitglied im Förderverein. Flyer 
und Beitrittserklärung gibt es hier 
als Download: https://schauspiel-
kunstdruck.de/central-theater/foer-
derverein/

Julia Rohn, Beautragte für Inklusion und 
Teilhabe  Foto: Sabine Watzko

Freunde des Kunstdruck CentralTheaters

Köpfe #9: „Kein Grund, nichts zu tun“ (Julia)

Helga Dräger, die Geherin von der 
Turnerschaft Esslingen, wurde bei 
den Leichtathletik Europa-Meister-
schaften für Seniorinnen und Senio-
ren Ende September 2023 in Pescara 
(Italien) zweifache Europameisterin 
in der Altersklasse W 80.Über 5000 
Meter Gehen gewann Dräger mit 
46:57 Minuten und über die Distanz 
von zehn Kilometer Gehen siegte sie 
mit 1:38:20 Stunden vor der Ukrai-

nerin Nadiia Pryharovska (1:47:43).
Helga Dräger ist mit ihren 84 Jah-
ren nicht nur als Geherin motiviert, 
nein, sie hält sich zusätzlich körper-
lich fit mit Tanzen und Schwimmen, 
sowie geistig mit kulturellen Reisen. 
Hinzu kommt, dass sie in diesem Jahr 
zum 55. Mal das Sportabzeichen er-
folgreich abgelegt hat.Für alle Akti-
vitäten hat Helga Dräger ein großes 
Kompliment verdient.

Helga Dräger voller Stolz über ihren Erfolg. 
 Foto: Helga Dräger (privat)

Turnerschaft Esslingen 1890 e.V.

Helga Dräger zweifache Europameisterin

Ist ihre Dekoration fit für die kom-
mende Advents- und Weihnachtszeit? 
Am Donnerstag, 2. November um 
18:00 Uhr findet auf dem Zollberg der 

nächste Reparaturabend statt. Hier 
dürfen Sie wieder mit ihrem defek-
ten Lieblingsstück vorbeikommen. 
Alles Tragbare wie z.B. Weihnachts-
deko, aber auch Küchenmaschinen, 
Laptops oder Kleidungsstücke ver-
suchen die freiwilligen HelferInnen 
gemeinsam mit ihren Gästen zu re-
parieren. An bisher 10 Reparatur-
abenden konnten von über 100 mit-
gebrachten Gegenständen rund zwei 
Drittel repariert werden. Oft ist es 
nur ein kleiner Defekt oder auch ein 
Bedienfehler, die die Funktion ver-
hindern. Im Reparaturcafé lässt sich 
erfahren ob und wie Gegenstände re-

parierbar sind und so der Gedanke 
der Nachhaltigkeit mit Leben füllen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kommen sie einfach mit Ihrem 
Patienten vorbei. Auch als HelferIn 
- mit und ohne technische Kennt-
nisse- sind sie beim ReparaturCafe 
stets willkommen.
>  Übersicht der Termine des Repa-

raturCafé Zollberg für 2023/2024:  
2. November, 7. Dezember 4. Ja-
nuar, 1. Februar, 7. März, jeweils 
Donnerstags 18:00 Uhr.

>  Ort: Neuffenstrasse 16, Pfarrhaus 
der ev. Kirche, Esslingen-Zollberg.

>  Kontakt: RC-Zollberg@gmx.de

Dank der Hilfe im Reparaturcafé leuchtet 
der Schwibbogen wieder.  
 Foto: H.Bode, ReparaturCafé Esslingen

Esslinger Initiative für Gemeinsinn e.V.

ReparaturCafé  auf dem Zollberg

Wie wäre es, nicht alleine zu sein, 
sondern einen schönen Vormittag 
mit anderen zu verbringen? Oder 
man möchte gerne als pflegender 
Angehöriger einen Vormittag ein-
mal etwas Eigenes machen und den 
Angehörigen gut unterhalten und 
versorgt wissen (siehe unten auch 
das Angebot einer Angehörigeng-
ruppe).
Dafür gibt es im den „Schönen 
Vormittag“ in der Pliensauvor-
stadt: Das ist ein offenes Betreu-

ungsangebot für Menschen mit 
Demenz. Der „Schöne Vormittag“ 
findet am Donnerstag von 10:00 – 
13:00 Uhr im Saal des Bürgerhau-
ses Pliensauvorstadt in der Weil-
straße 8 statt. Die Gäste erwartet 
ein geselliger Vormittag mit Erzäh-
len, Spielen, kreativem Gestalten 
oder zum Beispiel gemeinsames 
Singen. Der „Schöne Vormittag“ 
kostet inklusive Mittagessen 16,50 
€ pro Vormittag. Die Kosten wer-
den in der Regel von der Kranken-
kasse erstattet. Bei Interesse bitte 
anmelden bei Katharina Patt-Matz-
ner unter 0711/758705-0 (montags 
bis freitags von 9:00 – 11:30 Uhr) 
oder per Mail: Katharina.Patt-
Matzner@pflegeheime-esslingen.
de. Man kann unverbindlich einen 
Vormittag kostenfrei ausprobieren. 
Ein Fahrdienst kann bei Bedarf das 
ganze Stadtgebiet anfahren.
Parallel zum „Schönen Vormit-
tag“ findet am ersten Donners-
tag im Monat, also am 2. Novem-
ber 2023, von 10:00 – 12:00 Uhr 
auch im Bürgerhaus Pliensauvor-
stadt in der Weilstraße 8 eine An-
gehörigengruppe statt. Sie bietet 
die Möglichkeit für pflegende An-
gehörige, sich untereinander aus-
zutauschen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Etwas Neues auszuprobieren kann Freude 
machen – Kastanien kann man auch be-
malen  Foto: Katharina Patt-Matzner

Altenplegeheim Pliensauvorstadt

Einen „Schönen Vormittag“ erleben
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Einen Freiwilligen-
dienst absolvieren viele 
Schüler*innen kurz 
nach ihrem Abschluss, 
denn das ist eine groß-
artige Möglichkeit, den 
Arbeitsalltag an Schu-
len, Kindergärten oder 
auch im Krankenhaus 
kennenzulernen. Wäh-
rend der begleitenden 
Seminare setzen sich 
die FSJler*innen mit 
Themen wie der Demo-
kratieförderung und 
der eigenen Persön-
lichkeitsentwicklung 
auseinander. Mit zwei 
Freiwilligen konnte ich 
über ihre persönlichen 
Erfahrungen sprechen.
Eingeladen hat mich 
Frau Olivia Longin. Sie 
ist Geschäftsführerin 
der Freiwilligendienste und im Spre-
chendenrat des Landesarbeitskreises 
FSJ Baden-Württemberg. Der Haus-

haltsentwurf für 2024 sieht bisher er-
hebliche Kürzungen vor, von denen 
auch Freiwilligendienste betroffen 

sind. Frau Longin und 
ihr Team haben mir 
sehr deutlich gemacht, 
was diese Kürzungen 
bedeuten würden. Ich 
bedanke mich für den 
ehrlichen Austausch.
Die Rahmenbedingun-
gen für die Aufstellung 
des Bundeshaushalts 
2024 sind herausfor-
dernd. Dennoch ist 
klar: An den falschen 
Ecken sollte nicht ge-
spart werden. Ein FSJ 
bringt junge Menschen 
mit unterschiedlichen 
Lebenserfahrungen zu-
sammen und kann ei-
nen wichtigen Beitrag 
zur Berufsorientierung 
leisten. Ich werde mich 
in den kommenden Wo-
chen der Haushaltsver-

handlungen weiter gegen diese Kür-
zungen und für den Erhalt der Mittel 
einsetzen.

Andrea Weigel, Celine Trojan, Jade Baskurt, Dr. Sebastian Schäfer MdB, Olivia 
Longin und Michael Medla (v.l.n.r.).  Foto: Wahlkreisbüro Schäfer MdB

Aus Berlin für Esslingen (B90/Die Grünen)

Schäfer: Freiwilligendienste weiter erhalten

Die Stadt unterstützt den Staffelstei-
ger-Verein, der sich in Esslingen er-
folgreich für den Erhalt der Steilla-
genlandschaft einsetzt. Damit leistet 
die Kommune einen wichtigen Beitrag 
dafür, dass die über viele Jahrhun-
derte errichteten und das Stadtbild 
prägenden Terrassentrockenmauern 
auch in der Zukunft existieren kön-
nen. „Die Förderung zielt auf den Er-
halt und die Instandhaltung der Tro-
ckenmauerlandschaft ab. Gleichzeitig 
erschweren die allgemeine Marktsi-
tuation mit rückläufiger Nachfrage 
bei gleichzeitig steigenden Ausgaben 
und Arbeitskräftemangel eine kos-
tendeckende Produktion qualitativ 
hochwertiger Weine. Und die gestal-
tet sich kostentechnisch im Steilla-
genbereich ja schon immer als be-
sondere Herausforderung“, sagen der 
stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
der Grünen Andreas Fritz und CDU-
Fraktionschef Tim Hauser. Deshalb 
fordern die Ess-
linger Grünen 
und CDU nun, 
dass man den 
Steillagen-Wen-
gerten stärker 
unter die Arme 
greifen sollte als 
dies bisher ge-
schieht. In ei-
nem gemein-
samen Antrag 
wollen sie von 
der Verwaltung 
prüfen lassen, 
wie die Förde-
rung auf weitere 
Bereiche außer-
halb der In-

standhaltung der Weinbergmauern 
erweitert werden kann und wollen 
diese dann auf 40.000 Euro im Jahr 
erhöhen. „Denkbar ist eine zusätz-
liche Unterstützung der Steillagen-
schutzgemeinschaft, die von den 
Steillagen-Wengerten in diesem 
Frühjahr gegründet wurde, und die 
gemeinsam eine Drohne angeschafft 
haben. Drohnenflüge in den Steil-
lagen können kostenintensive Ar-
beit dort erleichtern und zum Teil 
ersetzen, etwa beim Ausbringen von 
Pflanzenschutzmitteln. Die Stadt Lud-
wigsburg praktiziert eine solche aus-
geweitete Förderung bereits“, so Fritz 
und Hauser. Da der Erhalt der Steil-
lagenlandschaft sowohl eine stadt-
bildprägende touristische als auch 
ökologische Funktion hat wäre es 
denkbar, die dafür benötigen Mittel 
aus den im Haushalt vorgesehenen 
Bereichen Denkmal- und Naturschutz 
sowie Tourismus zu generieren.

Wenn wir unser Stadtbild für die Zukunt sichern wollen, dann müssen 
wir auch die  Steillagen-Terrassenbewirtschatung stärken.  
 Foto: Andi Fritz

Bündnis 90 / Die Grünen Esslingen

Grüne/CDU: Steillagen stärker fördern

Die Inflation stellt viele Bür-
gerinnen und Bürger immer 
noch vor große finanzielle 
Belastungen. Täglich spü-
ren sie, dass die Preise wei-
ter steigen. Trotz wiederhol-
ter Gegenmaßnahmen der 
Europäischen Zentralbank 
verfestigt sich die erhöhte 
Inflationsrate. Laut Har-
monisiertem Verbraucher-
preisindex des Statistischen 
Bundesamts betrug sie im 
August 2023 6,1 % zum Vor-
jahresmonat. Besonders die 
Preisentwicklung von Nah-
rungsmitteln (9,0 % zum 
Vorjahresmonat) treibe die Infla-
tion weiter an. Zudem hätten sich 
die Energiepreise wieder etwas stär-
ker als in den beiden Vormonaten 
erhöht (8,3 % zum Vorjahresmonat), 
so die Präsidentin des Statistischen 
Bundesamts. Das Bürgergeld steigt 
steigt zum 1. Januar 2024 um rund 
zwölf Prozent. „In diesen Zeiten ist 
es wichtig ein deutliches Signal für 
Leistung zu setzen. Beschäftigung 

muss attraktiver sein als der Bezug 
von Sozialleistungen. Arbeit muss 
sich lohnen!“ sagt Markus Grübel. 
Das Bundesfinanzministerium will 
den Grundfreibetrag aber nur um 
acht Prozent und den Kinderfrei-
betrag um knapp zehn Prozent an-
heben. Das sozialhilferechtliche de-
finierte Existenzminimum ist aber 
laut ständiger Rechtsprechung des 
Bundesverfassungsgerichtes die Un-

tergrenze für das einkom-
menssteuerliche Existenz-
minimum bildet und nicht 
unterschritten werden darf. 
Im Bundeshaushalt wurde 
dazu aber keine Vorsorge ge-
troffen, obwohl im Mai be-
reits absehbar war, dass die 
Nahrungsmittelpreise im 
Vergleich zum Vorjahres-
monat um 14,9 % gestie-
gen sind. Die CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion hat daher zu 
diesem Thema einen Antrag 
formuliert. „Wir fordern die 
Bundesregierung auf den 
Grundfreibetrag und den 

Kinderfreibetrag für das sächliche 
Existenzminimum um zwölf Pro-
zent anzuheben und das Kinder-
geld für 2024 entsprechend anzu-
heben und die bis 2022 bestehende 
Stufung für kinderreiche Familien 
ab dem dritten und vierten Kind 
wiedereinzuführen“ erklärt Markus 
Grübel. Der Antrag wird in der kom-
menden Sitzungswoche ins Parla-
ment kommen.

Markus Grübel will, dass Grundfreibetrag und Kinderfreibetrag 
um 12% angehoben werden  Foto: Tobias Koch

Aus Berlin für Esslingen (CDU)

Arbeitende Mitte stärken - Steuerbelastung senken

Seit langem wogt ein Streit durch 
die Esslinger Innenstadt, ob auf die 
Altstadtdächer moderne und zeit-
gemäße Photovoltaikanlagen mon-
tiert werden dürfen oder nicht. 
Bislang verbietet das die Esslinger 
Gestaltungssatzung, und auch un-
ser kommunaler Denkmalschützer 
wehrt solche Bauanträge mit Hinweis 
auf das historische Erscheinungsbild 
ab. Hoffnung gibt nun eine Locke-
rung der Haltung des Landesdenk-
malamtes, welches die Installation 
von erneuerbaren Energiequellen 
als überragendes öffentliches Inte-
resse betrachtet und diese daher in 
Abwägung mit dem Denkmalschutz 
bevorzugt zu behandeln ist.
Daraus leitet sich auch für die SPD 
die Devise ab: Umwelt- und Kli-
maschutz geht vor Denkmalschutz. 
SPD-Stadtrat Andreas Koch begrün-
det die Haltung seiner Fraktion im 
zuständigen Ausschuss für Technik 
und Umwelt so: „Unser Klima ver-
trägt und verzeiht kein Zögern und 
Zaudern mehr. Ist der Klimaschutz 
des Denkmals größter Feind? Nein, 
ist er nicht! Denn das Denkmal bleibt 
in seiner Substanz ja erhalten. Ledig-
lich die Optik ändert sich. Das aber 
dürfte angesichts der Gefährdung 
des Klimas kein unzumutbares Op-
fer sein.“ Ermöglichung schreibt sich 
die SPD also auf ihre Fahnen. „Wir 
müssen unser Klima mit allen Mit-
teln schützen. Dazu gehört auch das 
Ausschöpfen von möglichst viel Son-
nenenergiepotenzialen in der Alt-

stadt. So viele Solaranlagen wie mög-
lich lautet deshalb die Devise. Denn 
nur wer heute das Klima schützt, hat 
morgen noch etwas zum Denkmal-
schützen. Deswegen begrüßen wir als 
SPD den Freiraum, den uns das Lan-
desdenkmalamt mit seiner Position 
eröffnet,“ meint Koch und schließt 
wie folgt: „In seiner Haushaltsrede 
vom 16.10. hat der OB von einem 
„Team Machen“ gesprochen, das wir 
sein sollen. Machen aber heißt er-
möglichen, nicht verhindern. Lassen 
Sie uns in diesem Sinn das Notwen-
dige machen, damit wir durch Kli-
maschutz heute auch morgen noch 
etwas denkmalzuschützen haben!“
Das Thema wurde in erster Lesung 
beraten und wird erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt entschieden.

SPD-Stadtrat Andreas Koch macht sich stark 
für das Ermöglichen von Photovoltaikanla-
gen auf Esslinger Altstadtdächern.  
 Foto: Nicole Schielberg

SPD Esslingen

Pro Solaranlagen auf Altstadtdächern

In der letzten Sitzung des Betriebs-
ausschusses der städtischen Ver-
kehrsbetriebe mußte Bürgermeister 
Rust den Gemeinderäten mitteilen, 
daß das Ausschreibungsergebnn-
iss des ersten Bauabschnittes des 
O-Bus-Ausbaus in der Pliensauvor-
stadt nun bei 2,7 Mio Euro und da-
mit um 120% über der geplanten 
Kosten liegen wird. Das Projekt steht 
unter einem schlechten Stern. Der 
Zeitplan der ursprünglich von ei-
ner Inbetriebnahme 2024 ausging ist 
im Verzug, der Auftrag zur Beschaf-
fung der O-Busse lag deutlich über 
den erwarteten Kosten und nun die 
exorbitante Kostensteigerung beim 
Ausbau der Oberleitungen. Dabei 
sind die weiteren zwei Bauabschnitte 
noch nicht ausgeschrieben. Kosten-
steigerungen in ähnlicher Höhe sind 

zu erwarten. Die ge-
samten Baukosten wa-
ren mit 12,6 Mio Euro 
veranschlagt, die vom 
Föderprogramm des 
Bundes gedeckt sind. 
Die nun auflaufen-
den Kostensteigerun-
gen gehen aber nun 
komplett zu Lasten des 
Städtischen Verkehrs-
betriebes. Dazu Her-
mann Falch „Stand 
heute konnte uns Bür-
germeister Rust keine 
Summen nennen, mit 
denen die Stadt zu 
rechnen hat. Es könnte 
alleine bei den Baumassnahmen 
ca. 15Mio Mehrkosten entstehen. 
Es bleiben die vage Hoffnung, daß 

bei Verhandlungen mit 
dem Landkreis über die 
Anrechnung des klima-
neutralen ÖPNV kom-
pensationen erreicht 
werden können. Man 
hat aber den Eindruck 
das die Befürworter des 
weiteren Ausbaus nach 
dem Motto handeln 
Augen zu und durch.“ 
Die Freien Wähler wa-
ren schon immer der 
Meinung, das die Ni-
schentechnoligie O-Bus 
nicht zukunftsfähig ist 
und schon heute fah-
ren Unternehmer mit 

Akkubussen durch Esslingen, wäh-
rend der SVE erst in 2 Jahren mit 
den O-Bussen in Betrieb gehen wird.

Hermann Falch meint: Die 
Mehrkosten bei der Herstel-
lung der Oberleitungen müssen 
komplett von der Stadt Esslin-
gen getragen werden.   
 Foto: Hermann Falch

Freie Wähler Esslingen

Nächste Schlechte Nachricht beim O-Bus Ausbau
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Wir nehmen Anteil an Schmerz und 
Leid der vom brutalen, gewalttäti-
gen Angriff der Hamas auf Menschen 
in Israel Betroffenen. Dies ist ein 
schreckliches Verbrechen. Wir mei-
nen, dass man unterscheiden muss 
zwischen dem Anlass, dem völker-
rechtswidrigen Angriff der Hamas 
auf Zivilisten in Israel, und der Ur-
sache, der ebenso völkerrechtswidri-
gen und unbarmherzigen Blockade 
des Gazastreifens seit 16 Jahren, die 
mehr als 2 Millionen Menschen in ei-
nem Freiluftgefängnis abriegelt. Die 
Hälfte sind Kinder und Jugendliche, 
die in ihrem ganzen Leben nichts an-
deres kennengelernt haben als die-
ses Gefängnis. Dies ist keine Recht-
fertigung des Angriffs der Hamas. 

Wir stehen auf der Seite der unschul-
digen Opfer der Zivilgesellschaften 
von Israelis wie von Palästinensern, 
von denen letztere seit Jahrzehn-
ten unter Besatzung, Entrechtung 
und Vertreibung leiden und viele 
sich dennoch unermüdlich gewalt-
frei für ihre Rechte auf ein Leben 
in Selbstbestimmung, Freiheit und 
Menschenwürde einsetzen.
Wir sind solidarisch mit der Zivil-
gesellschaft der Israelis wie auch 
der Palästinenser, nicht aber mit 
der rechtsradikalen Regierung Is-
raels, deren Verteidigungsminister 
am 9.10. sagte: „Wir kämpfen gegen 
menschliche Tiere, und wir han-
deln entsprechend“. Rache zu neh-
men ist keine Lösung. Es ist schreck-

lich, wenn kaum unterschieden wird 
zwischen Hamas und den Menschen 
in Palästina.
Es braucht eine politische, nicht eine 
militärische Lösung des Konflikts. 
„Es geht um Lösungen, die nicht 
auf noch mehr Tod, Zerstörung und 
Verlust beruhen, sondern auf einer 
grundlegenden Erkenntnis, dass alle 
Menschen gleich sind und es ver-
dienen zu leben. Jeder Einzelne.“ 
(B´Tselem, israelische Menschen-
rechtsorganisation). Die israelische 
Journalistin Amira Hass ruft uns 
alle dazu auf, „die aktuelle Kampa-
gne des Todes und der Zerstörung zu 
stoppen, bevor sie eine weitere Ka-
tastrophe über Millionen von Israe-
lis, Palästinenser ... bringt.“

Friedensbündnis Esslingen

Für Menschenrechte und Leben aller Menschen

Die CDU im Esslinger Gemeinderat 
kämpft seit langem gegen wilden 
Müll und der damit einhergehenden 
Ausbreitung von Ratten in Esslingen. 
Deshalb hat die Ratsfraktion im Jahr 
2021 zwei Anträge an die Verwaltung 
gestellt. Sie bat darin um Prüfung, 
wie die illegale Müllentsorgung bes-
ser eingedämmt und strenger ge-
ahndet werden könnte. Außerdem 
galt es zu klären, ob die vorhande-
nen Mülleimer nicht häufiger ent-
leert werden könnten und ob die 
Anzahl der Hundekotbehälter aus-
reichend für eine Stadt in der Größe 
von Esslingen ist.
Nun gab es im Ausschuss für Tech-
nik und Umwelt endlich Antworten 
auf die Fragen. Demnach sei es nicht 
möglich, wild abgeworfenen Müll zu 

ahnden, weil man die Täter selten er-
wische, die Mülleimer in der Stadt 
würden inzwischen bereits zweimal 
täglich geleert und ob es genügend 
Hundekotbehälter gäbe, sei schwer 
zu ermitteln.
Aglaia Handler, stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende der CDU im 
Gemeinderat, begrüßt die häufigen 
Leerungen sehr, findet jedoch „die 
Stadt muss an dem Thema dranblei-
ben und wild abgestellten Müll und 
Unrat schneller entfernen lassen. 
Jede Bürgerin und jeder Bürger kann 
zudem beim Ordnungsamt Meldung 
machen, wenn er auf falsch abge-
stellten Müll stößt.“ Fraktionskollege 
Enrico Bertazzoni möchte Esslingen 
jedoch nur eine mittlere Schulnote 
beim Thema Sauberkeit vergeben: 

„In Sachen Sauberkeit gibt es eine 
Drei bis Vier in Esslingen. Deshalb 
brauchen wir digitale Mülleimer mit 
Sensoren, die sofort melden, wenn 
die Eimer voll sind.“ Wie aus der Ver-
waltung zu hören war, wird darüber 
momentan tatsächlich nachgedacht.

Die CDU-Stadträte Aglaia Handler und En-
rico Bertazzoni machen sich für eine saubere 
Stadt stark  Foto: CDU Esslingen

CDU Esslingen

CDU für saubere Stadt

Am Freitag, 20. Oktober, fand die 
Mitgliederversammlung des ÖDP-
Kreisverbands Esslingen statt. Um 
für die anstehenden Kommunal-
wahlen gerüstet zu sein, wurde 
der Vorstand neu aufgestellt und 
komplettiert. Zum 1. Vorsitzen-
den wurde Mathias Rady aus Ost-

fildern gewählt. 2. Vorsitzende ist 
Marion Schmid-Moeck aus Esslin-
gen. Regina Pelzer aus Kirchheim 
und Lars Krusche aus Wolfschlu-
gen sind Beisitzende und Uwe Mo-
eck aus Esslingen ist Schatzmeister. 
In seiner Antrittsrede geht Mathias 
Rady auf die anstehenden Kommu-
nal- und Europawahlen ein. So will 
er dieses Mal mit der ÖDP stärker 
in den Wahlkampf eingreifen und 
den Kreisverband breiter aufstellen. 
Sein persönliches Ziel ist, das Man-
dat als Regionalrat zu verteidigen. 
Hier verweist er auf seine Arbeit und 
auf einen von ihm initiierten Antrag 
„Maßnahmen der Region zur Förde-
rung des Fahrradverkehrs". Durch 

diesen erhält zum Beispiel die erst 
kürzlich eröffnete Mobilitätsstation 
in Esslingen über 10 Jahre lang ge-
sicherte finanzielle Zuschüsse vom 
Verband Region Stuttgart. Im Kreis 
möchte man in mindestens zwei Ge-
meinden mit einer eigenen ÖDP-
Liste antreten und auch im Kreisrat 
mitspielen. Manuela Ripa, die ÖDP-
Europaabgeordnete, die vor kurzem 
in Stuttgart einen Vortrag über das 
Thema „Naturschutz bedeutet Bo-
den- und Wasserschutz" gehalten 
hat, werde man ebenfalls im Wahl-
kampf unterstützen. Mehr Infos zur 
Ökologisch-Demokratischen Partei - 
Familie und Umwelt gibt es unter: 
www.oedp.de

Neu gewählt die beiden Vorsitzenden des 
ÖDP-Kreisverbands Esslingen Marion 
Schmid-Moeck (stv. Vorsitzende) und Mat-
hias Rady (Vorsitzender)  Foto: Moeck/Rady

Ökologisch Demokratische Partei

Neuer Vorstand ÖDP-Kreisverband Esslingen

Die Kindersportschule ist wieder ins 
neue Schuljahr gestartet und hat 
noch ein paar Plätze frei.
In den Gruppen für 5-jährige Kin-
der immer dienstags von 15.30-16.30 
Uhr in der Turnhalle der Lerchenä-
ckerschule, mittwochs 15.30-16.30 
Uhr in der Kelterturnhalle und mitt-
wochs 15.30-16.30 Uhr in der Sport-
halle Blumenstraße suchen wir noch 
Verstärkung!!!
Die Kinder haben dann die Mög-
lichkeit Turnhallenluft zu schnup-

pern und mit viel Spaß an Bewegung, 
am Erkunden von Geräten und mit 
neuen Spielen Erfahrungen zu sam-
meln. 
In diesen Gruppen gibt es noch freie 
Plätze und ein Einstieg ist nach te-
lefonischer Voranmeldung sofort 
möglich. 
Nähere Informationen erhalten sie 
Mo- Fr. von 9- 13.00 Uhr unter der 
Telefonnummer: 3705438 oder im 
Internet unter www.kindersport-
schule-esslingen.de.

Freie Plätze in der Kindersportschule  
 Foto: Kindersportschule

Kindersportschule

Freie Plätze für 5-jährige Kinder

Die Stadt Esslingen richtet aktuell 
den Klimarat ein, der sie bei der 
Umsetzung ihrer Klimaschutzziele 
unterstützt. Der Klimarat setzt sich 
aus stimmberechtigten Personen aus 
Wissenschaft, ehrenamtlichen Ini-
tiativen zum Klimaschutz, Industrie 
und Handwerk und weiteren bera-
tenden Mitgliedern zusammen.
Das Bündnis für Klimagerechtigkeit 
hat in seiner Sitzung am 11.09.23 in 
einem offenen Wahlverfahren mit 
deutlicher Mehrheit zwei überzeu-
gende Vertreter:innen gewählt:
Petra Schulz wohnt in Oberesslingen 
und beschäftigt sich seit 8 Jahren in-
tensiv mit dem Thema Mobilität. Sie 
ist Vorsitzende des Verkehrsclubs 
Deutschland e.V., Kreisverband Ess-
lingen und Vorstand des VCD Lan-
desverbands. Durch ihr langjähri-
ges Engagement verfügt sie über ein 

breit gefächertes Netzwerk und Er-
fahrung bezüglich kommunalpoli-
tischer Zusammenhänge.
Steffen Petruch ist als Projektmana-
ger für kommunalen Klimaschutz 
für die Klimaagentur des Landkrei-
ses Ludwigsburg tätig und lebt in 
Esslingen. Sein Spezialgebiet ist die 
Energie- und Wärmewende. Er über-
zeugt durch versierte Fachkenntnisse 
zum gesamten Klimaschutz und sei-
ner Erfahrung in öffentlicher Verwal-
tung und deren Zusammenspiel mit 
der Kommunalpolitik.
Das Bündnis Klimagerechtigkeit be-
grüßt ausdrücklich die Einrichtung 
des Klimarats, mit dem die öffent-
lich fachliche Diskussion über Fra-
gen des Klimaschutzes und der Kli-
mawandelanpassung gefördert wird.
https://klimagerechtigkeit-esslin-
gen.de/

Petra Schulz und Stefen Petruch (Mitte) können auf die breit gefächerte Kompetenz aller 
Gruppen im Bündnis für Klimagerechtigkeit zurückgreifen.  
 Foto: https://klimagerechtigkeit-esslingen.de/

Bündnis für Klimagerechtigkeit Esslingen

Vetreter:innen für den Klimarat gewählt

Am 4. November findet der Work-
shop "Messen und Steuern mit Smart 
Home - ein Erfahrungsbericht zum 
Mitmachen" statt.
An heißen Sommertagen kann man 
mit einer automatisierten Steue-
rung von Rollläden und Jalousien 
die Hitze aus der Wohnung halten. 
Im Winter geht das genauso auch 
mit der Kälte. So sind die Tempera-
turen in der Wohnung nicht nur an-
genehmer, sondern man kann auch 
einen erheblichen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten. Man kann aber 
auch Geräte abhängig von Sonnen-
auf- und Untergang, oder wann man 
zu Hause ist, steuern. Der eigenen 
Kreativität sind kaum Grenzen ge-
setzt: Mit vernetzten Bewegungsmel-
dern lässt sich das Licht steuern oder 
dein Rauchmelder kann dich auch 
unterwegs direkt aufs Smartphone 
alarmieren.
Im Workshop zeigen wir dir die Steu-
erung von Shelly Modulen am Bei-
spiel einer elektronischen WLAN 
Steckdose und einer LED-Lampe. 

Das kannst du auch gleich vor Ort 
ausprobieren.
Wir gehen auch darauf ein, wie du 
die Geräte sicher ins WLAN bringst 
und direkt zu Hause loslegen kannst. 
Wie die Umsetzung zu Hause weiter-
gehen kann, zeigen wir dir an eini-
gen Beispielen. Damit hast du den 
Einstieg ins Internet der Dinge, kurz 
IoT, geschafft.
Bitte bring für diesen Workshop dein 
Smartphone, Tablet oder einen Lap-
top mit, damit du direkt praktische 
Erfahrungen sammeln kannst.
Bitte meldet euch -gerne auch kurz-
fristig- zum Workshop unter anmel-
dung@makerspace-esslingen.de an.
>>  Termin: 4. November 2023 um 

19:00 Uhr (ca. 2h)
>>  Forum Esslingen - Zentrum für 

Bürgerengagement
>>  Raum: G2
>>  Schelztorstr. 38, Esslingen am 

Neckar
>>  Weitere Informationen  unter 

h t tp s : / /www.maker space - 
esslingen.de

Messen und Steuern mit Smart Home  Foto: Andreas Zeiler

Makerspace Esslingen

Messen und Steuern mit Smart Home -  
zum Mitmachen
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Ev. Kirchen

Ev. Kirchengemeinde 
Mettingen-Brühl-Weil
Sonntag, 29.10.2023
09:15 Uhr - Gottesdienst, Lukaskirche / 
Rohde
10:35 Uhr - Gottesdienst, Liebfrauenkir-
che / Rohde

Ev. Kirchengemeinde Oberesslingen
Sonntag, 29.10.2023:
10.45 Uhr Gottesdienst in der Versöh-
nungskirche (Prädikantin Möhle-Stöhr), 
parallel Kinderkirche
Sonntag, 05.11.2023:
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskir-
che (Pfarrer Walzer)

Ev. Kirchengemeinde Sulzgries
Sonntag, 29.10.
10:00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe (Pfar-
rer Forster)
14:30 – 17:00 Uhr, Geöffnete Kirche
Dienstag, 31.10.
18:00 Uhr, Bibel- und Gesprächskreis, 
Paul-Reusch-Zimmer
Alle Veranstaltungen und aktuelle Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page: www.sulzgries-evangelisch.de

Ev. Christuskirche Zollberg
Montag 30.Oktober
18.45 Uhr Posaunenchor 
Dienstag 31.Oktober
18.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag 2.November
18.00 Uhr Reparatur Café 
Samstag 4.November
09.00 Uhr Frauenfrühstück St. Augustinus
Sonntag 5.November
11.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin  
Simone Hertle
17.00 Uhr Altenclub

Ev. Kirchengemeinde Berkheim
Sonntag, 29. Oktober 2023
9:50 Uhr Gottesdienst zum Reformations-
fest mit Abendmahl in der Osterfeldkirche 
(Pfarrerin Sabine Nollek)
Donnerstag, 2.11. – Samstag, 4.11.2023
Jeweils 14:30 Uhr – 17:30 Uhr Kinderbi-
beltage für angemeldete Kinder 
Donnerstag, 2.11.2023
20:00 Uhr Kirchenchor (Ersatztermin)

Ev. Johanneskirchengemeinde
Sonntag, 29. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin An-
gelika Rist)
Montag, 30. Oktober
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Dienstag, 31. Oktober
18.00 Uhr Pfadfinder-Gruppe für Kinder 
der 5. und 6. Klasse
Freitag, 3. November
8.45 Uhr Taizé-Andacht
9.00 Uhr Freitagsfrühstück bis 10 Uhr
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Weltentdecker“
16.30 Uhr Musikgruppe „Zappelzwerge“

Ev. Kirchengem. 
St. Bernhardt zum Hohenkreuz
Sonntag, 29. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst in St. Bernhardt 
(C. Schweizer)
10.00 Uhr Gottesdienst in Kennenburg 
(N. Stahl)
10.30 Uhr einANDERERgottesdienst 
in Hohenkreuz (F. Töpler/ S. Orschel), 
Kinderkirche, Teenie-Kirche „Power-
house“ im Jugendtreff Nord
10.45 Uhr Gottesdienst im GZ Hainbach-
tal (C. Schweizer)
Dienstag, 31. Oktober
Gemeinsame ChurchNight in Hohenkreuz
17.30 Uhr Laternenumzug von der Ho-
henkreuzkirche zur Burg
18.30 Uhr Buntes Treiben um die Kirche

19.30 Uhr Kurzfilme und Musik – Kino in 
der Hohenkreuzkirche
Donnerstag, 2. November
20.00 Uhr Ökumenischer Kirchenchor im 
GZ St. Bernhardt

Ev. Kirchengemeinde 
Hegensberg-Liebersbronn
Sonntag, 29.10.2023:
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Andreas 
Bührer) mit Band
Montag, 30.10.2023:
20.00 Uhr Süddeutsche Gemeinschaft: 
Bibelgespräch
Dienstag, 31.10.2023:
14.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemein-
dehaus
Mittwoch, 01.11.2023:
14.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemein-
dehaus
Donnerstag, 02.11.2023:
14.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemein-
dehaus
Freitag, 03.11.2023:
14.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemein-
dehaus
Sonntag, 05.11.2023:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abschluss 
der Kinderbibelwoche (Diakon Bernd 
Schwemm & Team) mit KiBiWo-Band

Ev. Stadtkirchengemeinde
Freitag, 27. Oktober
12 Uhr Nagelkreuzgebet in der Stadtkirche
Samstag, 28. Oktober
10:00 bis 12:00 Uhr Kontaktstelle Kirche 
in der Stadtkirche
19:00 Uhr Stunde der Kirchenmusik in 
der Stadtkirche 
Sonntag, 29. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst in der Südkirche/
Feierkirche (Dekan i.R. Zimmermann)
10:00 Uhr Gottesdienst im Altenpflege-
heim Obertor (Diakonin Friedrich)

10:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche 
(Dekan i. R. Zimmermann)
Dienstag, 31. Oktober - Reformations-
tag
19:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche. 
Thema: Sorge dich nicht - vertraue mit 
Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein, Pfar-
rer Bührer und Mitglieder der evang. Al-
lianz Esslingen
Mittwoch, 1. November
9:00 Uhr Ökum. Marktandacht im Müns-
ter St. Paul
Freitag, 3. November
12:00 Uhr Nagelkreuzgebet in der Stadt-
kirche

Kath. Kirchen

Kath. Pfarramt St. Maria Mettingen
Sonntag, 29.10. 
Kein Gottesdienst in St. Maria
Mittwoch, 1.11. 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria
Mittwoch, 1.11. 
12:00 Uhr Gräberbesuch auf dem Fried-
hof Mettingen
Donnerstag, 2.11. 
18:30 Uhr Feierliche Eucharistiefeier mit 
Totengedenken für alle Esslinger Gemein-
den in St. Paul

Kath. Kirchengemeinde St. Josef
Samstag, 28.10.
18:30 Eucharistiefeier
Sonntag, 29.10.
10:30 Eucharistiefeier mit Tauffeier
Mittwoch 1.11. (Allerheiligen)
10:30 Eucharistiefeier
14:00 Gräberbesuch auf dem Friedhof 
St. Bernhardt
15:00 Gräberbesuch auf dem Friedhof 
Sulzgries
Donnerstag, 2.11. (Allerseelen)
18:00 Rosenkranz
18:30 Requiem mit Totengedenken für 
alle katholischen Esslinger Gemeinden 
im Münster St. Paul!

Kath. Pfarramt St. Albertus
Sonntag, 29.10.
10:30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1.11. (Allerheiligen)
10:30 Eucharistiefeier
14:00 Gräberbesuch auf dem Friedhof 
Hegensberg
14:30 Gräberbesuch auf dem Friedhof 
Ebershalden
15:30 Gräberbesuch auf dem Friedhof 
Oberesslingen
Donnerstag, 2.11. (Allerseelen)
18:30 Requiem für alle katholischen Ess-
linger Kirchengemeinden im Münster St. 
Paul!
Freitag, 3.11.
08:30 Rosenkranz
09:00 Eucharistiefeier

Kath. Kirchengemeinde 
St. Elisabeth Pliensauvorstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag: 16-17:30 Uhr, 
Dienstag: 9-11 Uhr und 16-17:30 Uhr, 
Donnerstag: 9-11 Uhr. 
Telefon: 0711 / 381513.
Das Pfarrbüro ist am 2. November ge-
schlossen.
Keine Pfadfinder-Gruppenstunden in den 
Herbstferien!
Sonntag, 29. Oktober
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
11:45 Uhr Eucharistiefeier in ital. Sprache
14:00 Uhr Eucharistiefeier in engl. Spra-
che (ACEC)
Mittwoch, 1. November (Allerheiligen)
15:00 Uhr Gräberbesuch auf dem 
Pliensaufriedhof
Sonntag, 5. November
10:30 Uhr Gemeinsamer Esslinger Sonn-
tag in St. Paul
11:45 Uhr Eucharistiefeier in ital. Sprache
14:00 Uhr Eucharistiefeier in engl. Spra-
che (ACEC)

Münster St. Paul
Fr. 27.10.2023
10:30 Uhr St. Paul Eucharistiefeier
Sa. 28.10.2023
16:30 Uhr St. Paul Beichtgelegenheit (Pfr. 
George)
So. 29.10.2023
9:00 Uhr St. Katharina Eucharistiefeier
10:30 Uhr St. Paul Eucharistiefeier
12:30 Uhr St. Paul kroatische Eucharis-
tiefeier
18:30 Uhr St. Paul Eucharistiefeier
Di 31.10.2023
17:55 Uhr St. Katharina Rosenkranz
18:30 Uhr St. Katharina Eucharistiefeier
Mi. 1.11.2023
9:00 Uhr St. Katharina Eucharistiefeier
10:30 Uhr St.Paul Eucharistiefeier
12:30 Uhr St. Paul kroatische Eucharis-
tiefeier
14:00 Uhr Friedhof Hegensberg Gräber-
besuch
14:30 Uhr Ebershaldenfriedhof Gräber-
besuch
15:00 Uhr Friedhof Sulzgries Gräberbesuch
18:30 Uhr St. Paul Eucharistiefeier
Do. 2.11.2023
18:30 Uhr St. Paul Requiem
21:00 Uhr St. Katharina Vesper & Komplet

Ev. Freikirchen

Evangelisch-methodistische Kirche 
Sonntag, 29.10.
10:00 Uhr GD in der Christuskapelle, He-
gensberg mit Pastor Benedikt Hanak. Es 
wird das Abendmahl gefeiert.
10:00 Uhr GD in der Friedenskirche, 
ES-Innenstadt mit Predigerin Monika 
Kümmerer. Es wird das Abendmahl 
gefeiert.
10:00 Uhr GD in der Christuskirche, Berk-
heim mit Prediger Bernd Ziegler. Es wird 
Erntedank gefeiert.
Montag, 30.10.
19:30 Uhr Jugendkreis (Christuskapelle 
Hegensberg)
Freitag, 03.11.
14:30 Uhr Seniorencafe (EmK Nellingen)
Sonntag, 05.11.
10:00 Uhr Bezirks-GD in der Christuska-
pelle, Hegensberg mit Pastor Klaus Ul-
rich Ruof
KEIN GD in der Friedenskirche, ES- 
Innenstadt.
KEIN GD in der Christuskirche, Berkheim.
Pastor Benedikt Hanak ist vom 3. bis 9. 
November dienstlich abwesend. Vertre-
tung hat Pastor Bernd Winkler.
Pastor Holger Panteleit ist ab dem 
25.10.2023 bis voraussichtlich Ende Ja-
nuar 2024 krankgeschrieben. Die Ver-
tretung liegt bei Pastor Benedikt Hanak.
Unsere Online-Angebote und weitere In-
formationen finden Sie auf unserer Home-
page www.emk-esslingen.de. Kontakt-
telefon 0711-317202 (Panteleit) oder 
0711-3454403 (Hanak).

Neuapost. Kirche

Gemeinde Esslingen-Nord
Wäldenbronn, Stettener Str. 71/1
Sulzgries, Bergstr. 35/1
Sonntag, 29. Oktober
09.30 Gottesdienst in Sulzgries
Mittwoch, 02. November
20.00 Gottesdienst in Sulzgries

Gemeinde Esslingen-Mitte
Hindenburgstr. 50
Sonntag, 29. Oktober
09.30 Gottesdienst
Mittwoch, 02. November
20.00 Gottesdienst

Gemeinde Berkheim
Filderstr. 101
Sonntag, 29. Oktober
09.30 Gottesdienst
Mittwoch, 02. November
20.00 Gottesdienst

Wer´s glaubt, wird selig! So heißt un-
ser Krippenspiel (nach Martin C.G. 
Körber). Es gibt so viel Krieg. Das 
wissen auch Kinder. Weihnachten 
aber ist Gottes Botschaft des Frie-

dens. Eine starke und wahre Ge-
schichte gegen die Mutlosigkeit. Und 
plötzlich stimmt der Spruch: "Wer´s 
glaubt, wird selig!" Gott kommt als 
Kind in die Welt. Alle Jahre wieder. 
Komm, wenn du 6 Jahre und älter 
bist und mitspielen und mitsingen 
willst. Mach dir und anderen Mut! 
Bist du dabei?
Die Proben für das Krippenspiel wer-
den samstags ab dem 18. November 
jeweils um 9:30 Uhr in der Südkirche 
stattfinden. Die Aufführung ist dann 
im Ökumenischen Gottesdienst am 

24.12. um 15.30 Uhr! 
Es wird Rollen mit und ohne Text und 
eine Chor- bzw. Rapgruppe geben. 
Der Anmeldeschluss ist am Donners-
tag, 9. November. Wir brauchen fol-
gende Angaben: Vorname, Name, 
Alter des Kindes und eine Telefon-
nummer, auf der Sie auch während 
der Probezeiten erreichbar sind. Jede 
Anmeldung wird bestätigt! 
Wir freuen uns! Euer Krippenspiel-
Team mit Sylke Conzelmann, Maren 
Heyden, Evelyn Sauer, Philina Wendt 
und Pfarrerin Cornelia Krause. 

Krippenspiel  Foto: Martina Widmann

Südkirche Pliensauvorstadt

Krippenspiel in der Pliensauvorstadt

Es ist eine wertvolle Tradition in ka-
tholischen Gemeinden, an Allerhei-
ligen und Allerseelen der Toten zu 
gedenken und für sie zu beten. Für 
Angehörige, deren Trauer noch frisch 
und schmerzlich ist, kann das ge-
meinsame Beten ein hilfreicher Trost 
sein. Für andere ist es eine Gelegen-
heit, sich dankbar an die Verstorbe-
nen zu erinnern, die im geschäfti-
gen Alltag oft genug keinen Platz in 
unseren Gedanken finden.
In Esslingen lädt die Katholische Kir-
che Esslingen dazu ein mit dem Grä-
berbesuch an Allerheiligen, 1. No-
vember. Bei diesem Gottesdienst auf 
dem Friedhof werden die Namen der 
im vergangenen Jahr auf dem Fried-
hof beigesetzten Verstorbenen verle-
sen. Wir beten für die Verstorbenen 
und bitten um Segen für die Gräber 
und für alle, die dort um ihre Ver-

storbenen trauern. Der Gräberbe-
such findet statt um 12:00 Uhr auf 

dem Friedhof Mettingen, um 14:00 
Uhr auf den Friedhöfen Hegensberg 
und St. Bernhardt, um 14:30 Uhr auf 
dem Ebershaldenfriedhof (Ausseg-
nungshalle), um 15:00 Uhr auf dem 
Pliensaufriedhof (Aussegnungshalle) 
sowie den Friedhöfen Berkheim, Zell 
und Sulzgries und um 15:30 Uhr auf 
dem Friedhof Oberesslingen (Mar-
tinskirche).
Den Trauergottesdienst für die Ver-
storbenen (Allerseelen- Requiem) 
feiern wir in diesem Jahr gemeinsam 
für alle Gemeinden Esslingens am 2. 
November um 18:30 Uhr im Münster 
St. Paul. Er wird festlich gestaltet vom 
Münsterchor unter der Leitung von 
Felix Muntwiler. Alle sind dazu herz-
lich willkommen. Die Angehörigen 
der Verstorbenen vom vergangenen 
Jahr haben dazu eine persönliche 
Einladung erhalten.

Grabschmuck zu Allerseelen  

 Foto: Sylvio Krüger in Pfarrbriefservice.de

Kath. Gesamtkirchengemeinde Esslingen

Allerseelen - Katholiken gedenken ihrer Toten
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Regelbare Wärme und flexible 
 Positionierung

(akz-o) Keine Emissionen, kein Ruß, 
keine Rauchgase, aber ein täuschend 
echtes Effekt-Feuer: Das bietet ab so-
fort der E-ZIVA von Oranier. Erzeugt 
wird das Feuer – so erstaunlich es 
klingt – durch kalt vernebeltes Was-
ser in Kombination mit einer LED-
Beleuchtung. Dadurch unterschei-
det sich dieser E-Kamin von allen 
anderen Technologien, die lediglich 
beleuchten oder projizieren. Insbe-
sondere im Vergleich zu Ethanol-

Feuerstellen ist der E-ZIVA vor allem 
eines – absolut sicher! Der Vorteil: Es 
brennt nichts.

Freie Platzwahl für effektvolles 
Flammenspiel

Deshalb braucht man keinen 
Schornstein, und auch der Brand-
schutz muss nicht beachtet werden 
– es genügt eine Steckdose. Somit 
lässt sich dieser Ofen, dessen Mon-
tage wandhängend erfolgt, praktisch 
überall in der Wohnung platzieren. 
Keramische Holzscheite als Feuer-

raum-Dekoration, ein Knistermodus 
und künstliche Wärme machen die 
Illusion perfekt. Der Stromverbrauch 
ist äußerst moderat. Für den Flam-
meneffekt verbraucht der Kamin nur 
220 Watt pro Stunde. Das sind um-
gerechnet etwa 10 Cent.

Wenn aus Wasser leuchtendes Feuer 
wird

Die Basis für den Feuereffekt ist ver-
nebeltes Wasser, das mit LED-Lich-
tern angestrahlt wird. Die feinsten 
Wassertröpfchen reflektieren das 
Licht und erzeugen ein beeindru-
ckendes Flammenspiel. Das Wasser 
wird aus einem Tank in den „Feuer-
raum“ geleitet, kalt vernebelt und 
an den Wohnraum abgegeben. Die 
daraus resultierende Luftfeuchtigkeit 
ist in den meisten Fällen vorteilhaft 
für das oft zu trockene Raumklima. 
Hinzu kommt Wärme auf Knopf-
druck. Die regulierbare Warmluft-
heizung, die über zwei Leistungs-
stufen mit 1 kW oder 2 kW verfügt, 
kann bei Bedarf per Fernbedienung 
zugeschaltet werden. Daher ist der E-
ZIVA keine primäre Heizquelle, son-
dern eine dekorative Zusatzheizung 
und Garant für eine romantische At-
mosphäre. Unter www.oranier.com 
gibt es weitere Informationen und 
Inspirationen.

Effizient und voll elektrisch:  
Täuschend echtes Feuer dank E-Kamin

Knisterndes Feuer und angenehme Wärme, ganz ohne Schornstein.  

 Foto: Oranier Heiztechnik/akz-o

(akz-o) Videokonferenzen im Ho-
meoffice, batteriebetriebene Autos, 
intelligente Waschmaschinen – Di-
gitalisierung und Elektrifizierung 
schreiten in allen Lebensbereichen 
voran. Solche Technologien sind 
praktisch und helfen auch, Treib-
hausgasemissionen zu reduzieren. 
Doch deren Einsatz benötigt zu-
sätzlichen Strom – deutlich mehr 
als heute.¹ Der Digitalverband Bit-
kom etwa geht davon aus, dass der 
Stromverbrauch der Rechenzent-
ren, das Rückgrat der Digitalisie-
rung, bis zum Jahr 2030 um etwa 
50 Prozent steigen wird.² 

Die digitale Gesellschaft benötigt 
saubere und zuverlässige Energie

Der benötigte Strom muss Privat-
haushalten und Rechenzentren je-

derzeit sicher und zuverlässig zur 
Verfügung stehen – besonders Re-
chenzentren haben sehr hohe An-
forderungen an eine störungs- und 
schwankungsfreie Versorgung. Au-
ßerdem muss die Energie aus er-
neuerbaren Quellen stammen, 
denn nur so kann Deutschland 
seine Klimaziele erreichen.
Damit die Digitalisierung also zu-
verlässig voranschreiten kann, 
müssen wir auch unsere Strom-
netze updaten. Mehr Stromver-
brauch durch E-Autos und Homeof-
fice bedeutet nämlich auch, dass 
größere Strommengen durch die lo-
kalen Stromnetze, Verteilnetze ge-
nannt, fließen werden. Schon jetzt 
stoßen die Netze teilweise an ihre 
Kapazitätsgrenze. Deshalb müssen 
sie in den nächsten Jahren stark 
aus- und umgebaut werden.

Ohne den Netzausbau geht es nicht

Doch der Ausbau der Netze hört 
nicht bei den Verteilnetzen auf: 
Denn der zukünftig grüne Strom 
aus Windkraft und Photovoltaik 
muss aus den ländlichen Regio-
nen in Nord- und Ostdeutschland, 
wo er überwiegend erzeugt wird, 
in die Ballungsgebiete Süd- und 
Westdeutschlands gelangen – eben 
dorthin, wo es die meisten Strom-
verbraucherInnen gibt. Dazu er-
richten die Netzbetreiber an vielen 
Orten in Deutschland sogenannte 
„Stromautobahnen“: Höchstspan-
nungsleitungen, die den Strom wei-
testgehend verlustfrei über weite 
Strecken transportieren können. 
Mit den größeren Übertragungs-
kapazitäten gleicht der Netzaus-
bau die natürlichen Schwankun-
gen aus, denen regenerativer Strom 
unterliegt, weil Sonne und Wind 
nicht immer gleich stark scheinen 
bzw. wehen. Intelligente Netztech-
nologien wie digitale Stromzähler 
können das Netz ebenfalls entlas-
ten, weil sich mit ihnen die Ver-
bräuche besser auf die verfügbaren 
Strommengen abstimmen lassen. 
Sie können den Stromnetzausbau 
allerdings nur ergänzen, nicht er-
setzen.

¹  Fraunhofer ISI, Wuppertal Insti-
tut, Prognos. Energiebedarf der 
Digitalisierung und IT - Bestands-
aufnahme, Herausforderungen 
und Handlungsansätze, S. 3. 

²  Bitkom, Rechenzentren in 
Deutschland. Update 2023, S. 25

Unser Stromnetz braucht ein Update

 Foto: gorodenkof/istockphoto.com/akz-o

Malerbetrieb
Wargowsky

Vielseitig ist unser Programm

Detlef Wargowsky
Maler- und Lackierarbeiten

Faißtstr. 7
73734 Esslingen am Neckar

Tel: 0711/82 09 468
Mobil: 0174/93 21 580

de-wargowsky@t-online.de
www.malerbetrieb-wargowsky.de
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Unser Service: Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause

Ausstellung/Verkauf: Mittlere Beutau 15, 73728 Esslingen

Do: 10–20 Uhr, Fr: 10–15 Uhr, Sa: 10–14 Uhr

Tel: (07 119 .0 62 66 2., Mobil) (01 779 4 22 .. .4

Ausstellung/Verkauf: Mittlere Beutau 15, 73728 Esslingen

Do: 10–20 Uhr, Fr: 10–15 Uhr, Sa: 10–14 Uhr

Tel: (07 119 .0 62 66 2., Mobil) (01 779 4 22 .. .4

Ausstellung/Verkauf: Mittlere Beutau 19, 73728 Esslingen 

Winterzeit: Do. 10–18 Uhr, Fr. 10–19 Uhr, Sa. 10–14 Uhr 

Tel. (07 11) 50 62 66 25, Mobil: (01 77) 4 22 55 54

Tel. 07 11.3 70 94 47

Mobil 01 72.2 16 81 06
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 Über 111 Jahre 

beste Qualität
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Redaktionsschluss für
Zwiebel-Beiträge ist auf-
grund des Feiertages am
30. Oktober 2023
um 23.45 Uhr.

SichereBaumfällung
In jeder Lage und Größe -Klettertechnik-

! AlleGarten - Arbeiten !
Neu- / Umgestaltung, Baum-

Gehölz- u. Heckenrückschnitt, etc!!
- J. Kälberer staatl. gepr. Forstwirt -

Alles Festpreise!
Kostenl. Besichtigung u. Beratung

Stgt., Tel. 0711 / 69 82 41
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Eine Gans zum

»Martinstag«
Ab Donnerstag, 4. November 

gibt es wieder jede Woche 

frisch geschlachtete Weide-Gänse

 – bitte vorbestellen –

3.Ab Donnerstag, 9. November 

gibt es wieder jede Woche 

frisch geschlachtete Weide-Gänse

Traum
Bäder.

Fliesenleger -
Meisterbetrieb
Esslingen
T. 0711 378334

Die Dachdecker
in Esslingen.

www.bodtlaender.deTelefon 0711-370350-0

DACH
DICHT?

IST IHR

NOCHGANZ

Yabantas · ¡ 0160 94455606 ·maler-gp.de

Streichen, Lackieren, Verputzen, Fußbodenbeschichtung
Innen- & Fassadenrenovierung

kostenloses
Festpreis-Angebot

28.10.
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Große Herausforderung für die Pliensauvorstadt
FLÜCHTLINGSUNTERBRINGUNG Landkreis erhöht die Belegung des Roser-Areals - Intensivere Betreuung und Begleitung

Wo sollen die Menschen unter-
kommen, die nach Deutschland 
flüchten? Diese Frage stellt auch 
den Landkreis Esslingen und die 
Stadt Esslingen vor große Heraus-
forderungen. Über die aktuelle Si-
tuation im Allgemeinen und spe-
ziell im Roser-Areal informierten 
Vertreter bei einer Veranstaltung 
im Kulturzentrum Dieselstrasse.

Wie ist die Flüchtlingssituation 
im Landkreis Esslingen?
Insgesamt leben derzeit 2.400 
nicht-ukrainische Geflüchtete in 
vorläufigen Unterbringungen des 
Landkreises Esslingen. „Eine Ent-
spannung ist nicht abzusehen“, 
berichtete Landrat Heinz Einin-
ger. Im Gegenteil: er rechnet da-
mit, dass das Land dem Land-
kreis in nächster Zeit pro Monat 
etwa 300 weitere Asylsuchende 
zuweist, die in so genannten vor-
läufigen Unterbringungen aufge-
nommen werden müssen. Diese 
Unterkünfte fallen in die Zustän-
digkeit des Landkreises und bie-
ten Geflüchteten so lange ein Dach 
über dem Kopf, bis ihr Asylverfah-
ren abgeschlossen ist - maximal 
24 Monate. Derzeit gibt es in 20 
Kommunen des Landkreises 30 
Gemeinschaftsunterkünfte.

Was ist die Herausforderung?
Der Landkreis sei unentwegt auf 
der Suche nach Flächen und Ge-
bäuden, die für die vorläufige Un-
terbringung genutzt werden könn-
ten, berichtete Landrat Eininger. 
Denn die bisherigen Kapazitäten 
seien ausgeschöpft: Er rechnet da-
mit, dass bis Jahresende rund 360 
Plätze fehlen. Zwei Zeltlager sollen 
im Landkreis entstehen, an Con-
tainerlösungen werde gearbeitet. 
Zudem sollen bestehende Unter-
künfte dichter belegt werden. Auf 
Sporthallen solle dagegen nur als 
letzte Option zurückgegriffen wer-
den.
Derzeit gibt es eine ungleiche Ver-

teilung der vorläufigen Unterbrin-
gungen im Landkreis, „die nicht 
wünschenswert ist. Allerdings 
müssen wir trotzdem nehmen, 
was wir bekommen“, wie Landrat 
Eininger berichtete. Oberbürger-
meister Matthias Klopfer ist eben-
falls unzufrieden mit der aktuellen 
Situation: „Auch andere Kommu-
nen müssen geeignete Flächen 
zu Verfügung stellen. Alle müssen 
sich mehr engagieren.“ Einen An-
reiz will der Landkreis schaffen 
- so sollen die Kommunen mit 
Unterkünften der vorläufigen Un-
terbringung im Gegenzug weniger 
Plätze in der Anschlussunterbrin-
gung bereitstellen müssen. 

Was bedeutet diese Entwick-
lung für das Roser-Areal?
Bereits seit anderthalb Jahren 
dient das Roser-Areal in der Plien-
sauvorstadt als Flüchtlingsunter-
kunft - der Landkreis Esslingen 
hat das Gebäude für die vorläu-
fige Unterbringung angemietet. 
Zunächst waren dort vor allem uk-

rainische Mütter und ihre Kinder 
untergebracht. Aktuell wohnen im 
Roser-Areal 335 Menschen, meist 
junge Männer. Aufgrund der dorti-
gen Flächenkapazitäten und auf-
grund des Aufnahmedrucks soll 
die Belegung der Unterkunft auf 
550 Plätze erhöht werden. Ein-
quartiert werden voraussichtlich 
vor allem Flüchtlinge aus der Tür-
kei, Afghanistan und Syrien. „Mir 
ist die Belastung vor Ort bewusst, 
deswegen haben wir uns zusam-
men mit der Stadt darauf festge-
legt, dass das die maximale Bele-
gung ist“, betonte Heinz Eininger. 
Die 550 Plätze sind mittlerweile 
auch schriftlich festgehalten.
Das Roser-Areal ist bis Mitte 2024 
vom Landkreis angemietet. Aller-
dings kann der Mietvertrag vier 
Mal um jeweils sechs Monate ver-
längert werden, also bis maximal 
Mitte 2026.

Was soll in Zukunft besser wer-
den?
„Wir haben uns zum Start schwer 

getan“, sagte Heinz Eininger in 
Richtung der Menschen, die bei 
der Infoveranstaltung die man-
gelnde Transparenz rund um die 
Unterkunft im Roser-Areal kriti-
sierten. Doch die Kommunika-
tion soll stark verbessert werden: 
So wird derzeit eine Arbeitsgruppe 
eingerichtet, in der Probleme mit 
den Verantwortlichen bespro-
chen werden können. Und mit 
der Aufstockung der Belegung 
soll auch der Personalschlüssel 
erhöht werden. Zum einen soll 
der Sicherheitsdienst verstärkt 
werden, zum anderen die Sozial-
arbeit stark ausgebaut werden. Ist 
derzeit eine Kraft für 90 Geflüch-
tete zuständig, soll in Zukunft der 
Betreuungsschlüssel bei 1:50 lie-
gen. „Damit wird die Sozialarbeit 
fast verdoppelt“, betonte Matthias 
Klopfer. Darüber hinaus sicherte 
Bürgermeister Yalcin Bayraktar 
zu, dass die Menschen im Roser-
Areal eine Alltagsstruktur bekom-
men sollen – zum Beispiel durch 
Sprachkurse.

Wie ist die Flüchtlingssituation 
über das Roser-Areal hinaus?
Das Roser-Areal ist nicht die ein-
zige große Unterkunft der vorläu-
figen Unterbringung in Esslingen: 
In der Zeppelinstraße in Oberess-
lingen sind 310 Plätze belegt. Ins-
gesamt leben in Esslingen derzeit 
1.471 ukrainische Geflüchtete so-
wie 1.658 Geflüchete aus folgen-
den Drittstaaten: Afghanistan, 
Algerien, Eritrea, Gambia, Gui-
nea-Bissau, Indien, Iran, Irak, Ma-
rokko, Pakistan, Somalia, Syrien, 
Togo, Türkei sowie Tunesien. isa

Maximal 550 Geflüchtete sollen in Zukunt im Roser-Areal untergebracht werden.                                                                Fotos: Stadt Esslingen 

Wochenmarkt bereits  
am Dienstag

Aufgrund des Feiertages am Mitt-
woch, 1. November, (Allerheiligen) 
findet der Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz bereits am Dienstag, 
31. Oktober, statt.                      red

 �Tipps und Termine

Was ist in der Stadt ge-
boten? Einen guten 
Überblick gibt der städ-

tische Veranstaltungskalender un-
ter esslingen.de

Leonardo Hotel:  
Buchungen sind möglich

Das neue Leonardo Hotel am Ne-
ckar Forum in Esslingen ist ab dem 
10. Januar 2024 geöffnet. Buchbar 
sind die Zimmer bereits heute 
über die einschlägigen Portale im 
Internet. Der ursprünglich zu Be-
ginn des Esslinger Mittelalter- und 
Weihnachtsmarkts geplante Start 
ist wegen Lieferschwierigkeiten 
nicht möglich.
Die städtische Tochtergesell-
schaft Esslingen live als Verpäch-
terin und die Betreibergesellschaft 
Leonardo hatten die Eröffnung 
des Hotels am Neckar Forum für 
den Start des Weihnachtsmarkts 
Ende November geplant. Seit eini-
gen Monaten läuft der Umbau des 
Hotels durch zahlreiche Firmen in 
eng verzahnten Arbeiten. Unter 
anderem wird an den haustechni-
schen Anlagen, im Bereich Sanitär, 
Brandschutz, der Küche, der Fas-
sade und an der Dachabdichtung 
gearbeitet. Außerdem wurden die 
Zimmer, das Restaurant, die Kon-
ferenzräume, die Lobby und der 
Wellnessbereich neugestaltet. 
Ende vergangener Woche hat sich 
gezeigt, dass sich die Lieferung 
von wichtigen Bauteilen für die 
Anlagen zur Trinkwasserversor-
gung verzögert. Ein rechtzeitiger 
Abschluss aller notwendigen Ab-
nahmen der technischen Anlagen 
ist darum nicht mehr nach dem 
bisherigen, eng getakteten Zeit-
plan möglich.
Vor dem Hintergrund des Bu-
chungsvorlaufs von einigen Wo-
chen und in Anbetracht der aus-
lastungsschwachen Zeit von 
Weihnachten bis nach Dreikönig 
ist eine Inbetriebnahme für Leo-
nardo Mitte Dezember nicht mehr 
sinnvoll. Leonardo und Esslingen 
live haben sich darum auf einen 
Start am 10. Januar verständigt. 
Zimmer sind trotzdem bereits 
heute buchbar.                            red

Im Kulturzentrum Dieselstrasse wurde über die Flüchtlingssituation im Landkreis und in der Stadt informiert.
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Gespräche über Sport und Klimaschutz
Delegation aus Japan zu Gast in Esslingen - Kooperation wird intensiviert

Eine Delegation aus der japani-
schen Stadt Tagawa war kürzlich 
in Esslingen zu Gast, um die beste-
henden Beziehungen zu festigen 
und neue Möglichkeiten zur Zu-
sammenarbeit zu erkunden. Die 
Initiative für diesen Kontakt ging 
von Ira Ziegler aus, die im Sport-
park Weil für das Management der 
Sozial- und Gruppenräume verant-
wortlich ist.
Ein intensiver Austausch über die 
Vereinsstrukturen in Deutschland 
und die Sportkulturen in beiden 
Ländern war dann auch Schwer-
punkt eines gemeinsamen Mit-
tagessens zu Beginn des Besuchs. 
Während Deutschland eine lange 
Tradition im organisierten Sport 
hat, orientiert sich Japan in jüngs-
ter Zeit an den deutschen Model-
len.
Anschließend führte Erster Bürger-
meister Ingo Rust die Gäste durch 
die Stadt. Er freute sich dabei über 
die positive Resonanz der Gäste: 
„Unsere japanischen Freunde 
waren sehr beeindruckt von Ess-
lingen. Ab und zu tut es gut, die-

sen Blick von außen gespiegelt zu 
bekommen, weil man als Esslin-
ger oft vergisst, wie schön unsere 
Stadt eigentlich ist.“
Im Anschluss präsentierte Dr. 
Katja Walther, die Leiterin der 
Stabsstelle für Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz, das klimaneutrale 
Stadtquartier Neue Weststadt. Die 

Delegation aus Tagawa zeigte gro-
ßes Interesse an diesem Projekt, 
das die Produktion von grünem 
Wasserstoff in den Fokus rückt. 
„Das Interesse unserer Gäste aus 
Japan am Klimaquartier Neue 
Weststadt war groß“, betont Dr. 
Katja Walther. „Die lebhafte Dis-
kussion über das Projekt verdeut-

licht, dass wir in Esslingen mit der 
Herstellung von grünem Wasser-
stoff im städtischen Umfeld auch 
international Aufmerksamkeit er-
regen.“

Der Austausch wird intensiver
Die Verbindung zwischen Esslin-
gen und Tagawa reicht zurück bis 
ins Jahr 2016, als die Deutsche 
Sportjugend (dsj) erstmalig den 
Besuch einer Delegation aus Ta-
gawa nach Esslingen vermittelte. 
In den darauf folgenden Jahren 
wurde die Zusammenarbeit zwi-
schen den beiden Städten, vor 
allem im Bereich des Rollstuhl-
fechtens, intensiviert. Im Novem-
ber 2023 wird nun erstmals eine 
Schüler-Bildungsreise nach Ess-
lingen zum Thema Inklusion statt-
finden. An dieser Reise nehmen 
zwölf Schülerinnen und Schüler 
aus Tagawa teil. Dieser Besuch 
stärkt nicht nur die freundschaft-
lichen Beziehungen zwischen den 
beiden Städten, sondern eröffnet 
auch Möglichkeiten für zukünftige 
Kooperationen.                            eis

Infoabend für Eltern  
zu Ausbildung und Co.

Das Landratsamt Esslingen ver-
anstaltet einen Informations-
abend für Eltern mit Migrations-
hintergrund, die ihre Kinder bei 
der Berufsorientierung unterstüt-
zen möchten. Dabei erfahren sie 
mehr über die duale Berufsaus-
bildung und wie sie ihr Kind bei 
der Wahl eines passenden Berufs 
unterstützen können. Außerdem 
wird besprochen, welche Unter-
stützungsangebote es vor und 
während einer Ausbildung gibt. 
Die Teilnehmenden können zu-
dem ihre eigenen Fragen zum 
Thema einbringen. 
Die Veranstaltung findet in Koope-
ration mit der Bundesagentur für 
Arbeit und der Stadt Esslingen am 
Mittwoch, 8. November, von 17:30 
bis 19 Uhr im Mehrgenerationen- 
und Bürgerhaus Pliensauvorstadt, 
Weilstraße 8, statt.
Um eine Anmeldung wird bis 31. 
Oktober bei der Projektleiterin Sa-
brina Straub unter E-Mail: integra-
tion@lra-es.de gebeten.            sbi

Aktuelles
Bekanntmachungen 
Aktuelle Bekannt­
machungen der 
Stadt Esslingen fin-
den Sie im Internet 
unter esslingen.de
Kürzlich bekannt gemacht: 
- Bebauungsplan-Entwurf To-
bias-Mayer-Straße/Palmstraße  
und Satzung über örtliche Bau-
vorschriften
- Satzung zum Zweckentfrem-
dungsverbot von Wohnraum
- Bebauungsplan Konsumstraße

Wollige Monster
Viel Spaß mit selbstgemachten 
Gruselmonstern gibt es in den 
Herbstferien im J. F. Schreiber-Mu-
seum. Das Ferienprogramm „Wol-
loween“ bietet schauriges Basteln 
mit Textil und Wolle für Kinder ab 
fünf Jahren. Los geht es am Diens-
tag, 31. Oktober, mit „Monstern 
aus Klappmaulpappen“. Auch Fle-
dermäuse und Spinnen oder Eulen 
werden in der Woche gebastelt. 
Alle Infos, auch zur Anmeldung, 
unter museen.esslingen.de 

Mühlgässle saniert
Bis voraussichtlich Anfang kom-
mender Woche ist die Sanierung 
des Mühlgässles beendet. Statt 
der geschotterten Radverbindung 
zwischen Berkheim und Oberess-
lingen entstand dort eine zwei-
einhalb Meter breite, asphaltierte 
Radstrecke. Dazu investierte die 
Stadt rund 120.000 Euro. Außer-
dem erneuerten die Stadtwerke 
Esslingen die Wasserleitungen, die 
Netze BW verlegten Leerrohre zur 
künftigen Verwendung. 

Aktuelle Sitzungstermine 29.10. – 12.11. 
Mo, 6.11., 16:30 Uhr  
Vewaltungsausschuss

Mi, 8.11., 15:30 Uhr  
Betriebsausschuss  
Stadtentwässerung

Mi, 8.11., 17 Uhr  
Ausschuss für Technik und Um-
welt - Sondersitzung  
Kommunale Wärmeplanung

Alle Sitzungen finden im 
 Alten  Rathaus statt.  

Sitzungsunterlagen und Ter­
mine unter ris.esslingen.de

Neue Signale für Blinde und Sehbehinderte
INFRASTRUKTUR In Hohenkreuz werden Ampeln umgerüstet und mit moderner LED-Technik versehen

Ab Montag, 6. November, startet 
im Stadtteil Hohenkreuz der Aus-
bau von sechs Ampelanlagen, die 
Blindensignale erhalten und auf 
moderne LED-Technik umgerüs-
tet werden. Damit werden die Am-
peln für seheingeschränkte Bürge-
rinnen und Bürger besser nutzbar, 
zudem machen sie das Überque-
ren der Straße sicherer.
Die Arbeiten nehmen pro Ampel-
anlage voraussichtlich zwei Tage 
in Anspruch. In diesem Zeitraum 
werden die jeweiligen Ampeln 
durch provisorische Anlagen er-
setzt. Auf den Verkehr wirken sich 
die Umbauarbeiten nicht aus.

Start in der Barbarossastraße
Begonnen wird mit der Umrüs-
tung der Fußgängerampeln an 
der Barbarossastraße und am 
Kernenweg. Auch die Ampeln an 
den Fußgängerüberwegen Mülber-
gerstraße und Am schönen Rain, 
Barbarossastraße und Hohen-
kreuzweg sowie Mülbergerstraße 
und Seracher Straße werden mit 
einer Blindensignalisierung und 
LED-Technik ausgestattet.

Im Dezember folgen voraussicht-
lich die Ampelanlagen an der 
Barbarossastraße und Seracher 
Straße sowie Wäldenbronner 
Straße und Hohenkreuzweg.

Wie die neuen Blindensignale 
funktionieren
Konkret werden die Ampeln in Ho-
henkreuz mit akustischen und tak-
tilen Signalen ausgerüstet. Durch 
ein Klopfgeräusch werden seh-
eingeschränkte Bürgerinnen und 
Bürger an die Tasten der Ampel ge-
führt. Durch Vibration und einen 
Pfeifton signalisieren die Ampeln 
den Personen schließlich eine 
Grünphase für Fußgängerinnen 
und Fußgänger.
Gleichzeitig werden auch die kom-
plette Signaltechnik, das Steuer-
gerät, die Signalgeber sowie die 
Verkabelung ausgetauscht und 
durch moderne Geräte ersetzt. 
Dank der Ausführung in 1-Watt-
Technik wird zudem der Stromver-
brauch der neuen Ampelanlagen 
erheblich gesenkt. Zusätzlich wird 
die ÖPNV-Beschleunigung damit 
auf digitale Technik umgestellt.

Welcher Stadtteil folgt
Großflächig vorhanden sind sol-
che Lichtsignalanlagen, die mit 
einer Blindensignalisierung und 
moderner LED-Technik ausge-
stattet sind, derzeit im Bereich 
der Esslinger Innenstadt. Nach der 

erfolgten Umrüstung im Stadtteil 
Hohenkreuz plant die Stadt Ess-
lingen, im kommenden Jahr die 
Fußgängeranlagen in Berkheim 
zu modernisieren und jeweils mit 
einer Blindensignalisierung auszu-
statten.                                       mam

Umgerüstete Ampeln machen das Überqueren von Straßen sicherer. Foto: Stadt Esslingen 

Erster Bürgermeister Ingo Rust (4.v.re.) mit derDelegation aus Japan. Foto: Stadt Esslingen 

Grüne Höfe: Straßen 
werden ausgebaut

Diese Woche haben die Straßen-
bauarbeiten für den endgültigen 
Ausbau des Baugebiets „Grüne 
Höfe“ in der Pliensauvorstadt be-
gonnen.
In einem ersten Bauabschnitt 
wird der nördliche Gehweg der 
Weilstraße zwischen dem Mari-
anne-Schmidt-Weg und dem Rei-
nacher-Härlin-Weg ausgebaut. 
Bis Weihnachten werden dort 
vier Baumbeete angelegt, Stell-
plätze für Autos und das Vorfeld 
der Kindertagesstätte werden er-
stellt. Mit Ausnahme der Stell-
plätze wird der ganze Bereich ge-
pflastert. Im neuen Jahr werden 
dann im nördlichen Teil des Rei-
nacher-Härlin-Wegs zwei weitere 
Baumbeete und zusätzliche Stell-
plätze angelegt. Diese Arbeiten 
werden voraussichtlich bis Ende 
Februar fertiggestellt.
Anschließend beginnen Anfang 
März 2024 etwa achtwöchige 
Arbeiten am südlichen Teil der 
Stuttgarter Straße, zwischen dem 
Reinacher-Härlin-Weg und der 
Karl-Pfaff-Straße.
Dort wird der Radfahrstreifen ver-
längert, zudem werden sieben 
Baumbeete angelegt und Stell-
plätze ausgewiesen. Außerdem 
wird die nicht mehr angefahrene 
Busbucht bei der Stuttgarter 
Straße 39 zurückgebaut.          bot

2
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Große Spende für die Allerkleinsten
Im Rahmen der Aktion Zahngold 
hat die Kreiszahnärzteschaft ver-
gangene Woche einen Scheck 
über 151.622,34 Euro an die Kin-
derklinik im Klinikum Esslingen 
übergeben. „Es freut uns sehr, 
dass die Spendenbereitschaft 
und das Engagement der Zahn-
ärzte im Landkreis Esslingen unge-
brochen hoch ist. Das ist eine ele-
mentar wichtige Unterstützung für 
die Kinderklinik“, betont Professor 
Christian von Schnakenburg, der 
Chefarzt der Klinik für Kinder und 
Jugendliche.
Die Aktion „Zahngold für Kinder“ 
wurde vor mehr als 20 Jahren ins 
Leben gerufen und hat mittler-
weile weit über zwei Millionen 
Euro gesammelt. Von Anfang an 
dabei ist die Bego-Unternehmens-
gruppe, die die Metalle unentgelt-
lich einschmelzt. Der Löwenanteil 
von fast 100.000 Euro wird in das 

„Birth-Trolley“-Projekt investiert, 
welches eine innovative Versor-
gung von Risikogeburten ermög-
licht, unter anderem bei Frühchen. 
Durch den Einsatz dieser speziel-
len Trolleys wird es Müttern er-
möglicht, länger mit ihren Neu-

geborenen über die Nabelschnur 
verbunden zu bleiben, was nach-
weislich die Gesundheit und Ent-
wicklung der Frühchen fördert.  
Bisher konnte die neonatologi-
sche Versorgung auf einer Re-
animationseinheit erst nach dem 

Abnabeln erfolgen. Das ändert 
sich mit dem Birth Trolley, der 
sowohl im Kreißsaal als auch im 
Operationssaal bei Frühgeburten 
zum Einsatz kommt. Wenn dann 
die Werte des Kindes stabil sind, 
folgt das Abnabeln nach etwa 10 
Minuten. „Ein großer Gewinn für 
das Frühgeborene und besonders 
schön, dass diese neue Methode 
durch die Spende auch am Kli-
nikum Esslingen eingesetzt wer-
den kann“, freuen sich Oberärz-
tin Britta Brenner und Professor 
Christian von Schnakenburg.
Ein weiterer Teil der Spende wird 
für die Verschönerung des Licht-
hofes vor der Station K98 verwen-
det. Der Schacht, der bisher sehr 
unwirtlich wirkt, wird zu neuem 
Leben erweckt und zu einem posi-
tiven Anblick für alle Patientinnen 
und Patienten sowie deren Fami-
lien.                                                 red

Millionenschwere Investitionen in die Schulen
BILDUNG Pläne für Sanierungen und Neubauten vorgestellt - Moderne Infrastruktur und Beitrag zum Klimaschutz

In den kommenden zwei Jahren 
sollen 100 Millionen Euro in Ess-
lingens Schulen investiert werden. 
Diese Woche haben die Projektver-
antwortlichen im Betriebsaus-
schuss der Städtischen Gebäude 
Esslingen (SGE) vorgestellt, wel-
cher Sanierungen und Neubau-
ten geplant sind. 

Ersatzneubau für das Hauptge-
bäude der Zollberg-Realschule
Der Gemeinderat hat vor gut ei-
nem Jahr beschlossen, dass das 
Hauptgebäude der Zollberg-Re-
alschule neu gebaut werden soll. 
Aus Gründen der Nachhaltigkeit 
haben sich die Projektbeteiligten 
dafür entschieden, das Gebäude 
großteils mit einer Tragkonstruk-
tion aus Holz umzusetzen. Dabei 
kommt eine Hybridkonstruktion 
aus Beton und Holz zum Einsatz, 
in der unter anderem die Brand-
schutzeigenschaften von Beton 
mit der ökologischen Nachhaltig-
keit von Holz kombiniert werden. 
So entsteht ein Gebäude mit aus-
gewogener CO2-Bilanz und aus-
reichender Wärme- und Kältespei-
cherkapazität. Die Gesamtkosten 
belaufen sich aktuell auf rund 30 
Millionen Euro. Die Baugenehmi-
gung ist für Frühjahr 2024, der 
Baubeginn für Juni 2024 vorge-
sehen. Die Fertigstellung des Er-
satzneubaus ist aktuell für Ende 
2025 angesetzt, sofern es nicht 
zu Verzögerungen aufgrund des 
EU-weiten Ausschreibungsver-
fahrens und verlängerten Liefer-
zeiten kommt.

Grundschule St. Bernhardt  
erhält eine Mensa
Die Kinder der Grundschule St. 
Bernhardt gehen derzeit zum Mit-
tagessen in das evangelische Ge-
meindezentrum St. Bernhardt. Der 
Vertrag zwischen Kirche und Stadt 
läuft im August 2024 aus und kann 
voraussichtlich nur noch um ein 
bis maximal zwei Jahre verlän-
gert werden. Die Grundschule 
soll sich zu einer vierzügigen Ganz-
tagsgrundschule entwickeln. Der-
zeit hat sie 267 Schülerinnen und 

Schüler, zukünftig wird mit 414 
geplant. 
Die SGE hat die Möglichkeiten für 
die Mensa in den bestehenden Ge-
bäuden geprüft und empfiehlt die 
Einrichtung im Erdgeschoss des 
Hauptgebäudes. Für die Küche soll 
ein ehemaliger Technikraum um-
gebaut werden, der Speisebereich 
wird mit einer Glastrennwand in-
nerhalb der Aula eingerichtet. Er 
bietet künftig 126 Sitzplätze an Ti-
schen und kann mit 144 Sitzplät-
zen in Reihen auch für Schulver-
anstaltungen wie beispielsweise 
Theateraufführungen genutzt 
werden. Die dafür veranschlag-
ten Kosten betragen rund 685.000 
Euro, die neue Mensa soll im Som-
mer 2025 fertiggestellt sein.

Generalsanierung der Gemein-
schaftsschule Innenstadt
Die Gemeinschaftsschule Innen-
stadt in der Blumenstraße 10 soll 
generalsaniert werden. Dafür wird 
nun das Planungsteam zusam-
mengestellt. Die Architekturpla-
nung, die Tragwerksplanung und 
die Fachplanung für die techni-
sche Gebäudeausrüstung, also 
Sanitär-, Heizungs- und Lüftungs-
technik, sollen nach Abschluss 
der Vergabeverfahren beauftragt 
werden. Die Planungsphase soll 
im November 2023 beginnen, der 
Baubeginn ist für Januar 2025 ge-
plant. Die Fertigstellung der Maß-
nahme ist aktuell für Ende August 
2026 vorgesehen.

Energetische Standards bei 
Umbau und Erweiterung der 
Pliensauschule 
Um bei den geplanten Baumaß-
nahmen einen Beitrag zu den 
Klimaschutzzielen der Stadt Ess-
lingen sowie der angestrebten Kli-
maneutralität bis 2040 zu leisten, 
legen die Städtischen Gebäude 
Esslingen für den Umbau und die 
Erweiterung der Pliensauschule 
energetische Standards fest. Der 
in der Machbarkeitsstudie vorge-
sehene Neubauteil auf dem Schul-
campus soll mindestens in der 
Effizienzgebäude-Stufe 40 um-

gesetzt werden. Damit werden 
die Anforderungen an ein Nicht-
wohngebäude nach dem aktuel-
len Gebäudeenergiegesetz mehr 
als erfüllt. Auch die weiteren Ge-
bäudeteile des Schulstandorts 
sollen, soweit technisch und auf-
grund der denkmalgeschützten 
Bausubstanz möglich, energe-
tisch optimiert werden. Für die 
Wärmeversorgung der Schule 
kann das Fernwärmenetz in der 
Pliensauvorstadt erweitert wer-
den. Zudem soll ein größtmögli-
cher Anteil von Recycling-Beton 

und zertifizierten nachwachsen-
den Rohstoffen eingesetzt werden, 
um die sogenannte graue Energie 
zu reduzieren. „Mit der umfassen-
den Sanierung Esslinger Schulen 
und der Errichtung von Neubau-
ten erhalten die Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte eine 
moderne, zeitgemäße und attrak-
tive Infrastruktur“, sagt Baubür-
germeister Hans-Georg Sigel. „So 
stärken wir den Schulstandort  
und tragen durch die energetische 
Optimierung zur Erreichung unse-
rer Klimaschutzziele bei.“         sbi

Temperantia-Figur  
wird abgebaut

Nachdem ein Teil der Temperan-
tia-Figur am Alten Rathaus im 
Sommer abgestürzt ist, wird die 
Figur nun abgebaut und über die 
Wintermonate restauriert. Einer 
ersten Begutachtung zufolge war 
die Verankerung des angesetzten 
Unterarmes beschädigt, was zum 
Abbrechen eines Teiles der Bu-
chenholzfigur geführt hat.
Beim Abbau werden auch die an-
deren Figuren auf Beschädigun-
gen überprüft und gegebenen-
falls mit abgebaut. Die weiteren 
Sanierungsschritte werden dann 
mit dem Landesamt für Denkmal-
pflege abgesprochen.
Temperantia ist die römische Göt-
tin der Mäßigung und symbolisiert 
eine der vier platonischen Kardi-
naltugenden. Am Alten Rathaus ist 
zu sehen, wie sie Wein und Was-
ser zu gleichen Teilen mischt. Sie 
flankiert mit Justitia, der Göttin 
der Gerechtigkeit, die Wochen-
tagsfiguren. Sie bewegen sich bei 
jedem Viertelstundenschlag und 
darüber schlägt zu jeder vollen 
Stunde der Reichsadler mit den 
Flügeln. In der Mitte befindet sich 
die Erscheinungsöffnung für die 
Planetengötter, die jeweils für ei-
nen Wochentag stehen. Die 1589 
vollendete astronomische Uhr 
des Alten Rathauses ist die älteste 
funktionierende schmiedeeiserne 
Turmuhr Deutschlands. Sie wurde 
zuletzt vor etwa 20 Jahren restau-
riert, als das Alte Rathaus umfas-
send saniert wurde.                    bot

Gremienarbeit: Neuer 
Überblick über Anträge

Jedes Jahr gehen in der Verwal-
tung zahlreiche Anträge der Ge-
meinderatsfraktionen ein. Die 
Stadträtinnen und Stadträte kom-
men damit einer ihrer zentralen 
Aufgaben nach: Interessen der 
Bürgerschaft zu vertreten und Pro-
bleme anzusprechen.
Die Stadtverwaltung hat nun ein 
digitales Controlling-System im 
städtischen Ratsinformationssys-
tem (ris.esslingen.de) eingeführt, 
welches künftig transparent dar-
stellt, inwieweit Anträge bearbei-
tet und erledigt sind.
Über den Menüpunkt „Beschluss-
kontrolle“ im Ratsinformations-
system können sämtliche seit 
Beginn der aktuellen Wahlperi-
ode gestellten Fraktionsanträge 
eingesehen werden. Dies betrifft 
nicht nur ausstehende Anträge, 
sondern auch bereits abgeschlos-
sene. Zudem sind hier Haushalts-
anträge verfügbar, die außerhalb 
des Haushaltsplanungsverfah-
rens noch behandelt werden müs-
sen.
Die Verwaltung hat für alle noch 
ausstehenden Anträge öffentlich 
einsehbare Fristen festgelegt, bis 
zu denen die Behandlung im je-
weiligen Ausschuss geplant ist. 
Die Übersichtlichkeit wird zu-
dem durch eine Ampelfunktion 
gewährleistet, die den aktuellen 
Bearbeitungsstand anzeigt. So-
bald ein Antrag erledigt ist, wird 
das Abstimmungsergebnis inner-
halb der Beschlusskontrolle doku-
mentiert. Das sorgt für maximale 
Transparenz und Nachvollziehbar-
keit.                                                  eis

Die Aktion Zahngold finanziert einen innovativen „Birth Trolley“. Foto: Klinikum Esslingen

Die Gemeinschatsschule Innenstadt (oben) soll bis Ende 2026 generalsaniert werden 
und die Grundschule St. Bernhardt erhält eine Mensa.                           Fotos: Stadt Esslingen
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Treffen für Angehörige 
von Demenzkranken

Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat trifft sich eine Gruppe für An-
gehörige von Menschen im De-
menz im Mehrgenerationen- und 
Bürgerhaus in der Pliensauvor-
stadt. Das Angebot soll zur En-
lastung der pflegenden Angehö-
rigen beitragen und dient dem 
Austausch von Erfahrungen. Das 
nächste Treffen findet am Don-
nerstag, 2. November, von 10 bis 
12 Uhr statt. Damit die pflegebe-
dürftigen Angehörigen während-
dessen gut versorgt sind, können 
sie in der benachbarten, offenen 
Demenz-Betreuungsgruppe des 
Pflegeheimes Pliensauvorstadt 
das Angebot „Schöner Vormittag“ 
besuchen. Mit den Gästen wird 
von 10 bis 13 Uhr beispielsweise 
gesungen oder es werden Bewe-
gungsspiele gemacht. Nähere In-
formationen gibt es beim Pflege-
stützpunkt der Stadt Esslingen 
unter Telefon 0711 3512 - 3219 
oder -3220 sowie unter der E-Mail-
Adresse pflegestuetzpunkt@ess-
lingen.de                                             sbi
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Ehre, wem Ehre gebührt
AUSZEICHNUNG Als höchste Würdigung kann in Esslingen die Ehrenbürgerwürde verliehen werden

Ob in Wissenschaft oder Wirt-
schaft, in Kunst- oder Kinowelt: 
In vielen Bereichen werden beson-
dere Persönlichkeiten mit Preisen 
gewürdigt. Was vielleicht weniger 
bekannt ist: Auch Städte und Kom-
munen haben die Möglichkeit, he-
rausragende Leistungen und be-
sondere Verdienste einer Person 
für die Stadt oder deren Ansehen 
zu ehren. 
Die Stadt Esslingen kann drei ver-
schiedene Würdigungen vergeben, 
die Ernennung zum Ehrenbürger 
ist dabei die höchste. Bislang 
wurde diese Ehre lediglich elf 
Persönlichkeiten zuteil, was die 
hohe Bedeutung dieser Auszeich-
nung verdeutlicht. Auffällig ist da-
bei, dass unter den Geehrten keine 
Frau zu finden ist. 
Früher war die Ehrenbürger-
würde häufig mit Privilegien wie 
beispielsweise Vergünstigungen 
in städtischen Einrichtungen ver-
bunden. Heutzutage ist dies nicht 
mehr üblich, die Ernennung selbst 
wird als große Ehre wahrgenom-
men.
Um zum Ehrenbürger einer Stadt 
ernannt zu werden, muss man 
nicht dort geboren sein oder le-
ben. Oftmals werden auch Promi-
nente zu Ehrenbürgern, die es auf-
grund ihrer Leistungen auch weit 
außerhalb der jeweiligen Stadt Be-
kanntheit erlangt haben. Jüngst 
wurde zum Beispiel der US-ame-
rikanische Schauspieler Sylvester 
Stallone („Rocky“, „Rambo“) zum 
Ehrenbürger der italienischen Ge-
meinde Gioia de Colle. Die Klein-
stadt in Apulien war einst Heimat 
seines Großvaters, der dort vor gut 
80 Jahren als Friseur tätig war und 
in den 1930er Jahren in die USA 
emigrierte.

Wie wird jemand zum  
Ehrenbürger?
Die städtische Richtlinie über 
diese Ehrung erlaubt eine Ver-
leihung bei hervorragenden 

Leistungen oder für besondere 
Verdienste. Aber wie können Bür-
gerinnen und Bürger zu Ehren-
bürgern ernannt werden? In Ess-
lingen haben alle Gemeinderäte 
sowie der Oberbürgermeister als 
Vorsitzender des Gremiums die 
Möglichkeit, eine Person für die 
Ernennung vorzuschlagen. Wird 
diesem Vorschlag von einer Zwei-
drittelmehrheit des Gemeindera-
tes zugestimmt, wird die Ehren-
bürgerwürde feierlich durch die 
Übergabe einer vom Oberbürger-
meister unterzeichneten Urkunde 
verliehen.

Kann die Ehrenbürgerwürde 
aberkannt werden?
Im Normalfall endet das Ehren-
bürgerrecht mit dem Tod des je-
weils Geehrten. Treten jedoch 
Umstände ein, die als unwürdi-
ges Verhalten angesehen wer-
den, kann Geehrten die Ehrenbür-
gerwürde auch wieder entzogen 
werden.
Dieser Fall trat in der Stadtge-
schichte Esslingens zweimal ein. 
NS-Reichshalter Wilhelm Murr 
sowie Ex-NS-Kulturwart Georg 
Schmückle wurden während des 
NS-Regimes zu Ehrenbürgern er-
nannt. Mit dem Ende der Diktatur 
wurde beiden jedoch 1945 das 
Recht wieder aberkannt.

Ehrenbürger der Stadt  
Esslingen
Folgenden elf Personen hat die 
Stadt Esslingen bis heute das Eh-
renbürgerrecht verliehen. Einziger 
lebender Esslinger Ehrenbürger ist 
Wolfgang Drexler. 
Joseph von Theobald, General-
quartiermeister (1819), Karl Pfaff, 
Historiker und Lehrer (1841), Paul 
Kapff, Oberamtsarzt (1882), Au-
gust Ehrhard, Direktor der Ma-
schinenfabrik Esslingen (1897), 
Oskar Merkel, Fabrikant (1907), 
Ernst Schwarz, stellvertreten-
der Oberbürgermeister (1919), 

Max von Mülberger, langjähriger 
Oberbürgermeister (1926), Paul 
Friedrich Dick, Fabrikant (1931), 
Georg Deuschle, letzter Oberess-
linger Schultheiß (1952), Eberhard 
Klapproth, langjähriger Oberbür-

germeister (1996) und Wolfgang 
Drexler, Landtagsabgeordneter 
und Stadtrat (2022). 
Ausfürliche Informationen zu den 
Persönlichkeiten gibt es unter ess-
lingen.de/ehrenbuerger           jkö

Karl Pfaf (Foto oben) wurde 1841 zum Esslinger Ehrenbürger ernannt. Wolfgang Drexler 
(3.v.li.) ist der einzige lebende Ehrenbürger.      Fotos: Stadtarchiv, Fslg. 1952/Stadt Esslingen

Palmenwaldstraße ist 
voll gesperrt

Am ersten Novemberwochen-
ende muss die gesamte Einmün-
dung der Palmenwaldstraße zur  
B 10-Auffahrtsrampe gesperrt wer-
den, um den Bereich zu asphal-
tieren. Die Sperrung dauert von 
Samstag, 4. November, 6 Uhr bis 
Sonntag, 5. November, 18 Uhr. In 
dieser Zeit ist das Mercedes-Benz 
Werk Brühl nicht anfahrbar. Die 
Zufahrt nach Brühl und zum Park-
haus ist über die östliche Seite der 
Palmenwaldstraße möglich, die 
von der B 10-Abfahrt aus Fahrt-
richtung Plochingen kommend 
erreicht werden kann. Aus Rich-
tung Stuttgart kommend ist eine 
Umleitung eingerichtet. Mit diesen 
Arbeiten ist die Sanierung der Pla-
menwaldsraße seitens der Stadt 
abgeschlossen.                            bot

Rund 200 Gäste kamen zum Neubürgerempfang.                                   Foto: Stadt Esslingen

Herzlich willkommen in der Stadt
Rund 200 Neubürgerinnen und 
Neubürger sowie Eingebürgerte 
wurden am Dienstag mit einem 
Empfang in Esslingen willkommen 
geheißen. Viele nutzten dabei die 
Gelegenheit und erzählten Ober-
bürgermeister Matthias Klopfer 
von ihrer Begeisterung für ihren 
neuen Lebensmittelpunkt: „Ich 
wohne seit einem halben Jahr 
hier in Esslingen und fühle mich 
immer noch jeden Tag wie im Ur-
laub“, berichtete ein Neubürger im 
Gespräch mit Matthias Klopfer.
Der Oberbürgermeister nahm die 
Gäste mit in die Vergangenheit 

und gab ihnen einen kurzen Abriss 
über die interessante Geschichte 
der ehemaligen Reichsstadt. Zeit-
zeugin der besonderen Historie sei 
die sehenswerte Altstadt. Heute 
sei Esslingen geprägt von einem 
lebendigen und reichhaltigen Kul-
turleben, einer starken Wirtschaft, 
einer Hochschule mit rund 6.000 
Studierenden und spannenden 
Projekten: „Wir haben den An-
spruch, Tradition und Moderne 
im Sinne der Stadt zu vereinba-
ren“, sagte Matthias Klopfer und 
nannte als Beispiel die Neue West-
stadt. Michael Metzler, Geschäfts-

führer von Esslingen Stadtmarke-
ting und Tourismus, sprach über 
Möglichkeiten, die Stadt kennen-
zulernen - zum Beispiel bei Stadt-
führungen oder auf dem überre-
gional bekannten Mittelalter- und 
Weihnachtsmarkt. An Ständen im 
Foyer konnten sich die Bürgerin-
nen und Bürger selbst ein Bild von 
der Vielfalt in der Stadt machen. 
„Nehmen Sie gerne aktiv an den 
vielfältigen kulturellen Angebo-
ten sowie Möglichkeiten des bür-
gerschaftlichen Engagements in 
Vereinen und sonstigen Initiativen 
teil“, sagte Klopfer.                       isa
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